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ISchsten Anfnrderungen des Feinsrlimeckers genügt .
Chemische Analyse steht zur Verfügung .

Californischer Portwein per Flasche mit Glas 31k . 2 . 50 .

Mlier flr MW M , UloMM K
von

Jean Berthold , Kirchgafse 35
( nahe dem Nonnenhof ) . 17606

Zweites Concert
mit 51AML

in den Sälen des „ Casin © 44
, Friedrichstrasse 22 ,

5vozu unsere verehrlichen unactiven Mitglieder , Gäste und

Inhaber von Jahreskarten hierdurch ergebens ! eingeladen
werden . Der Vorstand .

Es wird ganz besonders darauf aufmerksam gemacht
dass der Eintritt nur gegen Vorzeigung der

Karten statfinden kann . ______ ___ ________
OO

ertt , ■
e. ej
mutter

Absolut reim , aiiclit verstoehen und ohne Spritzusatz .

Medicinalwein allerersten Ranges .

Kranken , Meconvalcscenten und schwächlichen Personen wegen seines hohen Gehaltro an Phosphorsäure und seine

Äon Organismus stärkenden , die Herzthätigkeit fördernden und die Verdauung anregenden Eigenschaften auf das V » ärmste zu empfehlen .

Jeder Kenner wird aber auch beim Genuss dieses Weines die Ueberzeugung gewinnen , dass derselbe als edler , würziger Wein den

Commissions - Kager , Ecke Häfner - und Kl . Weberg . 1 .
Vi B . van öouten ’3 Cacao , sehr frisch , nur Mk . 3 . 85 statt Mk . 3 .30 ,
1 P . gut . schwer ». Feuerzeug 15 Pf ., bei 12 P . nur 13 Pf .,
4 gute Putztücher nur 85 Pf .

___________
Eigene Fabrikation .

Geleaenheitskaus !
gsy Günstig für Lhlvesterabend ! ! ! „ _

Unter Garantie für beste Waare . Proben zu Diensten .
1 Fl . la Düffeld . Punsch - Effenz nur Mk . 1 .95 statt Mk . 2 .60 ,
1 „ „ Rum nur Mk . 1 . 95 statt Mk . 2 .60 ,
1 „ „ Arrac (auch billiger ) nur Mk . 2 . 75 statt Mk . 3 .50 ,
1

"
„ Cognac nur Mk . 1 . 95 statt Mk . 3 .- ,

1 „ Med . -Tokaher , Sherry : c. re . nur Mk . 1 . 60 statt Mk . 2 .60 ,
1 „ alt . Nordhäuser Korn nur Mk . 1 . — statt Mk . 1 .50 ,
viele Sorten LickJeure , Weine und vieles Andere sehr billig .

Empfehle : Fertige Betttücher v . Mk . 1 .50 ,
fertige Bett - Ueberzüge v . Mk . 2 .20 , Bett -,
Tisch - u . Kommodcdecken , Handtücher :c.

i „ Zum billigen Laden “
, Webergaste 31 .

Anzeigen
für die am Neujahrsisgr erscheinende Ausgabe des „ Wiesbadener Tagblatt " beliebe man spätestens bis heute

Nschmittsg 3 Uhr an unseren Annahme -Schaltern aufzugeben .

Wiesbaden , Zs . Dezember 1890 . Der Verlag des Wiesbadener Tagblatt "
.

Michael
Zerbe , f

'

Corsetten .

Pariser Corsetten in größter Auswahl , Tüll , Uhrfedern ,
Geradehalter und Kinder - Corsetten , sowie eine große Parthic
zurückgesetzter Corsetten zu äußerst billigen Preisen .

< x . 11 . Engel , Corsetten - Gcschäft ,
Lpiegelgaffe 6 . 16162

« nferti a ung nach Maaß und Muster . Eigenes Fabrikat .

August Weygandt ,
8 Langgasse S .

Spezialität :

Hemden nach Maass .

Erscheint täglich mit Ausnahme der Tage nach Sonn - ___________
und Feiertagen . — Bezugs -PreiS : In Wiesbaden _ _

11 . 500 Adinmettten .
Vierteliahr , ohne Bestellgeld .

~ c -z

Uo . 805 . Mittwoch , den 31 . Dezember

Kaffee - Lager u . Kaffee - Brennerei

Kirchgasse 4 » . Ph . Schlick . Kirchgasse 49 .

PiT Bester , billigster Bezug ES

für rohen Kaffee in reinschmeckenden , feinen " nd feinsten
Qualitäten per Pfund Mk . 1 .25 , 1 .30 , j . oO, 1 .40 , 1 .45 , ■

n
für gebrannten Kaffee in guten Qualitäten und feinen Mischungen

per Pfund Mk . 1.40 , 1 .50 . 1 .60 , 150 . 1 .80 , 2 .M 2 .20 ohne jeden
! » matz , nach bester Methode und tadellos gebrannt .

, Borsdorf er , sowie seines Tafelobst , als : Birnen , Aepfel , Mgen
i cb Suffe , zu haben Alvrechtstraßc 5, .vmterh . Narr . 22141

Die einspaltige Petiaetle stlr totale Anzetgen
15 W . für auswärtige Anzeigen » M . —
Reclamen die Petitzeile Mr Wiedbaden 60 Pfa .. für
Auswärts 75 Psg . — Bei Wiederholungen Preis -

Ermäßigung .

1890 .



Kette 8 Wiesbadener Tagblatt No .

. Militär - Verein . IN -

Die Kameraden werden zu einer Besprech » » « !̂
« ege « Vorstaudswahl in das Vereinslokal aus

Ä \ 2 . Januar 1891 , Abends 8 ' / - Uhr , eingeladen .
^ uL >

Mehrere Hameraden , grC/i

emp

6 )
7 )

4 )
5 )

8 )
9 )

2 ) Rechnungsablage des Küssirers .
3 ) Feststellung des Haushaltsplanes .

® iu Pferd , L trächtige Kühe , ein 2 -jähriges fettes Rind ,
em « euer Wagen und das ganze Drkonomie -Geräthe werde «
am 2 . Januar Abtheilung halber versteigert in

Igstadt bei Hei » riei > Mecker .

Wahl der Rechnungsprüfer .
Ergänzungswahl des Vorstandes au Stelle der ausscheidtn ,
den Mitglieder Herren Friedr . Steinmetz , Heini ,
Sperling und Friedr . Kaltwasser .
Wahl der Prüfungsmeister .
Ergänzungswahl des Gehülfen - und Lehrlings - Ausschusses q
Stelle des ausscheidenden Mitgliedes Herrn Karl Benter ,
Bericht evenr . Wahl der Vertreter zum Innungs - Ausschuß ,
Innungs - Angelegenheiten .

Fran
Hch .
Thet
C. W

Wegen Wichtigkeit der Tagesordnung wird um pünktliches
und zahlreiches Erscheinen ersucht . 23893

Der Obermeister .

Danksagung .

Allen Denen , welche unser Diakonissenheim , Helenen -

nraße 24 , auch in diesem Jahre so freundlich zu Weihnachten
bedacht haben , sei es mit Geldgaben oder anderen guten Dingen ,
sagen wir hierdurch herzlichen Dank und Vergelt ' s Gott ! 23904

Demi
Z

HoLZversteigerurrg .
Donnerstag , den 8 . Jannar 1891 , Morgens 10 Uhr an -

sangend , werden im hiesigen Gemeindewald in den Districten „ Heck 2 b "
,

Mchelgarten 4b " und „ Pfühl 19 a "

18 Eichen -Stämme von 11,49 Festmtr ., /
44 „ „ „ 18,44

9 „ stanzen I . und II . Clafse ,
12 Raummtr . Eichen -Nutzholz ,

8 „ „ Scheit - und Knüppelholz ,350 Stück Eichen - Wellen ,
66 Raummtr . Buchen -Scheit - und Knüppelholz ,

1100 Buchen -Wellen ,
13 Kiefern - Stänrme von 11,42 Festmtr . ,
43 Raummtr . Kiefern -Knüppel ,

166 Nutzholz ,
1675 Stück Kiefern -Äellen

an Orr und Stelle öffentlich versteigert .
Ichierstein , den 29 . Dezember 1890 . 265

Der Bürgermeister .
Wirth .

Tapezirer - Innung .

Freitag , den 9 . Januar 1891 , Abends 8 Uhr I
findet im oberen Saal zum „ Deutscher Hof “

, die etfte
ordentliche Geneöal - Bersammluug statt .

Tagesordnung :
1 ) Jahresbericht .

en

Das Curatorium .

________ _______________
I . A . : L . Friedrich , Pfr .

SeseMali für Verbreitung m stWiW
Zweigverein

"Wiesbaden .
Seiiens der Fran v . Ithmaan , der Herren Redaeieur talxn ,

Buchhändler SS . Römer und V . s . ( Schwalbacherstraße ) wurden
unserer Bibliothek eine große Anzahl werthvoller Bände überwiesen . Wir
drucken auf 's Herzlichste für diese Zuwendungen und bitten , weitere Ge¬
schenke an den Bibliothekar , Herrn Lehrer {Legsaer , oder an einen der
Unterzeichneten gelangen lassen zu «vollen ; auch werden dieselbeit auf
Wunsch gerne abgelwlt . Die Bibliothek kann von Jedermann unentgeltlich
benutzt werden ; sie befindet sich von Samstag , » en 3 . Januar 1891 ,
ab in der Schule tu der Castellstratze , 1 St . hoch , Zimmer 16 , Ein¬
gang durch 's untere Thor , und ist , wie bisher , jeden Samstag von 1 — 3
und jeden Sonntag von 10 — 1 Uhr geöffnet . 23895

Fabrikant W . Potlis . Langgasse 19 .
Kaufmann Clir . Jstel , Webergässe 16 .
Lehrer Fcldhniiseii , Karlstraße 42 .

„ SclaweigliKfer . Hartingstraße 8 .

Synagogen - Gesangverein .

Hente WMmoch :

FamUien - Abelth
im Bereirchlokal .

166

l > er Vorstand .

Gewerbeschule .

'

Die WiedereröffnWg Iber verschiedeneu Schulabthrilungen findet
statt : Wochenzeichenschule den 3 . Januar , Sonntags -

zeichenfchule Leu 4 . Januar , Fachschule , Abendschule ,
Mädchenzeichenschule den 5 . Januar , die Fachkurse den
6 . Januar . 249

Per Vorstund des L . - Gewerbe Vereins .

Gesellschaft «. «JFtoria66 »
Heute Abend , präeis 9 Uhr :

Wichtige Besprechung .
Um vottziihliges und pünktliches Erscheinen ersucht dringend

18er Vorstand .

Frankfurter Würstchen
per Stück 15 und 17 Pfg . ,

sowie frische Mettwurst empfiehlt 17963

Schweinemetzger ,
;

Ecke der Friedrich - und Schwalbacherstraße .

Ä . hwr © achshöhle .

Heute Aberw MetzeLsuppe .

g & S £ a & aägy jr . BttiÄgehaue » Metzger u . Wirth .

Egyptische Cigarette «
sind frisch eingetragen bei 23899

I p Pn * h Wiihelmstratze 42
J . U . S1UII8 , ( „ Kaiser -Bad " ) . -

„ Ooldnes Spinnrädchen
“

, Grahenstrasse .
'

Heute Mittwoch Abend : Christbaum -Verloosuug nebst mnsiW
scher Unterhaltung , sowie am Neujahrstage , wozu alle Spinner ich
Spinnerinnen freundlichst cinladet

Wie Spinngesellscliaft ,

Schierstem »
Am Reujahrslage findet im „ Gasthof zu de « drei Kronen ^

Tanzmusik
statt , wozu freundlichst eiulüdet 23896

A . Kössner Wwe . ;
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Cigarren L Cigaretten
3U -D

Fest- Geschenken ,

ln allen Preislagen , empfiehlt billigst 23141

Sj . A . Mascfce
,

■ -

Wilhelmstraste 30 ( Park - Hotel ) .
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28618in V» und */a Flaschen empfiehlt

The Continental Bodega Company .
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Uhr ,
erst .

Willi . Kohl . Wild - u . Geflügelhandlung ,

____ _______
Ellenbogengasse t » , ____________

nur 3 Mr . 30 Pf
empfiehlt

Liqueare und Spirhno » en .
Weissweine and Hotliweine

J . M . Roth , KL Burgstrasse 1 .

Carl Zeiger , Friedrichstr . 48 .
21629

deorg Kretzer ,

Rheinftrahe SS .ffes U
ratet ,
- schch

ktlichz
23893
er .

bei

Georg Kretzer ,
Rheiastrasse 29 .

le .
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tz .

*n

leiden,
eint .

Mk . » SS ,

Brab . Sardellen
nk . a » 7 * » «io .

Hwmopsll .2.60
mar . Vollheringe2,40 , Kron-
Sardinen 2, - , Kräuier-An-
chovis, Biemarck - Heringe
3,50 . Bratheringe , Heringe ==

i Qel6e2,50,Pa . AalLBel6e, WeenaugenB,- , $
cer KielerSprotten , Bücklinge, Rleeenlache-

heringe 2.50 bis 3.50. Frische Schellfische, Ä
Cabliaaetc . 2,50bls3 .— offer . geg^ achn . F
exe Porto . Aoslührl . PTmsblättergratia .

» Hrelmeyer , A. L. Sehr Nohfl.
OMeueen -Alteea . c .

toeiBgaaeiloiissen,M . LÄU
feinste Burgunder -

, Arrac - und Rum -

Punsch - Essenzen
p , , , ->. 23872

empie

Droguerie von Otto Siebert & Co. ,

gegenäber dem Rathskener »

F . Strasburger ,

py Kirchgasae 12 , Ecke der Faulbrunnetistragse . " VI

Köther Portwein

Weisser „
Sherry .....
Madeira . .....
Marsala , fein , alt .

Malaga - - - - -

Aeltestes Specialgeschäft
der Spanischen und Portugiesischen Wein - Branche ,

per Flasche Mk . 2 .35

Bücklinge , große ,

per $ tü <f S Pf . , per Kiste , c« . 50 - 55 Stücf , Mr . 2 . - - ,
treffen iormiäbreitb frisch ein bei Z- uä

_________
Biels . Eilert . Neugasse 24 .

Täglich Eingang
”

dar

ächten Gervais - Käse

Pnnfch - Svrope » nd Rum , Arrac ,

Rothwein ,

bereitet vo » August Poths hier ,

empfiefflt
23891

Heb . Trenins ,

Dro « « en - Handl »urg , 2a . Goldgasse Sa .

Tarragona - - - - - -

Französischer Champagnei
do . ( Dry England ) . . . . ..

Bei Abnahme von 25 Flaschen 5 °/o
.

Rabatt .

;i Alleinige Niederlage zu Original - Preisen bei l - -* -

Georg Bücher Nachfolger ,

Colonialwaaren - und Delicatessen - Geschäft , A7 ilhelmstr . 1 -S .

August Potte
’
sche Rum -

, Arrafr und Ananas -

Punsch - Shrohr
HB - ( wiederholt preisgekrönt ) " WW ,

find zu haben in ganzen und halben Flaschen und lose m alhn

besseren Colonialwaaren - , Delicatessen - und Droguenhanvlungen ,

sowie in Conditoreien . 22M

Calor ic - Punsch
von

J . Oederlands Soner , Stockholm ,

Hoflieferant Sr . Maj . des Königs von Württemberg .

Lieferant Ihrer Merilioheit der Herzogin Wera ,
Grossfürstin von Russland .

Lieferant Sr . D ^ rchlTd ^ Hirsten von Hohenlohe ,
kaieerl . Statthalters in Elsasg -Lothnngen .

_ __ _ _ Gelteste deutsche 10

tSKESSLBW S &eSiaiim wein - JKeilerei .

(Stg . ä 200/1 .)

Peters liqueere M Pynsch - Essenzeo
von

Herrn . Jos . Peters & Cie . Nacht ,
Cöln

,

preisgekrönt . 16 k
empfiehlt TT

( K
;

a
;

337/11 lbk

A . Ist . Karnes , Karlstrasse .

Punsch - Essenieii
von Seiner . Poths . Müder , tiilka u . A . von Mk . 2 .—

die ’/i Flasche an ,
w Schien alten ^ ^ 1

Arrac , Cognac ,
» um ,

9
.

Will Weidig ,
Wiesbaden

,

Weinhandlung ,
Rheinstrasse 77 ,

empfiehlt unter der Marke

„
Priorate “

jiuen vorzüglichen garantirt reinen span . Rothwein ,

ähnlich wie Portwein , ...*
gy per Flasche Mk . 1 . 30 incL Glas " Wh

(
S|t Ltr . , Bordeauxflaschen , die leer ä 10 Pfg . zurück ge -

commen werden ) . .
Zu haben in Wiesbaden zu gleichen Preisen bei :

franz Blank , Bahnhofstr . 12 . F . A . Müller , Adelhaidstr . 28 .

Hch . Eifert , Neugasse 24 .
1

Theodor Leber , Saalgasse 2 .

C, W . Leber , Bahnhofstr . 8 .
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Leihbibliothek .

, rt * »; n,nh ®
f Lerhbrbl,othek deutscher , englischer , französischer und russischer Bücher finden gute , neu -

erichemende Romane , wie auch ernstere Schriften von allgemeinerem Interesse stets sofortige Aufnahme . Die Lesegebühr berechnet sich
nach der Anzahl der stets zu gleicher Zeit entliehenen Bände und sind die Preisansätze dafür aus unseren Bücherverzeichnissen zu ersehen.

Buchhandlung von Feller Gecks , Langgasse 49 ( Ecke der Webergasse ) .

In unserer Leihbibliothek gelangten in letzter Zeit neb «
vielen anderen folgende Bücher zur Aufnahme :

Arnold , Lustige Gefchichten ; — Aug . Becker , Die grmJ
Sette ; — v . Behr , Kriegsbilder aus dem Araberaufstand in
Deutsch - Ostafrika ; — Björnson , Ragni ; — Dahn , Di ,
Bataver ; — Eckstein , Hertha ; — von Eschstruth , A .
Schellenhemd ; — Franzos , Judith Trachten berg ; — von Hess, ,
Wartegg , 1001 Tag im Occident ; — Heyse , Weihnacht
gefchichten ; — von Hülsen , Unter Friedrich dem Großen . Aus
den Memoiren des Aelternvaters 1752 — 1773 ; — Jensen , Diam
Abnoba . Eine Schwarzwald - Geschichte ; — JephsonLStanled
Emin Pascha und die Meuterei in Aeguawria ; — Junghaus

'

Eine Versuchung ; — K en nan , Zeltleben in Sibirien und Abeiv
teuer unter den Korjäken ; — Kirch buch , Der Weltfahrer - -
Isolde Kurz , Phantasien und Märchen ; — Möllhaus

'
e »

Der Fährmann am Kanadian ; — R a a b e , Der Lar ; — R e i ch a id
'

Dr . Emin Pascha , ein Vorkämpfer der Kultur im Innern Afrikas ; 2
Rosegger , Der Schelm aus den Alpen ; — Schubin , „ O du
mein Oesterreich ! «

; — Schubin , Heil Dir im Siegerkranz ;
von Suttner , Die Kinder des Kaukasus ; — Werner
Flammenzeichen ; — von Wißmann , Wolf , von Francois

'

Müller , Im Innern Afrikas . Die Erforschung des Kassai
während der Jahre 1883 — 85 . 171

Schönwissenschaftlicher

Zeitschriften - Zirkel .

Sft unserem Zeitschriften -Zirkel sind folgende Blätter
ausgenommen :

Aus allen Welttheilen ; — Das Ausland ; — Das neue Blatt ; —
Bmtter für literarische Unterhaltung ; — Münchener fliegende
Blatter ; — Daheim ; — Schorer ' s Familienblatt ; — Die Garten¬
laube ; — Die Gegenwart ; — Globus ; — Die Grenzboten ; —
Der Hausfreund ; — Preußische Jahrbücher ; — L ’Illustration ,Journal universel ; — Kladderadatsch ; — Die Kunst für Alle ; —
Das Magazin für Literatur ; — Allgemeine Modezeitung ; — The
Ulustrated London News ; — Nord und Süd ; — Revue des
deux Mondes ; — Deutsche Romanbibliothek ; — Deutsche Roman -
reitung ; — Deutsche Rundschau ; — Der Salon ; — Ueber Land
Ad ,

Meer ; — Universum ; — Vom Fels zum Meer ; — Die
illustrirte Welt ; — Westermann ' s Monatshefte ; — Leipziger
lllustrirte Zeitung ; — Zur guten Stunde .

Der Umtausch dieser Zeitschriften findet wöchentlich zweimal in
- er Wohnung der geehrten Leser statt und beträgt die Lesegebühr
für ein ganzes Jahr 15 Mk ., für ein halbes Jahr 9 Mk .
und für ein Vierteljahr 5 Mk .

Für Ballbesuchende !
Aus einer Wiener Coacnrsmasse habe einen grossen Posten Tanz - und Salon -

Schuhe erworben , welche zur Hälfte des reellen Werthes , tun schnell damit zu
räumen , abgebe . 22789

Langgasse 24 . Hemricla Mess
, Langgasse 24 .

Louis Stammler
.

Goldgasse 8
,

vis - a - vis der Häfiiergasse ,
empfiehlt sein

grosses Lager
in

Juwelen
,

Gold - u .
Silberwaaren

,

Granat-

,
Wen - rnid Tttis - SclÄ

Meelle MOMOMusLU -
« — Allegbilligste Preise « 21828

in jeder Ausführung liefern
Mud « MecMold Louisenstrasse 33 .



Langsrasse

L . Schellenberg
’
sche Hof - Buchdruckerei , Wiesbaden

Verlag : xaaggaMe Sik .

21828

) rn

2868 ;* I

Inhaber von 14 hohen Auszeichnungen , Weingntsbesitzer im Rheingau .
Einschliesslich Glas

Zu Bowlen ganz ausgezeichnet .

— .65

2972

Waiomannsheil ,
Sehiersteiner Mousseux .
Bheingauer Gold ,
Moussirendei Heidelbeerwein
Moussireiader Stachelbeerwein
Mouasirender Apfelwein . . .

*/i Flasche
Mk .
1 —
1 .25
3 .—
150
1 .50
1 .—

mit verschiedenen Füllungen
empfiehlt zu Sylvester fortwährend frisch  23863

© ssmelitorei WeBlenstein ,
Kleine Burgstratze 10 .

‘/a Flasche
Mk .

— .65
— .75

1 .50
— .85

Reinen , alten Kornbranntwein
per Flasche 1 Mk . frei in 's Saus hat abzugeben !

Domäne „ Armada "

bei Schierstem .

Pimsch - Esienzett per 71 Flasche von Ml . 2 . 20,7s Flasche von Mk . 1 . 10 an .

Arrae — Rum — Cognac ! J . Rapp , Goldgasse 2 . 23901
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Hheingauer Traubenweine in jeder Preislage . >
Alle Sorten Beerenweine , süss und stark — nicht süss und weniger stark , zum Preise von Mk . — .85 bis l .oO .
Leichte Beeren - Tischweine (Heidelbeerwein , Johannisbeer - , Stachelbeerwein ) zum Preise von 45 ,Pf . pro Liter im Bass .
Prima Apfelwein zum Preise von 30 — 35 Pf . pro Liter .
Feinstes Tafelobst zum Preise von Mk . 3 .50 pro Post -Colli incl . Francatur und Korb .
Vorzügliches Mineralwasser zum Preise von 1 ? Flasche 10 Pf .,

1 < Flasche 20 Pf ., a/i Flaschen Mk . 1 .80 excl . Glas .

Niederlage bei den Herren Droguisten Otto Siebert & Camp . , Marktstrasse , vis - a - vis dem Rathskeller .

Weitere Wiederverkäufen ( Wirthe ) werden gesucht .

Zn Festgeschenken
■ eignen sich ganz besonders die vorzüglichen und auch billigen

moussirenden und stillen Weine
der

Rheingauer Obstkelterei u . Obst - Niederlage ,
Schaumwein - Kellerei etc

von

Ur . Otto Krafft in Schierstem a . Rh . ,

moiissirende Traubenweine {
l

als :

Arrac , Rum , Burgunder ,

Portwein , Ananas
empfiehlt ,           23902

Georg ' Kretzer , Rheinstraße 29 .

Ein guterbaliener Flügel , für ein Verein oder eine Wirthschaft

passend , zu verkaufen bei lü . frlöckncr , Hirschgraben 5 , 21803



Wiesbadener Tagblatt .

Wir erfüllen hiermit die traurige Pflicht , theilnehmenden Freunden und Bekannten die

schmerzliche Mittheilung zu machen , dass heute Morgen 9 Uhr unser unvergesslicher Vater ,
Grossvater , Schwiegervater , Bruder , Schwager und Onkel ,

Herr Josef H
. Heimerdinger,

nach schwerem Leiden im 71 . Lebensjahre sanft entschlafen ist .

Um stille Theilnahme bitten

Wiesbaden , den 30 . Dezember 1890 .

Die trauernden Hinterbliebenen .

Die Beerdigung findet Sonnerstag , den 1 . Januar 1891 ., Vormittags
11 Uhr , vom Sterbehause , • Elisabethenstrasse 7 , aus statt und sind Blmnenspenden auf aus¬

drücklichen Wunsch des Verstorbenen dankend verbeten .

Na . 305

Im "

Wiesbadener mechanischen Teppich - Klopf - Wert
mit Dampfbetrieb

von

Fritz Steinmetz
werden jederzeit und bei jeder Witternng TTeppiclae geklopft .

Abholung - und Iliieklieferiing kostenfrei .
Bestellung per Postkarte erbeten . 20360

GeMfts - Verlegmg .

Meiner verehrlichen Kundschaft , sowie einem geehrten Publikum
zur gefl . Nachricht , daß ich mein Putz - und Modewaaren - Geschäft
von Langgasse 5 nach Michelsderg 9 verlegt habe
und bitte um ferneres geneigtes Wohlwollen .

*

Hochachtungsvoll 23909

MchMerg 9 . L » ti -eogg ? MichMerg 9 .

xEMpv » wird durch meine

Katarrh brödchen
W * Huste « “ aSÄ "

A . Issleib .
In Beuteln ü 35 Pfg . bei 21862

Hch . Eifert , Ncugasse 24 .
Adolf Wirth . Rheinstraße (Ecke der Kirchgasse ) ,

la Egmonder Schellfische Äf .
emgetroffen . 23712

Meli . Eifert » Nmgasft 24 .

Etwas wirklich Rheinganer Weinesfige

Gutes .
" nb ^

Wohlgeschmack ?
' ^ ^ ^ "

MclalM der WiMuer Meiuesßs- MMK md

Mem - HMdlNg m

Martin Prinz m Schierstem VSr
Za haben in vielen Colonial - , Spezerei -, Drognen -, Delicateß -

Handlungen und Apotheken .
Versandt in Gebinden jeder Größe , von 15 Liier an . 799t

5C Kohlen X
von der Vereinigungs -Gesellschaft in Kohlscheid , für alle Fenerungs -
anlagen , steinsrei und nicht rußend , sowie auch sämmtliche Sorten Coats
und Briquetts empfiehlt billigst 16887

'
Willi «» Kessler ,

Kohlen -, Coats - und Solz -.Handlung ,
2 Schulgasse 2 .

beste stückreiche Wanre , per Fuhre 20 Ctr . über die Stadtwaage franco
Haus Wiesbaden gegen Baarzahlung 20 Mark empfiehlt

A . Eschbacher .
Biebrich , den 28 . October 1890 20244
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8418

SBS

Gedcntt der kothleidenden Thicre

Möbel - Berkaus .

» 1

Billigste Anfertigung
aller -

Gold - , Silber - und Schmucksachen ,
sowie 17861

Reparaturen , Vergold und Versilberungen

durch Ersparniss der Ladenmiethe bei

Ohr . Klee , Goldarbeiter , Langgasse 38 , 1 .

Frische Eg » . Schellfische
empfiehlt

23906

Adolf Wirtli9
DD - Ecke der Rheinfkraste und Kirch gaffe .

. 75 ,,
» wuu . » « » . . . ___ ___ ____ _______, ,______ i vorzümichen Tisch «

wein bestens zu empfehlen , von Herrn «Ich H ° sratü Professor lh .

« . Fresenius hier chemisch untersucht und als achter Naturwein

anerkannt worden . . Ä
3 . C . Burgesier , Wemhandlung . - i

la Qual , nurvon Trockenfütterung unt > außergewöhnlich gutem und

gesundem
'
Weh stammend , sind noch 20 Liter a 15 Pfg . täglich ms

Haus disponibel . c-.kft, ; n <i <>rli . Gutsvächter .

werden täglich gewaschen Saalgaffe 5 , 1 . Et . -« « r » , Wwe .

nMititttedi werden . o4 <l

Die Imitation eines Familien -

( Brillanten ) , welcher in achter Fassung
^ rvsMMNaeA täuschend und kunstvoll in Paris nach »

gebildet wurde , ist sehr preiswürdig zu verkaufen . Zu erfragen , m
Tagbl .-Verlag . __ _________________________________

23258

! ! ! Parquet - oden ! ! !

Willi . Lind . Schreiner und Frotteur ,

28 . Oranienstraste 23 .

Zum Sylvester
empfiehlt sst . Berliner Pfannkuchen , ff . gefüllt , Kölner Mnzen ,

Mandeln
JEabrik Schillerplatz 3 , Thors . Hinterh . .

Christoste -Beftecke zu verleihen Götbestraße 34 , Part . __
dxmpfehle mich zum Anfertigen von Herren , unb Knaben -

lr kleide ™ zu billigen Preisen . Garantte für guten Sch und
^ tadellose Arbeit . Reparaturen schnell u . billig . 15540

_______________ I Wessel , Schneidermeister Kl . Ktrchgasse 4

Italienischer Rothweiu
Brindisi superior per Flasche . . . . 80 Psg .,

Magenleidenden .
O

kränkliche, , Personen , sowie äks vw ■ÜK —
Tj

---------- ~
7 für Weist - und Bnntftickcret

Zeichnungen xs

ttnniiscbubeLx

25 Stück neue Matratzen von 10 Mk . . Kleiderschränke , Küchen - ,
schränke , Bettstellen . Nachttische , volirte Sophatische , Dwan , Barockcanave ,
Sessel , Alles sehr billig , ferner ein kl . Canape zu 17 Mk .

_______
23 . Friedrichstraße 23 , 1 . Stock .

Ein g . gearb . Eanape zu verkaufen Webergasse 48 , 2 St . l . 22Ö19

Schöne EanapeS (neu ) billig zu verk . llikichelsberg 9 , 2 St . l . 23086
'

SSeuritzstratze 21 steht ein gebrauchter Milch - oder Bäcker « ,
wagen zu verkaufen .          21208

Vier Vorfenster , 175x106 , auch einzeln , zu verk . Nerostt . 20 19480

KT Eine Stotztzaar -Zuvfmafchine und 1 Federnreinigungs -

Apparat billigzuverkaufeu Webergasse 14 , 1 . 23437

Ein kl. amerik . Ofen dlll . z. verk . 41. Rleiu , Grabenslr . Ä , 2 .
Sechs etjerne Eoakskörve zu verk . oder zu verleihen .
8vl »u »ldt , Rbeinstraße 89 , Part . 23485

Ein kurzhaariger Jagdhund , 3 ' /« Zahre alt , sehr folgsam , stuben -
rein , ist Wegzugs halber an einen guten Herrn äusterst billig zu verkaufen .
Was sagt der Tagbl .-Verlag . • 2676 *

« erkanfsstellen bei Herren BUrgener Ä Mosbach , Delasp ^
jttabe 5 , Martt , A . Mosbach . Adlerstraße 12 . 21599
"

Der beste Sanitätswein ist Apotheker Lokvr ' 8 medicinifcher

Malaga - Wein von roth - goldener Farbe
,

I
chemisch untersucht und von Autoritäten der medicinischen Wissen¬

schaften als bestes Kräftigungsmittel für Kinder , Frauen ,

Reconvaleseenten , alte Leute re . anerkannt ; auch

köstlicher Dessertwein . Preis per ’ /i Original -Flasche Mk . 2 .20 ,
» er 1h Flasche Mk . 1 .20 . Zu haben in den Apotheken . Depot tn

Wiesbaden nur allein in Nr . Lade
'
* Hofapotheke . 227

8na Sylvester - Abend - » » !« -

Stolle « » 10 , 15 , 20 , 30 , 50 Ps, . HS 3 Mk . ,

« . Neujahrstage fortwährend frisch . 23908

F . Heidecker ,
IO . Ellenbogengasse 10 .

Ein eautionsfähiger Wirth sofort gesucht bei 23888
v "

M . JPeiri . Schwalbacherstraße 5o .
-----

« ^ ^ » Nachweislich gut
'

gehendes Prctualren - oder ähnl .

HMD Geschäft zu übernehmen ge, . Ost . unter A . s . wo

fr . bauptpostlagerud . . .. . . -
"

tr-in anständiger junger Manu oder ein Fräulein kann an einem

guttu bürgerlichen Familientisch Theil nehmen , eoent . auch ein einfach

nwHirte . Zimmer Haven .
al <. . ,tcr , Schwalbacherstraße 4Ü

1

Ein P . Pcrl - Ohrrmge
mit BriUaut ' Ginsaffung billig abzugeben durch cz 2389 »

C . Ernst Wwe . , Juwelier ,

______________
Lauggasse 26 . _______

Üehrstraße 2 Bettfedern , Daunen u . Betten . Bill . Preis 393 §
‘

ii^ äroster Winter -Paletot (noch gut ) für 12 Mk . zu verkaufen
Sonnenbergersttaße 45 , 1 St . h . beim Dienstpersonal .

Ein eleganter Damen -Maskenanzng billig zu verkaufen . Näh .
im Tagbl .-Verlag . ,                    23720

Em wenig gebrauchtes Pianino bill . zu verk . Schwalbacherstr . 11,1 ,'
alst

'
Bollstandige Betten , einzelne Theile , Schranke ,

Artz VV Vif Kommoden , Tische , Stühle , Spiegel , Canapes , Schlaf »

sophas , Chaiselongues , Sessel zu verkaufen oder zu vermiethen .
Sitz - oder Liegewagen , doppelt aus -

, MlltVCtlVuHVllf geschlagen , mit abnehmbarem Verdeck ,
Voloeiped -Rädern , einzelne Verdecke , Räder und Kapseln (Matratzchen

BettseSerureinigung . SÄÄS
I ’ mni * ' tlC flChr .fltiwerl»ard , Tapezirer , Webergasse & ■* .

Ein besseres Fräulein wünscht mit einer Dame oder einem Herrn m »

Ausland zu reisen , gleich oder später . Offerten unter F . F . loo tut

Tagbl .°Verlag niederzulegen .____________ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Wtto u . - Met A . Platz , Meimtslr . 20 .

Sprenger
’

» Latrinen - AMuhr . |
Anmelde -Bureau zur Abfuhr bei 17406 |

Herrn P . Hahn , Kirchgasse 51 . |



Trauringe

werden geflochten und mit
Goldbeschlag versehen von

5 . 50 Mit . an .

SEIDEN - BAZAR 8
.

MATHIAS
17 Langgasse 17Telephon 112

20951

von 7 Mk . an .

äglrch frische Sendung

empfiehlt

VEREINIGTE

Köln - Rottweiler

Pulverfabriken
in KOIjN a . Rh . ,

mit Zweigniederlassungen in

per Pfd . Mk . 1 . 35
23889

Georg Kretzer ,
_____________Rhemstraße 29 .

vormals

Vereinigte Rheinisch - Westphälische Pulverfabriken
und ( Man .- Nr . 822 ) 115

Pulverfabrik Rottweil - Hamburg .

Grösstes Institut der Branche
.

Meine aus den Productionsländern direct importirten

Südwsine ,

Rum , Mrrae ,

Cognacs ,
sowie Punsch - Syrope feinster Marken bringe in empfehlende i
Erinnerung . 23758

Eldiuard Böhm , Adolph straße 7 .

Herren 1 - knöpfig Mk . 1 .75 .
2 .25 .
2 .25 .
2 . 75 .
3 .50 .
4 . — .
4 . 50 .

M . Beinglass »
Webergafse 4 . 23640

Ball -

Handschuhe
offerire in la Qualität .

do . 2 - knöpfig
Damen 4 - knöpfig

dv . 6 - knöpfig
do . 8 - knöpfig
do . 10 - knöpfig
do . 12 - knöpfig

                    Sehrpreiswürdig !

L . Schellenberg ’
sehe Hof - Buchdruckerei

, Wiesbaden

Langgasse 2T .

V - raMwortM Nr ^ E ^ ctton : W Schult - vom
^

BMl ; für den Anz - ig - nth .-il : C . Rötherdt . Beide in Wiesbaden ,^ orarronsprenen - ^ ruü und -L-erlag der . SchellenbergMen vor -Buchdruckerei in Wiesbaden .

( M einfachem wie teiMem Gehende Jhwheiten . Jtuäier .



1890
Mittwoch , den 31 . Dezemder

Urten

lende
23758

Schlittschuhe : PeteAbi »r ,
Jackson , Haines , Rinks

- Port, , Petersburger Jagdemo ,

npftehlt

M . Frorath ,
L « .

Schlittschuhe
in « rotzer Auswahl , sowie sLmmttiche EiuzeltheU «, « tiemen

utt » Reparaturen bei 22

Conrad Krell ,

Lpeeial -Magazin sür Haus - und MichengerLthe ,

Saalgasse L8 u . Nero,trape 1 .

Das

„
Wiesbadener Tagblatt ^

gegründet 1852 ,

hie Ätiefc und «EfefcnUe Sdfun « Wieskadeus und besitzt die AöoMieuteuz, »,

toX ÄSÄuäO » ) . In allen Schichten der Bevölkerung Wiesbadens
?n7

"
rUmg ?zend ifliJs „ W -- »- dener T - g«k- tt »

Diese aeolie Derbreitnrrg und allgemeine Aetteblhert verdankt das „ Wiesvaoeuer

T - g- r-^ '
nê srine? JiMgürit , der ungewöhnkicheir « -ichstaktigli-lt , WWiglkH

Un6 bring , « nde Berichte
sh Mulc Taaesereianisse , sowie Mittbeilungen aus dem Regierungsbezirk Wiesbaden und

h n -nnin - ßcffcn -' Tafiau
'
überbauxt . Den Vorgängen auf den Gebieten der rinnst , wissen -

Sorgfalt , vieseibe .gibt, dem Leser ferner em übersichtliches VUd Uber d.rw >L «qst-n

volitischen Vorgänge im Deutschen Reich und >m Auslande . D>e „ Aachrichten -^ eilage za«
» aadkatt » bringt auch Drabl -Meldungen wichtigen Inhalts gleichzeitig Mit

bedienten Morgenzeitungen . Sie veröffentlich. einen

Ga -tenkalend-r gibt baue - und landwirchschaftliche Wink-, liefert Sport - und Paten,berichte ,
k7na7w -tterberichte Marktberichte und verloosungslißen , insbesondere die ausführlichen

verloosungslisten der preußischen Llaffen .Lotterie , veröffentlicht eine Wochenschau auf den.

Geldmarkt 7as „ M . - bad-ner T- g°k- tt " dem Leser - US

öS , »
“

« S
*

„ Wand - Kalender
" (künstlerisch ausgestattet ) ,

„ Haschen - Kakrplan
" ( zweimal jährlich ) und

L°tz,°re-
"

b? 2b ^ ? wichtiga -.. 6 «W in votstststümkicher » tt . > >«' 3bHM

6e5 R -chtSbuLs" bildet einen besonderen Bogen und di- zusammengefug .en rlbschnit .e

kännen in M -- °°d-» .
,m V -rk- g

, ? DachS- rort -n bei den bekannten Aw-ig .KlP -Sliionen oder

ÄÄS
' SS - S8 « » w — . . . . . . . .

UM » * .» 4-
fäTTmSST für 2 Monat für l Monat .

h,t bp, Ooft walle man sofort bewirken , damit Melsrkosi-ii vermieden

w-rd-n. Dekv-
°

ag
'
und di- Zweig -Lrpedi -ianen liefern ohne besondere Bestellung weiter ,

wenn keine Rbb- steliung ersolgu * rt ist das . .WitSlad -n-r $ a36r«ti “
Zur ^ roff -nll chuu- »°° inenden Blämrn das geeignetste und

von allen ur wiesbod n und
in Krewd -nstr-isen , sichert dem

Kilkigste. als Anzeiger eine unübertroffene Nirüung . ^ rr Auzeigen -
.,W es°°d-ner r - g«catt a' s An, -.

^ pfenniG fit locale 2S Pf . für aus -
Arcrs betragt für ‘ “ “ 9

tritt ein bei Wiederholung derselben Anzeige , n

ÄÄ » bci : rkali,9Er w ’“ ' 4100, °' WimaIi9 "

f,01“n3 2Ä «Xal (ÄeÄeri ^ ^^ » Pfg , ° .» wm, .gc
Mectamen v npt :t .e;rc Linretrre Summern und Belege s pfg - Beilage

^ Är A Mk^ ^ SE -Austäge
^

für dir Fsamm. -Auflage 25 SIL Pro S - i' - ae.

yy xroüeuummern uuentgekMch .
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X
X
N
X

Abonnements - Ginladung .

Das

X
_ ,

Casseler

| Tageblatt und Anzeiger,
Ä * SSL Ecän ______ __

'
«- ässe .

Nbänderungen der Postordnung vom 8 . März 1879 .

h ., _ VorfchcU im K 50 bee Gesetzes über das Postwesen
U October 1871 wird die Postordnung vomo . -vcar ^ 1870 kn ftzigenöen Punkten abgeandert : a

»ZurWostbeförderung bedingt gelassene Gegenstände "
mneffend « halten !in Absatz I der zweite und dritte Satz folgende ander -wettc KrsiMg : Lei SCMiWMfe * mit lebenden Thieren ist vom Ab -
L "

.
« " - n sowohl üTbic Begleit - Adresse , Äs mF d e Sm

als :

ArrLe , Rum , Burgunder ,

Portwein , Ananas
« mvftehlt 29620

Gteorg Kretzer , Rheinstraße 29 .

♦ ♦ * ♦ < ♦ < » 4

♦ Das beste Mittel gegen aufgesprungene Hände ist das

| 8Cai @ derimin
der Wilhelms - Apotheke , Rheinstraste S

ch> ( neben dem Pictoria - Sotel ).

r Die Wsthclms - Apotheke empfichli ferm :
r Leberthran , vorzüglich , billig ,
♦ . . ausländische Spccialitäten .
♦ “Sterletts ocrorbneten Medicinalweine , insbesondere
♦ <n5 ^ lWeme , .Prwrato , Portwem , spanische Weine verschie -*

«rocät ^ MAf
l
<r ^ »

S,n ? untm <.9clüäi )t der Reinheit , sowie
O " »odrctnal - Cognacs zu billigen Preisen . 23048

Jacobi ’s Toiuisten - Pflaster gegen Kühncr -
P,ll « Ude « , harte Haut an den Fersen , Fußsohlen , entfernt

-n . ,1
' i . wenig . Tagen , Crsolg garantirt .Pfl «

n Rollen a <5 Ps . Depot in Wiesbaden : Victoria .
1 IllliS l VI • Irpemstr ., n . Hof - Apoth . . Dr . Lade , Lang -
___

-Man verlange ausdrücklich Gustav Jacobi ' s TouristenM

3U sEtzettom Bemrerr Mrutzer VestnWWrna 4U treffen waö mit her
sM , Senn Sie Annahme derselben durch den Empfänger

Ä ;
24 postamtlicher Benachrichtigungerfelgt . Dieser Vermerk muß , je nach der Wahl des Absender « der nacb -

ItehendemIastmig entsprechenr Y Wenn nicht sofort abqeiiommen ( oder -
wenn mch , sofort bezogen ), zuMcki 2) Wenn nicht sofort abgenommen( ober : wenn nicht sofort bezogen ) , » erkaufen ! S ) Wenn nicht sofort aba ^
mck

”
Sofien ? : ^ 9tn ) , telegraphische Nachrichr ans

2 ) Im § 13 , „ DrucksacheM " Äüreffend , ist im Absatz VH - wischenben . Ingnben unter 4 und ß ÄNM ^ Hakten : 4 a . bei Duittunaskartcn
?RQ<?1î 1.rbs6 ^ " llabditats - und AltersSirsichenlngs -Gesch vom 22 .

"
(uni1888 zugelassenen Eintragungen handschrWich oder auf utechanischem Weae

deirrags - und die Doppelmarken aufzuklebeu und ble
oufgeilebten Marken zu entwerthen oder zu vernichten .

. o) , 3n demselben Absatz VII ist unter 5 zwischen den Wo neu eine "

bezügttche
einzuschalten : auf den Preis der übersandten Gegenstände

4 ) Zn demselben Absatz VH erhalten die Angaben unter 9 folgende-md - rweite Fassung : 9 ) bei Drucksachen , welA von BÜufsgen « :
schaften oder Versicherungsanstalten oder von deren Organen aus Grundder Unfallversicherungs - Gesetze oder des Invaliditärs - und Unfallversiche¬
rungs - Gesetzes abgesandt werden und auf der Außeuseite mit dem Namen
^ -.^ erufsgenossenschafr oder der Versicherungsanstalt bezeichn -tt und
Zahlen oder Namen handschriftlich oder ans mechanischem Wege einzutrugenver abzuandern und den Vordruck ganz oder theilweise zu durchstreichen .

i« Äl i "äurd \ ^ ktvotc « zu bestellende Sendungen " be -
S ’ft tn der letzten Zeile des Absatzes VII statt „40 Pf ." zu setzen :

, .
'V 8A . »derechtigu « g zur Abholung der Briese u . s. w "

nW 'a «
der Absatz V 3 im Zusammenhänge folgende Fassung -

V . D -e Bestellung erfolgt fedoch der abaegebenen Erklärung des Empfangens
W « chtet , durch Boten der Postanstalt : 3 ) weml .der Empfänger den zud^ ellenden Gegenstand nicht am Tage nach brat Eingänge , bei Sendungennut lebendra Thieren ( s- 11 ) nicht binnen 24 Stunden nach dein EintreffenUL'^ ultu lllpl .

der Postsendungen " betreffend , ist«« Fbsatz III zwischen den Worten „sowie " und „ die Borzeigegebühr für
Nachnahmesendungen "

einzuschalren : die Gebühr von 1 Mark furdrinqende
Packetsendungen und “

8 ) Im § 39 , „ Behaudlung »»« bestellbarer Postfendnnqer , am
Bcsttuiutuugsort " betresteud , erhält der Absatz 13 im Zusammenlianae
folgende Fassung .: I . Postsendungen sind für unbestellbar zu erachten -
Os wenn die « endnng mir dem Vermerk „ postlagernd "

versehen ist und
rncyr innerhalb eines Monats , vom Tage des Eintreffens an gerechnet
ft

rebmden Thieren . ( § 11 ) nicht spätestens zwei Tage( d . i . 2 Mal 24 « tiinden ) nach dem (nnnerren von der Post abgeholr wird9 > 3 .u demselben § 39 nt am Schluß des Absatzes VII znzusemn -
Mr zuruckznsendende dringende Packetsendungen tvird die Gebühr von
, .Martmirmdem Fall noch einmal attgesetzt , wenn der Absender auchde - der Rucksendung die Behandlung riach Vorschrift des § 11 » Absatz I
ausdrücklich verlangt hat, .. / 9

Die vorstehenden Abänderungen treten mit dem 1 . Zannar 1891
tn straff .

Berlin » den 12 . Dezember 1890 .
Der Neichskauzler .

Zn Vertretung : v . Stephan .

bei « . » « « !<», Zinngieher , Metzgergasse L._______________________ ___

Seiner s Punsch - Syrspen ,

M
die älteste und verbreitetste der in Caffel erscheinenden

St Zeitungen , tvird mit der sonntäglichen Gratis -Beilage

x „ Die Plauderstube "

M ^ rnusgegcben , ein durch feinen pikanten , feitiüetoni,
'
tischen

M Inhalt allgemein gern gelesenes Unterhaltnngsblatt , welchesetnc angenehme Ergänzung des Hauptblattes bildet .
M & as Letztere dringt in den telegraphischer » Nachrichten

rasche und zuverlässige Mrttheilungcn über die wichtigen
M Ereignisse tn bei - Politik , welche außerdem in Artikel »» und
M ° !.ner . sorgfältig zusammengestellten Tagesgeschichte eine aus -
2x fuhrliche und obsective Besprechung finden . Besondere Berück -
M srchttguna erfayrt der locale und provinzielle Theil . Reich -
M Ä6c -r^ Ätett L « ? « Wten Inhalts bringen alle sonstigen
f * mtUhetlenswerihen Eretgmsse des täglichen Lebens zur Kcuntniß
M dfr Leser und,des Wetteren sorgen kleinere wie größere AufsälleS kur die mannigfachste Unterhaltung . Das Feuilleton enthalt
M dre neuesten und spannendsten Romane und Novelle « aus

^ ebter Autoren . — Ferner bringt das Blatt täglich
xt und Co »»rs - Depefchen vo « allen bedeutende «

^ ^ bo ^ Platzen , Verloosu « gs -8iste « über in - « nb aus -XX la « d »sche Werthpapiere « . f . w .
S - n

Abom »cme « t für Auswärts beträgt s Mk .
Ä stro Quartal und sind die Bestellungen bei den
2T nachstgelegenen Postanstalten zu bewirken .
8 An »eiaeA^ d/e

' '
« ^ ^ m ^ .' lCaffeler Tageblatt und

M strotzte Vgxbrertnng und werden mit nur
22 M ? ro Irrte berecqnet . Bet größeren Aufträgen oder
<S » -lLrederholwrgen entsprechender Rabatt .

J

M - - ' Casseler Tageblatt mib Anzeiger " wird
8 6e ?1 rrste « Posten versandt .
W Caffel , UN Dezember 1890 ., !d

M
V,e Expedition aes „ CassclerTageblatt und Anzeiger “

.

Fussbodenlacke
in Oel und Alcohol , mit Farbe und naturell ,

Parquetbodenwachs ,

Parduetbodenwichse
,

Stahlspäne , <96@
nur beste Fabrikate , empfiehlt

fii . Schöler
,

Marktstrasse 26 .

Feuerwerks - Körper
empfehlen 23868

Bfirjjener , Hellumndslraße 35 .
Bärgener & Mosbach , Delaspeestraße 5 , Markt .
A . Mosbach , Adlerstraße 12 ._____________

Präparirtes Glücksblei
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geliefert .

Par

Der Vorstand .

2330471

lere 1
ine- X
wie ♦
) 48 ♦

chner -
ntfenit
Mitt ,
ori « .
Lanqq .
en -W .

Loeflund
’

s bacterienfreie Nährmittel aus Alpenmilch .

1 .65

1 . 15

1 .80 1 .—

Rüster Ausbruch , Med .- Wein 1 .80 1 . —

23617

in iedkttl Ouftnhini zu den l' illigstki ! Preisen . 23352

effenzen cmvfiehlt die *28695

Ausbruch , toth .
Medic .- Weiri .

3 « m Jahreswechsel ! !
Arrae , Cognac , Nun . , sowie hochfeine Punsch -

Georg Steiger ,
Platterstratze 10 .

Droguerie A . Cratz . Langgasse 29

( ,3nli . : Ur , C . Crata ) .

Franz Blank , Bahtihoffrtr . 12 .
Hch . Eifert , Neugasse 24 .
Theodor Leber , Saalgasse 2 .
C . W . Leber , Bahnhotatr . 8 .

Mousstrende Nheiuweiue v . Mk . 1 .60 an die <yl . mit Mas .

Champagner „ „ 4 . 50 „ „ „ „ „

Wein - Verkauf .

Flirpschlc für die Feierinne meine

reine Weine , eignes Wachsthnm .

Schutzmarke , ■ ■ w» » r « v nusuiuvu , j .U5iU, . , , Vlt .

- Chemisch untersucht von Herrn Geh . Hofrath Professor

'' Br . R . Ftesealns und von ärztlichen Autoritäten allen

schwächlichen Personen empfohlen .

Reine Sterilisirte Alpenmilch « Ä
« * •

Peptonisirte Kindermilch " "

TVTi 1 nh «//
'
. XXyÄ ahn nlr mit peptonieirtor Alpenmileh , für entw » ltute Minder , ein » sehr wWekimftr

XVxllUIl 14 W IvDuvn
knochenstärkenq6 UebergaiiKsspeise . Büchse Mk . 1 . - .

Mureb jede Apotheke zu beziehen , en gro - von der ^ 6

Gesellschaft M . Loeflund & Co . , Stuttgart .

da » Pfund zu 10 Wg . zu der -
1 CUjvUC kauten Langgasse 34 . 22955

Adolf Wirth .

Ecke der Meinstraße und Kirchgafie ,

empfiehlt seine als

billig anerkannten Weine ,

als :

Georg Kretzer
,

Rheiustrafie 2S

Die feit vielen Jahren anerkannt feinsten

Punsch - Essenzen :

Arrue -
, Anw - und Anunus -

Pumch - Menz ,

von Mk . 1 . 70 , Mk . 2 . — , Mk . rr >- per Lasche ,

empfiehlt die

Liqueur - Fabrik A . Klaesen .

1 « . Rerostraste 13 . __________

Pfund 9 Pf ., fortwährend zu haben Kirchgape 4 - , 1 x -r . h . r .

KatMisdier Leseverein .

27 . Louisenftratze 27 .

Mr empfehlen unsere

Mel « -
. Mfel -

, Naersi - « . Mwtint
vorzüglicher Qualität in den Preislagen

« 80 Pfg . vi » 3 Mark

für 80 Liter ohne Glas .

Die Weine roerben mtf verlange » frei in ' s Haus

In Wiesbaden zu haben bei : Ö1S1

F . A . Müller , Adelhaidstr . 28 .

j . M . Roth . Kl . Burgstrasse 1 .

Carl Zeiger , Friedriehstr . 48 .

Dessert Weine , MedieinalWeine .

Branntweine , Kiqasenre ,

Cognae , Rum , Mrrae , Pnnschefsenz . 23M

Zu den Feiertagen
empfehle

monsiirende Rhein - und Mosel - Weine
von

Burgeff & Cie . , Gebe . Höhl , I hr . Adi , Kupfer -

berg & Cie . . Math . Möller . Söhnlein & Cie . ,
C . H Schultz sc . sc . ,

sowie Champagner ,

Moet & Chandon . Hw . Cliquot . Heidsieck &

Cie . . Charl . Heidsieck . Pommery & Greno .
Louis Koederer , Jul . Mumm Ä Cie .

Hochachtend

Per

Tokayer Ausbruch 1881er . 2 .—

Tokayer . 13
-

6 „ .

Tokayer Cahmet 1868er . 3 .—

Menescher

WM Carlowitzer

Mheinhessische Weine von 60 Pt « n die fytnfcfc ohne Glas .

Rheinganer Weine „ 70

Deutsche RothWeine „ 75

Bordeaux - Weine 90

Mosel - Weine ., 70
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Kelte 13

von ichwaraen tHcliemir . Foule etc . , von farbigen

t &leuierstofren aller Art , von Leinen - und H » um¬

I » ortteren - Stoffen etc . , von Flanell , Baumwollbiber ,

L nterrock - Stoffen

wollen - Waaren , von Hard inen . Läufer - Stoffen ,

werden bis Ende d . M . für die Hälfte des

Werth es ausverkauft .

S
.

<xuttmaim & Co
.

 356

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung .

Mittwoch , den 31 . Dezember c . , Morgens S ' /z und
Nachmittags 2 ' /z Uhr anfangend ,

versteigere ich in meinem Auctionslokale

Eingang durchs Thor ,

eine große ParLhie Cigarrerr -
CigsreLterr , Weiß - und Rothwem ,
Rum , Cognac rr . SergL . nr .

Der Zuschlag erfolgt ohne Rücksicht der Taxation .

Wilk . Klotz ,
Auctionator und Taxator .

—
Anfang 6 Uhr . Eintritt 20 Pfg .

Um zahlreichen Besuch bittet 23743

<w . Zimmermann .

Deutscher Hof
,

GoLdgasse 2 a .

Morgen , am RenWMge :

Militär - Coicert
im oberen Lokale .

23429

500 Zieh - Harmonikas
von 3 Mk . an Webergasie 46 .

Monogramme für Weissstickereien . ig963
Bazar Schweitzer , Elienbogengasse 13 .

Wiesbadener CasinotsellsclialL
Mittwoch , den 31 . Dezember e . , Abends 8 Uhr :

Boll .
Während der Pause findet nur gemeinschaftliches Abend -

efsen , das Gedeck zu 2 Mk . 50 Pf . , statt . Behufs Theilnahme
an demselben müssen vorher Karten gelost werden , welche bis

spätestens Mittwoch Mittag 1 Uhr bei dem Wirlh -

schafter zu haben find ; später tritt für Einheimische eine
Preiserhöhung von 1 Mark für jedes Gedeck ein . 173

Ber Vorstand .

Täglich geöffnet , Eintritt frei . 18939

Stenotachygraphen - Vereiii .

Arn Montag , den 5 . Januar , eröffnen wir in unserem
Vereinslokal , Restaurant Poths , Ecke der Faulbrunnen -
und Schwalbacherstraße , einen

WmWs - Kursus in Der
"

Honorar für den Kursus ( 12 Stunden umfassend ) Mk . 5 .
Anmeldungen nehmen entgegen die Herren :

Keppel & Müller , Buchhandlung , Kirchgasse 45 ,
Kaufmann Gg . Diez , Kirchgasse 31 , Eckladen . 23670

Der Vorstand .

Mauergasse 3/5 .

Empfehle hiermit mein Lager in
Violinen , Violas , Zithern ,
Gniiarren , Mandolinen ,
Hand - u . Mund -Harmonikas ,
Bogen , Saiten re . zu billigsten

. n , Preisen ; besonders mache auf eine
grove Auswahl in achten alten Violinen aufmerksam . Auch Ankauf u . Tausch .VB . Reparaturen werden auf 's Bene ausgefübrt und billig
berechnet . F . c . Bauer . 20160

Webergasse 3 , „ Bum Bitter “ .

de kunstgewerbliche Ausstellung .
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werden von jetzt ab , um damit den

Ausverkauf

abgegeben .

Gebrüder Süss

raschestens zn bewerkstelligen , zu noch

weiter herabgesetzte « Preisen

Nach den Festtagen !
Die in dem Lokal _

MU * " 1 . Spiegelgasse 1

noch vorräthigen fertigen

Herren - und Knaben - Wmter - Paletots ,

Herren - und Knaben - Winter - Anzüge ,

Herren - nud Knaben - Winter - Hosen und - Westen

^ © llllttsclBUilBg Lieferung von Wäsche - Ausstattungen
****** Tn <4/ »*•£* —«■ v e ■ H* • ____nur la Waarc ,

22847Empfiehlt in größter Auswahl 2139, '

Reue Betten schon von 45 Mk . an und tanapes , auch gegen

pünktliche Hatenzahlung . zu haben bei . 1641 "
4 . Leicher . Tapezirer , Adelhaiburaue 42 .

PT * zu Fabrik - Preisen .
Geschäfts -Gründung 1770 .

Heb . Adolf Weyg -andt ,

Ecke der Weber - und Saalgasse .

vis - ä -vis dem Offiziers -Casino .

Gebrüder Becker
aus Oerlinghausen bei Bielefelrt .

fertigt

geschmackvoll
und preiswürdig

Ü1
'

Z V z

L . Schellenberg
’ sche Hof - Buchdruckerei

,
Wiesbaden

.
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• •

HASS nOTmUOTH . General - Agent , HAfflBVRC ; .

sind aüseiüg als die beste « anerkannt und vielfach mit golbenen Medaillen prämiirt .

Käuflich in den feinen Gefch ästen der Branche . ( 11. 46000 ) 66

Flasche Mk . 3 . 50

6

10 . -

3Flasche Mk . 2 . — unddeutsclBcr9 ä

83486

v>

»» 9

granale

grande

99

99

99

99

99

Nicht allein jedes Siegel , jede Etiquette , sondern auch der Gesammteindruck
der Flasche ist gesetzlich eingetragen und geschützt . Vor jeder Nachahmung
oder Verkauf ton Nachahmungen wird mithin ernstlich gewarnt und zwar

icbt allein wegen der zu gewärtigenden gesetzlichen Folgen , sondern auch hinsichtlich der für die Gesundheit
zu befürchtenden Nachtheile , deren sich der Consument aussetzen würde .

Man achte darauf , dass sich auf jeder Flasche die viereckige Etiquette ad
der nebenstehenden Unterschrift des äeneral - Bitoctors befindet .

ümtr die Wachbenannten verpflichteten sich schriftlich lieiheHiaciiahiltnngen unserer allein ächten
Beuedictine zu verkaufen .

Carl Ackers Eduard ÜÜhin , Weiniidlg » Ädoiphlif . Äs Atig -. Engel . Hoflieferant . Weinhandlung .
Tauiausstr . 4 & 6 ; M . Foreit ; j . C . Keiper ; Ohr . Keiper ; Georg Kretzer , Rheinstr . 29 ; Fried . Aug . Müller , Adelhaidstr . 28 ;
J . Rapp , vorm . J . Gottschalk ; J . 11. Roth , Gr . Burgstr . 1 ; A . Sehirg , Schillerplatz ; F . Strasburger ; H . 3 . Viehoever .

s

HofLLeferanLen in Köln ,

Gegründet 1788 .

99

99

99

99W « =■

S Z

bSnSdictine
L1QIW DES AMIENS BEnEDICTLNS

De LABBAYE DE FECAMP ( Frauce )

Vortrefflich , tonisch , den Appetit und die Verdauung befördernd .

Zchwaldacherstratze 80 , im Hlulerhau », ist iLgUch zwei Mül süste
Milch , siitzer and ( nurcr Rahm zu haben . 28767

W . Thon .

99

Arrae , Arra © de Goa , KandaMnen - ArraD ,

Batavia " Arrac , Antillen * und Jamaica » Mnm

(M .-No . 2401b ) 116 g
eEsaäÄäBssaaoa »

W « EOGOOOGOOOGEOGOOGGOW « OGG ^

! ! Cognac ,
Arrac

,
Rum ! ! |

Bmport
fine bei ® 1881er ..... !1

fine Champagne 18 .78er . , ,

Tinr Bettstrüe , lack ., mit Sprmmrahmen , Seegrasmatratzr » . Keil ,
sowie ein kl . Küchenschrank , gebraucht , btilift Zu verkaufen bet 28489'

I » . Wei » , Moritzstraße 6 .

empfiehlt billigst

Adolf Wirth
,

Ecke der Rheinstrasse und Kirohgasse .

53 “ U
E zif

Funsch ^ Syrupe
von

1875er . , ,

1875er . . .

1870er .

1868er . . .
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28786
zu Haven M

II . Brodt , Häfnergafse 10 .

Der

Lazökatt - Gakender

ressen Ausführung im (pußftRum un -

gethertler Anerkennung öegegnet , wirr

UMs - GlMMW - n Am - KllNkll
in großer Auswahl

JU Mit beräumen viüigften Preise empfiehlt
M . Offenstadt , Neugasse 1 .

I NB Mr Wiederverkäuser hohen Rabatt . 23468

f W en jalirswiinsclie A
in einfachster und feinster Ausführung und in den besten * *

M Zeichn,mgm empfiehlt in größter Auswahl M

S
Gisbert Noertershaeuser ,

#
Buch - und Kunsthandlung , ______ H

NM
- 10 . WUHelmstratze 10 . " W

M » Aeltere Karten werden größtentheilS zur Halste des Preises

*****

6® r

< abgegeben .
38638 #

# ^ # # # # # # # # # # # # # # # # # ^

Mal )is - M GnMMsKaM ,

fotote die neuesten Witztarten in enorm reichhaltiger Auswahl empfiehlt

i
‘ S . y . 6 . Otto Unkelbach ,

« billigst bei
~

22163

4 . ujunFujdl ) r
-

Jii
'
U « i - « « « - ÄWt «

«Schluß .)

Der Ueufahrsengel .

Von Kekene von Höhendorsf - HravowM .

rum Tert hatte und daß es Hermann beliebte , seine

not Mäulern Eibisch
' s Zimmerthür auszufuhren , machte sein Ver -

aeben doppelt strafbar und rief die Justiz um so schneller herbet .

Är Nzenberg erschien auf dem Coneertplatz und beförderte

den jungen Troubadour mittelst einer nachdrücklichen Jm -

6 ' mS ÄÄ drehe » und w - M - » » « . ° -

öilba » Verschwinden hatte eine unausfüllbare Lucke in der

Familie Stolzenberg zurückgelassen. Der Winter verstrich ; es

'
kam der Lenz , der lächelnde , verheißungsvolle — dann der

maime lichte und duftreiche Sommer , den die H-amilie theilweise

auf Reifen zubrachte . Kein Wechsel der seenerte , keine neuen

Bilder und Gestalten vermochten daS LächeluaufStolzenbergs

« iüüeit und die achte , von Herzen kommende Fröhlichkeit auf die

Gesichter seiner Kinder zurückzurufen . Hatte doch .. Grobmatna

selbst — sowie die kluge Melanie — langst eingesehen , daß

Hildas Entfernung nichts besser , sondern Alles nur viel l ^ uumer

r. rnnAt
"kn Erstere gestand sich : es war auch ihr seit dem

K $ „ ta,teilt gefälligm , wtW * tei E - IMchaft - rm

ÄfS Sw 1° » ° Ü Di ° S ° st° !> M S « *

< - lt . = innen wieder schwer auf ihren schultern , die Arbeit des

Tages hatte ihre anregende Frische , die Muße des Feierabends

ibre friedvolle Weihe verloren . .

Der kleine Psarrort , an welchem der gute , allgemein beliebte

Bastor Frank seines Amtes waltete , lag nicht an der Heerstraße ^

habet gelangten die Nachrichten aus der „ Welt "
selten ganz frisch

und warm , sondern gewöhnlich ein bischen altbacken ms trauliche ,

lindenumblühte Pfarrhaus . So wußten denn auch diesmal wie

allemal Paul , der Studiosus , sowie Hans und Alex , Primaner ,

und Secundaner am hauptstädtischen Gymnasium - gegenwärtig

zur WeihnachtSvacanz daheim — - Vater und Schwestern viel des

Neuen utid Interessanten zu erzählen . „
DaS Interessantes ^ ■ m

iedenfalls - wenigstens für die drei jüngeren Mädchen , hübsche

Blondköpfe von zwölf, zehn und neun Jahren — Bruder Pmtls

„ ES ist das Rechte , wenn ich gche , gnädige Frau .

so kam es , daß Stolzenberg -bet der Heimkehr von enter

seiner häufigen , oft über eine Woche währenden Berufsreisen da -

freundliche junge Antlitz am Familientische vermissen find von

keiner Mutter vernehmen mußte , Hilda Frank habe sem Haus

für immer verlassen . „ Sie sagte , daß man ihrer daheim , tm

Psarrbause bedürfe . Wir vermochten sie nicht zu halten . Durch

ihre Vermittelung erhielt ich übrigens bereits Ersatz . Fräulein

wenden haben , daß sie - eine Fremde - deö nformtgen

Lebens in seinem Hause müde geworden und in dle H n ^ ,

rurückgekehrt ward So ermahnte er Hermann und Roste

ss ssä
’

SM

Äg « gdta Z - hum « SÄ .
auf der Treppe mti drötzuender Slimw , unb foforl
daß sie sich unterwegs einen heftigen Katarrh gey

eiu

sant Schwitzen einnehmen muffe . Val l
f ^ er

wohlbekannter , aromatischer Duft das ganze
ilge ^ '

einnahm und
die Kinder noch mehr gegen Gesangs -

& TÄ '
m

Bilderbuch -Vers :

. Dem Alannr chun die Medee wc „
$ a kocht die Magd ihm Fliederchce
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an Sonntagstafel als Dessert servirte Mittheilung von dem
wunderschönen Bilde , welches in der Gemälde - Ausstellung den
Prers erhalten , der „ Neujahrsengel "

hieß , und — das war die
.MupNache — das Antlitz ihrer Schwester Hilda Zug um Zug
lebensgetreu wiedergeben sollte ! . . . „ Ein Porträt könnte nicht
ähnlicher sein , ^ ch habe ja das Bild mit meinen eigenen Augen
gesehen ! '

sagte der Student , ein Zeitungsblatt aus der Tasche
Flehend . „ Hier ist eine Besprechung desselben , Hilda — wenn
dich das intercssirt . Am Schluß heißt es ; „ Alle Welt wüßte
gern Näheres über das ohne Zweifel sehr liebliche Original des
„ Neusahrsengels "

, da die Kunde geht , der Maler habe es inner¬
halb unserer Hauptstadt gefunden . "

„ Wie sonderbar ! Hilda erzählte uns früher immer am
Sylvesterabend vom Neujahrsengel , wißt ihr noch ? "

sagte die
zwölfjährige Marie , während Alex hinznfügte : „ Wie roth du
geworden bist , Hilda ! Man sollte meinen , dn habest dem Maler
rn der That Modell gestanden ! " Bevor sich die also Heraus¬
geforderte zu vertheidigen vermochte , brachte der Helle Klang des
Posthorns sie alle auf andere Gedanken . „ Die Post ! Sie hält

vor unserem Hause ! "
rief Hans , aufspringend . — „ Aber wir

erwarten doch keine Gäste .
"

„ Als ob das die Post etwas anginge ! Und als ob es nicht
auch unerwartete Gäste gäbe ! "

. . . Wahrhaftig ! Den Gast ,
welchen die gute alte Postkutsche an diesem gesegneten Sonntage
von sich gab , hatte Niemand erwarten können . Aus Decken und
Tüchern und Pelzen schälte sich die rundliche Gestalt , das zier¬
liche , silberlvckige Haupt der alten Frau Stolzenberg heraus ! . . .
Hilda stieß einen kleinen Schrei aus und flog dann — sie konüte
mcht anders — mit offenen Armen auf die Matrone zu . In
diesem Augenblick erschien ihr das nur natürlich , und Frau Stolzen¬
berg empfand wohl ebenso . „ Nun , mein Kind , ich sehe , daß ich
willkommen bin , und das freut mich ! "

sagte sie herzlich . „ Es
ist keine Kleinigkeit für eine Siebzigjährige , sich zur Winterszeit
allein ans Reisen zu begeben , d ' rum will ' s anerkannt sein . " Als
nun auch der Pastor im Sammtkäppchen zur Begrüßung herbei¬
kam , als sich der Eintretenden schon im Hausflur die Hände der
übrigen Familien - Mitglieder zutraulich entgcgenstreckteu,

"
da ging

der alten Frau wahrhaft das Herz auf . „ Nun weiß ich , wo
Hilda den Zauber , überall Gemüthlichkeit und Behagen zu ver¬
breiten , hergenommcn, "

sagte sic , zu dem Pastor gewendet .
„ Dieses Pfarrhaus athmet denselben Geist der Frische

'
und des

Friedens , welcher auch unser Heim — so lange als ihre Tochter
selbst ! — bewohnte . " Der alte Herr schien über das seinem
Kinde gespendete Lob hoch erfreut und all ' die freundlichen ,
jungen Gesichter rings umher strahlten das gleiche aufrichtige
Vergnügen wieder . . . .

Nachdem Fran Stolzenberg mit Hilda im traulichen Sopha -
Hafen des Wohnzimmers gelandet , ging sie ohne Umschweife

'
aüf

den Zweck ihres Besuches los . „ Ich bin gekommeli , sie zu uns
einzuladen , Hilda,

"
sagte sie . „ Wir können uns keinen Sylvester ,

keinen Neujahrsbeginn denken ohne sie . Wir danken ihnen so
viel — das ward uns erst nach und nach ganz klar . Die Kinder
sind durch ihren milden , veredelnden Einfluß artig und folgsam
geworden , mein Sohn lernte wieder ein Herz zu ihnen , zu dem
Fauiilieulebcn fassen , mir selbst halfen ihr praktischer Sinn , ihre
ruhige , harmonische Lebensauffassung dazu , Vieles anders , richtiger
anznsehen , anzufassen . Dem Maler Rodius , dessen „ Neujahrs »
engel

"
gegenwärtig die ganze gebildete Welt beschäftigt , haben

S -.e , wie er sagt , „ eine ganze Zukunft geschenkt
"

. Er erbat sich
dre Erlaubniß , auch dieses Jahr in unserer Familie beschließen
zu dürfen , was Ihnen , seiner Schutzpatronin , noch eine Ver¬
pflichtung

^ mehr auferlegt , dabei zu sein .
"

Hilda schien tief
bewegt . Ihre Wangen glühten , ihre Augen schimmerten wie
durch verhaltene Thränen . „ Das Alles überrascht und ergreift
mich mehr , als sich sagen läßt , gnädige Frau , aber ich glaube
oennoch Ihre sreundliche Einladung ablehnen zu müssen . Man
beearf niemer daheim , meine Geschwister sind zu den Ferien hier .

"

_ » Keine Gründe , liebe Hilda ! Hätten Sie jetzt zufällig eine
Stellung außerhalb , so müßten die Ihrigen Sie auch entbehren .
Ich bin gewiß , «ohr Vater unterstützt meine Bitte , wenn ich ihm
sage , welchen großen . Werth Ihr Besuch für mich hat . Es ist
mrr , als

^ muye er wieder mehr Licht , in unser Hans bringen .
Aeußerlich geht Alles seinen ruhigen Gang . Ein Hauslehrer und

Fräulein Eibisch bereiten die Kinder für den Schulbesuch
'

^ .
Letztere ist sehr pflichtgetreu und — ihre häufigen Schwitzkuren
abgerechnet — eine angenehme Hausgenossin . Mir haben die letzte «
Monde manche Wandlung gebracht ; zumal innerlich . Ich dachte
viel nach , und da wurde mir klar , daß ich oft falsch gehandelt
mich oft „ vercalculirt "

, — auch hinsichtlich meines Sohnes . Das
hat mich ihm näher gebracht . Wir verstehen einander jetzt besser
als je . Wolfgang wird Melanie v . Eschen nicht heirathen , das
weiß ich nun ; es liegt auch nicht mehr in meinen Wünschen . Ich
weiß jetzt auch , daß ich damals Unrecht that , meinem Sohne
Melanies boshafte Rede und den wahren Grund ihres Fortgehens
zu verschweigen . Ebensowenig durfte ich Sie scheiden lassen ohne
Ihnen Genugthuung verschafft - zu haben . Wolfgang , dem ich
lüngst Alles erzählt habe , verhalf mir zur Erkenntniß . Er ist
uns , als hätten wir ein Unrecht an Ihnen gut zu machen . "

„ Das ist keineswegs der Fall . Ich erfuhr in Ihrem Haust
nichts als Güte , gnädige Frau .

" Das klang ein wenig stolz und
ablehnend . Frau Stolzenberg bewunderte insgeheim die lieMidie
Würde in Hildas Haltung und Ausdrucksweise . „ Ueber Gefühls¬
sachen läßt sich nicht streiten , liebes Kind, "

sagte sie lächelnd .
„ Ich bin ja auch nicht gekommen , um meine Schuld auszugleichen
sondern im Gegentheil , nm Ihnen Gelegenheit zu geben , aber¬
mals feurige Kohlen auf meinem Haupte zu sammeln . Daß muh
Ihr stolzes Herz doch bezwingen ! "

......

* ■ *
*

Nun ist der Sylvester da — aber Hilda noch nicht , obschon
sie ihr Kommen fest zugesagt . Die einzigen weiteren Gäste diese «
Abends , der Doctor und der Maler , haben mit der Familie das
Souper eingenommen ; nun sitzt man , während draußen ein heftiger
Schneesturm wüthet , wie im vorigen Jahre bei der Neujahrsbowle
und würde so fröhlich , vielleicht noch auftichtiger fröhlich als
damals sein , störte nicht Hildas Ausbleiben die eigentliche Fest¬
freude der Großmama Stolzenberg und der Kinder . Hermann
und Rosse trippeln von einem Fenster zum anderen und der
Landesdirector scheint von ihrer Unruhe angesteckt . Nun schlagt
es elf , jetzt ein Viertel auf zwölf Uhr . Da vernimmt man unten
etwas wie Wagenrollen , im Corridor werden Schritte laut — und
nun erscheint Jemand auf der Thürschwelle ; Jemand , der vom
Schneewasser durchnäßt und von Milliarden Reifsternchen über¬
rieselt ist . „ Hilda ! "

jubeln die Kinder . „ Hilda ! "
rufen Alle wie

aus einem Munde . Eine formellere Anrede findet in diesem
Augenblick Niemand — und für das Mädchen , dessen liebliches
Antlitz halb lachend und halb weinend aus seiner feuchten Schleier -
umhüllung hervorschaute , würde auch keine andere passen . Hilda
scheint die Treppen im Fluge emporgeeilt zu sein . „ Ich war
eingeschneit, " sagt sie schnellathmend — „ auf freiem Felde stecken
geblieben ! Daher die Verspätung .

" Und wie sie nun die Hüllen
abwirft — in ihrem schlichten , silbergrauen Gewände mehr denn
je dem Neujahrsengel auf Rodius ' Gemälde gleichend — da ist
auch schon wieder der alte , belebende Zauber im Hanse eingezogen
und auf allen Gesichtern leuchtet sein Widerschein . „ Nun bleibst
Du hier , nicht wahr ? " fragte Roste , sich nach alter Gewohnheit
an ihre Schulter schmiegend , und Hermann fügt weise hinzu :
„ Ich bin gewiß , der Neujahrsengel will es so . "

„ Wahrhaftig ! Von Ihrer frommen Kindergeschichte ist in
uns Allen etwas haften geblieben,

" sagt der alte Doctor , „ und ein
Rückblick auf die Wandlungen des letzten Jahres könnte mich ver¬
anlassen , an die Existenz Ihres Engels mit der Notiztafel zu
glauben . Möge er denn heute diesen Wunsch in meiner Seele
lesen : Gott beschere meinem Freunde Stolzenberg im neuen Jahre
Freude und Frieden , vor Allem aber eine getreue Schatzmeisterin
für die Kleinodien seines Hauses und Herzens ! "

„ Ja ! Möge Ihr Märchen diesem Hause zu weiterem Segen
gereichen ! " sagt auch der Maler . „ Und möge es noch vielen
„ großen Kindern " — wie uns — Herzen und Sinne erschließen
und auf innere Einkehr lenken ! "

Hilda zieht die Kinder fester
an sich und beantwortet Stolzenberg ' s still fragenden Blick durch
ein sanftes Lächeln .

„ Wer sagl , daß es ein Märchen ist ? " erwiderte sie . Und
nun beginnen die Glocken zu läuten . Ein neues Jahr — ein
neues Glück hat seinen Einzug genommen . . . . . Ja , wer sagt ,
daß es ein Märchen ist ?
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Versorgungshaus für alte Leute .

Noch nachträglich empfingen wir zur Weihnachtsbescheerung

Herrn Pfarrer Friedrich von Herrn H . H . 20 Mk ., was mtl

Uchem Danke bescheinigt

für Dame « und Herren zu verleihen und zu
verkaufen . __ _ , . .

Anfertigung « ach Maatz bmnen 1 Tage .

Weber ,

Halb -Patent , mit Vorderriemen , jede Größe , Mk . 1 .20

Ganz -Patent , la Qualität , Mk . 4 .50 per Paar . 23937

Langgasse 48 . M . Hassler , Langgasse 48 .

Sylvester ! Fe « erwerk !
py In der Sylvester - Nacht bleibt mein Laden bis 1 Uhr

geöffnet .
tirünberg . Cigarrenhandlung und Wein -Depot ,

21 Goldgasse 21 , „Muckerhöhle
"

, nächst der Langgasse .

Feuerwerk ! Sylvester !

Inw Grünen Baum ,

vis - ä - vis dem Rathskeller .

i Heute Abend 8 Uhr :

| Gemächliche Sylvesterfeier .

Wirthfchafts - Uebernahme .

freunden und Bekannten und einer verehrlichcn Nachbarschaft mache

ich die ergebene Mittheilung . daß ich die in meinem .Hause befindliche Gast -

I wirtdfchait . , ® um Würzburger Hof “ , MaurrtiUöVlatz 4 ,

auf eigene Rechnung von heute ab führe ; werde stets b-muht sem,eine

gute Le , sowie ein gutes Glas Lagerbier , ,nd Wei « re . zu fuhrm
I Ferner Zimmer zum Logtren und LtaUunge « .
1 °

Achtungsvoll

Paul Kurz .

haben bis jetzt gelöst noch folgende Damen und Herren : I ,
von Apouschkinne , Frau . Bast , Stationsvorsteher , Erbenheinr . I \

« ickel , Friedrich , Rentner . Brück , Director des Vorschuß - Vereins . I

Jücheler , I ., Gymnasial -Oberlehrer . Berlein , Dr ., Arzt . Braun , WUHelm , I

Kaufmann . Birnbaum , Louis , Badhausbesitzer . Bender , Franz , Revisor . I

Bachmeqer , Fräulein , Rentnerin . Bochwitz , B ., Kgl . Polizei - Commissar .
Beckmann , Job ., Fräulein . Bartels , G . Privatier . Berle , Jacob , I

Rentner , von Boltenstern , Oberin , Frau . Bornträger , Fritz , Photograph . I

Berges , Heinrich , Gast - und Badhausbesitzer . Blumenschein , Wilhelm , I

Kaufmann . Cropp , Wilhelm , Rentner . Clos , Heinrich , Domanenrath .

Lbristmann , Dr ., Thierarzt . Cron , Wilhelm , Rentner . Christ , Wilhelm , I

Kal Steuereinnehmer . Christoph , Marie , Frau , Rentnerin . Cratz , C ., Or ., I

Droquist . Cramer , Wilhelm , Zahntechniker . Dams , Adolf , Wwe . Dressen - I

Bad ), Frau , Rentnerin . Diehl , Dr ., Rudolf , Lehrer an der Realschule .

Dieckmann , Friedrich , Dr ., ordentlicher Lehrer an der Höheren Töchter¬

schule . Dofflein , Procurist . Doerr , Christiane , Wwe . Engel , Luise , I

Wwe . ( Restaurant Engel ) . Engel , Philipp , und Familie . Ebel Franz ,
Justizrath . Eckhardt , Philipp , Rentner . Eichhorn , 38 .,., und Familie . I

Esch , Eduard , Brauereibesitzer . Esch , Alfred , Braucreldesttzer . Fahren - I

seid , H ., Kaufmann und Frau . Faber , Hofrath , Oberlehrer a . D . Fritz ,

Auguste , Fräulein , Privatiere . de Fallms , F ., Hof - Schirmfabruant . I

Floischütz , Dr . med ., Sanitätsrath . Fleischer , A ., Samtatsrath .

Gans , Bianca , Frau . Groll , Auguste , Thierarzt -Wwe . Gotz,Linm Wwe .

Geißel , Julius , Weinhändler . Goetz , Dr . msä .,vrakt . Arzt . Grether ,

Emil , Kaufmann . Goerck , Bertha , Fraulem . Wade , I . C ., Consul .

Glaser , Christ ., Kaufmann . Sey ' l , Ferdinand , Kur -Director . Heiser , I
1Louis , Kaufmann . Holmberg , I ., Frau , Remnerm . .Haeffntt,Semrlch , I

„ Hotel Rose " . Hildebrand , Philipp,ne , Wwe . Hagen , N . W ., ^ .onkunstler . I

med .,
^

Arzt . Kauer , August , Photograph . Kalle , H-ntz , totoei .

Kleinenbrabm , Hermann , Kaufmann . König , Hermann , Rentner . Koerwer ,

Adolf Kaufmann . Kl -idt , F . Klingsohr , Adolf , Kaufmann . Letzench ,

Dr . med ., Stadtarzt . Lugenbühl , Carl , Kaufmann . Lutcke , Kgl . Bau -

inivector von Lossau , A ., Fraulem . Lrnnenkohl , A . ö ., Kaufmann . ]

Muhl , E . Wittwe . Mackler , Heinrich , Fcldgerichtsschoffe . M . N . Muller ,

R Dr Professor Milch , Wilhelm , Waarenagent . Marx , Ludwig , sen .,

Renmer von Mnigerode , Freiin . Moebus , E . , Kaufmann . Meister ,

Rbilivv ^ andaerichtsrath a . D . Moskau , Richard , Rentner . Marc , Dr ., Arzt .

Rll «
' Äl ^ lm R °mner . Medicus , Dr ., Director . Möser 5 , Rentner .

Wilhelm
'

Rentner Neuendorff , Wilhelm , Badhansdeutzer . Neuß ,

Cbr
^

Ävotheke? '
Neuendorff , Hermann , „Äadhausbesttzer zum Engel

' .

5
Wrobmna Dr . Arzt . Poths , Ang ., Kaufmann . Peters , Otto , Rentner .

Nübl G
'

Kaufmann , v . Ritgen , Dr ., Kgl . Landbau - . jnspector . R i st,

A
^ LtadtvSL " '

Ries , ^ A,Schneid » m - iste . Aiu ^ GeorgOtt ^
Uhr .

| SpALr ^ Stroh ! Carl , M -tzger -

WZ - WEMsK -r
, Schweisguth , Theodor , Rentner . S <^ E , M AratUem , ^ nm

l d

i C H . Branddhecto ; . Stillger , M ., Kaufmann Sohn .n J .^ ,

:
Fabrikant . Schwab , K Buchdrucker Thomae , Hrcki , vr pb b

^ mas
'

nnrl Dr nhil SLlieltL ($ Ottfncb , iHcntllCI . 4/1111, vVv o <_n Wpttfrtpr
i ■ Wilhelm

'
Lfmann . Boltz , Benjamin , MühlerchesttzerVogt ^ oho^

.

Wiencke , Kgl . Lotterieeinnehmet ^ ^
Werdenbusch ,

^
Hern '

Heinrich , Stadtvorsteher . Wmtermeher , H -, ^ berstkieutenanta . D .
Paul , Weinhändler . Wolff , Albert , Wett .

Weldert , C ., Director . Werner , Heinrich , MichleiMLsstr. W - tzgandt ,
Wirbelauer , Mond , WelbeMer . ° on Wüm ,

Hauptmann a . D .

Wmi * « * * * »

w * - « 3 ‘ -

Restanration Bahnholz .
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' ?aKcflI5er wird in gute liebevolle Pflege .

Billard ,
wohl erhalten , mit Zubehör billig abzug . Nah , im Lagdl .-Verlag . 28!

Mal-
, Zeichen - end Kunstgewerbe - Schule ,

_ _ Louisenstrasse 20 , Ecke der Bahnhofstrasse . 17701
“ • ssoMmer , akadem . u . staatl . gepr . Zeichenlehrer .Eine M gelegene GastWitthschaft

an eine « cautwtlSfntugen Wirth zu verpachten . . Näh . bei 28894
Gebr . Esch .

Nrrkänfe WM

Mne Mechbüchfe zu verkaufen HeUmundstratze 39 , Lorderh ., DaN
.Fiillofen ntit Rohr für , 12 Al . zu verkaufen Geisbergstrajze 9 , l .M

..— de
Preis fanty in..

1

Karpfen , von 3 — 9 Pfd . schwer ,■ •
, Psv . 1 Mark ,

’ J '

, Loles , Jander , Schleie , Merlans ,
Wellfische , grüne Läringe , Brat -

vuSlinge , foöann Cavrar , Hummer , Aal ,
^ ^ Ntrlunderie , Kreier Bücklinge rc . rc . empfiehlt

J . Stolpe , Grabenstraße 6 .

zaaras

Gefällige Anmeldungen zu meinem zweiten Cursus , sowie für
klemere Gesellschaften apart , nehme in meiner Wohnung , Wörth -
ftraße 3 , entgegen . 23740

UrrterrichLsLokaL : „ Römer - Saal "
.

E . <D. »Schmidt .

I
Die beste Handelswaare in

reinem WN - MWM -Werthm ,
vorzüglich in Geschmack und Farbe , offerirt

I örogHerie Siebert & Cie . ,
8 . . . . . . . vis - ä -vis dem Rathhaus . 19190

» v
® - i

; staatl . gepw „Lehrerin, . ertheilt Unterricht in allenFachern u . Nachhulfestunüen . Off , unt . E . 8 . LS an den Tagbl .-Verl
"

Handels - Pensionat Heckeimann ,
» • Frankfurt a . M . , Fahrgasse 119 .

empfohlenes Hctm für Handlungslehrlinaer kostenlose
höchste kanfm . Ausbildung und Stellenvermittelung .
..... ^ »-» »»» Ösisclier tljotei -riclH jptTb erth . R . Taobl -Revloo iwdj

W W . , !« w - ,dm . « ch LAm LL " "

TanZ - Unterricht .

y <»i-le *erin . gut empfohlen ; zu erfr . Nerotbal 7 . iW

.....

„ Aar - Kote "
.

TagebZatt Mr - Larrgenschwalhach
und

Kreisblatt für den Unter -Taunus - Kreis .
Das Blatt erscheint täglich mit Ausnahme des Montags , Sonn -

^ m^ / ' Dlluftrrrtem Nntrrhaltn,,asblatt " und kostet durchRe Post bezogen vlertelmbrltch 1 Mk . M Pf . mit Bestellgeld . -
® e.r ' .'?4kav -Bslc bringt eme ilcberficht der politischen Tages -

Äc und vermischte Nachrichten , Haus - und landwirth -
ichaftltche Alttthetlungen , ;owte gediegen - Erzählungen .

smden mt „ Aar -Bote "
, ioelcher als amtliches

Dkgan des KSnrglrchen Landratysamts und des KeeiS -
ausschuffes für die 88 Gemeinden das gelesenste Blatt im ganzenUnter - ^ aunu »-Kietse ist , eine große und erfolgreiche Verbreitungund werden nut 10 Pf . für die 3 -spaltrge

'
Zeile

'
berechnet ; bei

Wiederholungen entsprechender Rabatt .

.. . .^ 'F ^ llVrhu von Holzgeschäften machen wir darauf auf -
iUAl,mLl ? ? eIniae - er Hol ^versteigerungen fast sämmt -

lrcher Gemeinden des Kreues , sowie der Köniol . Oberförstereien
Mauerte , Ehausseehaus , Ramback , Kemel , Breithardt und Halm -
stÄtken im „ Aar -Bote "

veröffentlicht werden . *
L . - Tchwalbach . Dir Grprditrorr des „ Aar -Dote " .

Clavierstimmer « . Sehnlze .
— — ______ Göthestrstze 30 , - MZ f § M

Stim » « « ae » iF ®

angefertigt , getragene sorg -

Wer ertheilt Unterricht in der praet . Bnchführnna . kautm .
, OÜ - - X» « » «- - » . m . . I«

gfeswÄtaJ ää ; ।ven Lagbl .-Berlag erbeten , ________ 21617
^ wviee - gxgWUuog ( zu Gesang od . Instrum .) , Ensemble -Spiej(vierhändig ) , Clavier - Unterricht etc . empfiehlt sieh |Ewald Hieiitscli , jetzt Friedrichstrasse 18 , 2 . (Beste Ref .)

. . . CJavier . ^ nterriclH gründlich , billigst . St . Tagbl .
'
-Berlag , 15908 d

Dkl liad) System , inch

sfis .
' üä ’ a ? * 3 " “ ** * ™ 4 *
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Lebendirische Egm . Schellfische 8? $ ■ • ”

IMch gew . Stockfische (blüthenweiß ) 23 Pfg . 23938
.......... ..... Jae - Ecke der Bleich - und Helenenstraße .

Mieth - Berträge Ö

Mm toten ; fnt einen Hem oder tlnt jlw »s
Berhliltnisse halber wird ein .

’
W

flott gehendes Geschäft
tat Centrum Wiesbadens sofort verkauft . M
Waarenvorrath und Inventar 4000 Mk . baar . Näh . du »
_________ Louis HRuser , Schwalbacherstratze 19 ,

S

WEWÄ 0
°^ " Llttflösung des Haushalts billig abziM4 tzellmundstraße Üo, Parterre rechts . S

..... Zwellhitriger Kleidrrschrank it , Kommode zu verr , Kirchhofsaaii ??
. . Einfaches Bett drllig Wcderaafie 37 , 1 , äZan «» ai, „ .
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Danksagung .

Für die zahlreichcn ^Bcweise aufrichtiger Theilnahme bei dem
Tode unserer guten Mutter , Schwiegermutter , Großmutter ,
Tochter , Schwägerin und Tante ,

fron KUsmm Mius JJraetoriiis ,

Kuroline , ged . Rnllrer ,
sagen wir hierdurch unseren herzlichsten Dank .

Wiesbaden , den 29 . Dezember 1890 .

Die trauernde » Hinterbliebener ».

Todes - Anzeige .
Dem Herrn über Leben und Tod hat es gefallen , unser innigste

geliebtes Kind , Bruder , Enkel und Neffe ,

Hermann ,
1

nach kurzem , aber schwerem Leiden '
zu sich zu rufen .

Im Namen der trauernden - Hinterbliebenen :
Familie Kann .

Die Beerdigung findet am 1 . Januar , Vormittags 10 Uhr ,
vom Sterbehaus , Gnstav -AdoMratz « 10 , aus statt .

Kenichi

z
°
isM

idrossel
18940
15903

*■
j>em Wege von Dotzheim nach dem Schiersteiner Hafen over auf diesem

sawwi an Granat -Armband . Abzugeben gegen Belohnung im Deutschen
- gflifer zu Schierstem . 23897

7 >Silber , mit russischer Aufschrift . Gegen Belohnung abzugeben
? Villa liuise . Parkstraße 2 .
■' V am Sonntag Abend aus dem Wege
i Taunusbahnhof nach dem Schillerplatz

vr ^ uttseidencs Tuch . Gegen Belohi

ltethod «
. s an

21617
le -Spiel

-k.) .
15906

tt, tncli
ies mit
theilen ,
lud 15,

1 .
16175

TNrnverein Wiesbaden
Unfern geehrten Mitgliedern zur Nachricht , daß

unser langjährige « Mitglied ,

Herr Willy Kogler ,
in Amsterdam verstorben ist . — Uns Allen war
er ein lieber Freund und im Verein ein rühnger ,
treuer Genosse . Wir werden demselben stets ein

| dankbares Andenken bewahren !
Die Beerdigung findet hier am Neuiahrstage , Mittags um

B 2 Uhr , vom Leicheuhause des alten Friedhofes aus statt .
a Wir ersuchen unsere Mitglieder sich um 1 Uhr im „VeremSheim
H versammeln zu wollen .
0 Kleidung : dunkle Hose und Turnjacke und Hut .
8 Um recht zahlreiche Betheiligung ersucht 378

Der Vorstand .

Schwarze Stoffe in grösster Auswahl ,

Trawer - Oostiime » sofort lieferbar , empfiehlt

Benedict Straus ,
21 Webergasse 21 . 96311

Portemonnaie mit Anhalt und einer Kurhauötarte verloren .
stg « ,,,Mzugeben Moritzstraße 2ch 1 Tr . hoch rechts .
dUl « ° !klorim gelbes Portemonnaie mit Inhalt . Abzugeben gegen Be -

phnnng Bahnhofstraße 1 , Part . r . Vögele » .

Verloren

238$
igasse^ ,,
. DaM

aufm . M
s im

. . ...... , ..... Gegen Belohnung
Mu geben Schützenhofstraße 6 .
fc Schlittschuh (Austria ) verloren worden . Gegen Belohnung abzu¬
geben Röderallee 24 , Part .
M - In Schirrstein oder ans dem Wege Schierstein -Wiesbade »

>er Bahn eine silberne Damennhr verloren . Gegen gnte
. .. Belohnung abzngsben Hermannstratze 8 .

iHtF ™ ine goldene Damenutzr gefunden . Abzuholen Langgasse 18 . 23925
tt . s wurde mir ein in einem Laden stehen gebliebener Stock irrthümlich

zugeschickt . . Derselbe kann von dem Eigenthnmer gegen die Einrückuiigs -

geviihr Nachmittags zwischen 1 und 3 Uhr Bahnhofstraße 16,1 St .,
tu Empfang genommen werden .

0 Mark Belohmng . g Bierstadt , gelegenen sSänibe
sind ca . 230 Mtr . Draht PNo . 20 ) gestohlen . Demjenigen , welcher rnir den
Dieb derart zur Anzeige bringt , daß seine gerichtliche -Bestraiung erfolgt ,
obige Belohnung . Hof Liudenthal . von Seree , Oberstlieut . a , D .

in junger brauner Jagdhund zugelaufen . Erbeerheim No . 158 .

Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme bei dem Hin -

scheidetr meiner irinigstgeliebten Schwester , unserer treuen Tante und

Schwägerin ,

Koharmette Gilles ,

insbesondere dem wohll . Vorstand und Verwaltungsausschutz der

Krankenkasse für Frauen und Jungfrauen und fttt alle reichen
Blnmenspenden sagen wir unser » tiefgefühltesten Danf .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Elisabeth Gilles

105
s » W

2398 *

'
51

Todes - Anzeige .

Mittwoch Abend ßi/2 Uhr entschlief in Amsterdam sanft und Kott ergeben unser theurer unvergeßlicher

Gatte , Bruder und Onkel ,

'
nach viertägigem schwerem Leiden .

Die Beerdigung W D ° >,Eftag , » - » I . » 891 . R - chmM - aS » Uhr . ° ° n de ,

Leichenhalle aus hier statt .

Wiesbaden , den 30 . Dezember 1890 .
'

Die tiefterruernden KsnterbUebeueu .
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MV <n KW W W kommt in der Saatfelder Geld -Lotterie zur Verloofuug .
W MM MSNEMMAZ D I . M 8 sD Zwei Ziehungen . Nächste Ziehung am 6 . und 7 . Januar .

nur NmZd üeitt wä * *
4 a 10, ( > w Wit . U . s . w . *

Loose — für Seide Ziehungen gültig — LS Mk . 50 Pf . , 2 amtliche Listen und Porto 50 Pf .
*"

28g
Leo Joseph , lies - u . KMgkstzU Berlin W . , Potsdamerstr . 28 .

Herzogi . Hass .

Hofbäckerei

9 . Bäfnergasse 9 .

23911

Italienische Weine .

Moscato d ’Asti , süss , Stebiolo sino
,

roth ,
N atur ^ Schaumweine , 23929

sowie Barbera , Braclietto , Grignoliho , Stebiolo
secco und Barolo , alles feine Piemontesische Rothweine ,
ferner Vermouth di Torino und Siarsala empfiehlt

_______
Wattio , Mauergasse 8 .

Punschessenzen
, Cognac ,

Rum
,

Arrac etc . etc .

empfiehlt billigst

Meli .

________ Neugasse 24 . 23931

Seiner s Punsch - Kyrope ,

als :

Arrae , Rnm , Bnrgnnder ,

Portwein , Ananas
empfiehlt 23903

Kpetzer » Rheinstraße 29 .

Punsch - Essenzen , diverse Marken ,

Num , Arrae , Cognac ,

ätzten Dauboruer , Nordhäuser ,
sowie aste Sorten Branntwein empfiehlt billigst 23913

Otrl Sei ^ er9
Ecke der Schwalbacher - und Friedrichstraße 48 .

Frische Hieuwedieper

Schellfische
empfiehlt billigst 23917

Franz Bahnhofstr . 12 .

L KllMttdlm

TSa . Weber
,

Markt und Mauergasse IO ,

Restauration „
Zur Quelle

( Krauerer - Grsellschaft Wmnzerftraße . )

Äfe Heute Metzelsnppe ,

Schweinepfeffer , Bratwurst mit Sauer -
kraut u . s . w .

Zum Besuche ladet ein 23935
Willi . Plies .

Frische Schellfische
heute erwartend empfiehlt billigst

Philipp Nagel ,
__________________ Neugafse 7 , EZke der Mauergafse «

Die

L . S chellenberg
’
sche

Hof - Buchdruckerei

Wiesbaden — Langgasse 27

fertigt in geschmackvoHer Ausstattung !

Verlobungs - und Vermählungs -

Anzeigen
in Brief - und Kartenform

Hochzeitslieder

Hochzeitszeitungen

Geburtsanzeio -en

etc . etc ,

4

empfiehlt lebende Rheinkarpfen ä Psd . 1 Mk ., lebende
Sechte re . billigst . 89
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Vermiethrmge «
+

Gefchiiftslokole etr .
[BEEIS

X
X

Heile 21

Moblirte M - Httimge » .

Mainzerstraße 24 mobl . Wohnungen mit und ohne Pensto « . 18643

Restauration Georg ,
26 . Saalgaste 26 . 23914

Heute Abend Metzelsuppe .

x - „
x in bester Lage der LnnggaM zu verm . 23878 x

x ® d . Kalb , x

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Laden SSff 6Ui * Oö6r ^ t6rau

Moritzstraße 3 ist im Seitenbau eine Werkstätte nebst Wohnung zum
1 . April 1891 zu veruncthen .

Nerostratze 34 Werkstätte , für Schreiner u . s. w . geeignet, - per 1 . Aprst

zu veriniethen . 1

in schönster gesundester Lage Wiesbadens , 9 Zimmer , Küchen - ,
Keller - und Nebenrüume — solide Neubauten , für feinere
Familien geeignet — nebst schönem Garten z » ver¬

kaufen . Preise von 48 - bis 56,000 Mk . Angebote von

Selbstrcflectanten unter F . F . 601 an den Tagbl .- Verlag

erbeten .
Haus im oberen Stadttheil , Thorfahrt , Stallungen für 6 Pferde ,

für 28,000 Mk . zu verkaufen . Anzahlung 3 — 4000 Mk . Auskunft bei
$ =11. Straft . Dotzheimerstraße 2 .

Eaxitatte « r « leihen gesucht .

SOO Mk . — Hälfte der Taxe — werden auf 1 . Hyp 0 thek v ou punkt -
3 <Ä 3W =r balbigft ze ucht Direete Offerten von Capstaüst n

unter B . L8S an den Tagbl .-Verlag .
10 12,000 Mk . iltachhypothek nach der Landesbank zu 4 /a /«

Makler gesucht . Räh . im Tagbl .-Verlag .

ßO - 65,00 ») Mk . werden auf prima Hypothek zu leihen gesucht , - tt -

unter s . 35 . B . an den Tagbl .-Verlag erberen .

Langgaste 4 ein Laden zu verm . vom 1 - April Nah . 1 . . St . 28839

Neugasse 4 sind die Räume , worin 20 Jahre das Matenalisten - Geschaft

von H . Brecher betrieben würbe , bestehend aus 2 Laden , 2 darcin -

ftoßenden Zimmern , gr . Magazin , Keller , Petroleumkeller ; sodann eine

Wohnung Lel -Etage , 3 Zimmer , Küche und 2 Dachstuben auf 1 . April

zu vermiethen , auch kann dieselbe getrennt vermiethet werden . 23 . 1«

Nah . bei H . Wey < an <lt .

Laden mit daranstoßender Wohnung , 3 Zimmer unb Zubehör , auf

1 . April für 600 Mk . zu Derrn . Näh . Kirchhofsgasse 9 , Part . 2392b

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Ein schöner großer Laden z

Motsnungen .

Kmserstraße 4 b , Neubau , sind Wohnungen von je 7— 8 Zünmeru und .'
Küche , sowie 4 Zimmern und 3 Zimmern und Küche (mit Balkon ) zu
vennietben . 2uboi

Feldstratzr 1 eine kl . Mans .-Wohnuug an ruhige Leute zum 1 . Januar

zu vermiethen .
Kellerstraße ist eine schone Wohnung , 3Zlin >ner , Küche , Mansarde n .

zu vermiethen . Näh . Webergasse 58, . 1 . St . rechts . '_ 393

Moritzstraße 50 Froutspitz -Wohnung , Abschluß , 3 gr . Zimmer it . Zube¬

hör , auf 1 . April zu verm . Näh . Kirchgasse 23 , »m Laden . 28930

Rrrothal ( verlängerte Stiftstraße ) elegante Parterre -Wohnung , 6 Zimmer

nebst Zubehör , auf 1 . April 1891 zu vermiethen . Nah . HeUiuuud -

itraüe ;)6 Bel -Et 2o928

Röderallee 18 ,
* & • * " • s “ ' ” ■

Wilhelmsplatz 11

ist eine Wohnung , bestehend in 3 Zimmern , Küche und Zubehör , per sosori

zu vermiethen . Nah . beim Portier im Victor,a -Hotel . 23728
-» Wei geräumige Zimmer , Küche und Zubebor au ruhige Leute
3

, ulit i April zu verm . Preis Mk . 370 . Nah . Kochbrunnenplatz 3 . 2389k

In meinem Hause ist zum 1 . April eine größere Wohnung , zwei Stiegen

hoch , zu vermiethen . T1. . . 239 - 1
' Goldarbeiter C . Ernst , Wwe ., Lauggape 26 .

Zu vermiethen ein kl . Seitenhaus , enthaltend 2 Zimmer , Küche mit -

Speicher : auch können 2 gr . Zimmer als Comptoir oder sonstiger
Arbeitsraum sofort ober später dazu gegeben werden . Nah . Rhem -

ffraße 55 , Parterre . . . , .
.Hochvart . , rechts , 3 Zimmer , Küche , Speiietammer und sonst . Zubehör ,"

vr
^

l Äpril zu vermiethen Wörthstraße 9 . Anzusehen Bormitt .
10 — 12 und Nachm . 2 — 4 Mir .

» äditoohnmifl (1 Mans ., Küche , Keller und Zubehör ) auf sofort odei

späwr an seh? stille Leiste zu verm . Näh . Karlstraße 36 , Part . 23014

CapUaUlM ? « verleihe » .

zu 4 • /. auf gute Objecte bis zu 70 °/o der ^ .axe

EitPtliLlt ^ tt vermittelt . Off . unter W . « . Xo . 14 besorgt

HypotMmE ?ptta
"
? auf Nachhypothek auszul . d . WIAm , Mauerg . 12

9 — 10,000 Mk . auszuleihen . Offerten unter « • 6 . 3 an den

Tagbl .-Verlag erbeten . . , , .. . . . . 00707
27,000 Mk . 1 . Hypothek bis 60 % der 4,axe auszuleihen durch --3/8 ,

, Meerlein , SRoberftrnfee 30 .

Hyp .-Cap . zur 1 . Stelle in jed . Höhe auszul . d . Nlauerg . 12 .

Eine einzelne Dame LMWWMF
in der Adolphs -Allee , untere Adelhaidstraße odpr bereit Nahe . Gest .

Offerten Abolphstraße 8 , Part ., abzugeben . , gi, . T,
Eine alleinstehende Dame (Wittwe ) mit einem Kinde sucht eme Wohmu g

Mi
■ S2 »

'
© in gimmcr

’ ffsL '
auf1

'
sofort gm . cht

Theil der Stabt , am l . 1 Tr . hoch oder Parterre , ,' ta » .

Nerostraße 12 , Part .

Wohnungs - Gesuch .

Zur Errichtung einer Fremden - Pensto » pustende Wohnung

in guter Lage gesucht . S)t „rfnn 03887
Offerten unter I J . loo befördert bet Tagbl .-Verlaa . -

Für einen gebildeten jungen Herrn wird
crt^

vollständiger Pension gesucht . Anerbieten Mit PreiSangaben
find an die Buchhandlung von Feller & beet « wtci zu

richten .

Immobilie » rn verkaufen .

Villen Nerothal 45 und 47 zu verkaufen oder zu vermiethen . Näh .
Adelhaibstratze 62 , 2 , ober Krauzplatz 4 , im Laden . 19905

Scirschllslliches Beschthum %
kaufen . Nah . durch F . Weitz , Michelsberg 28

'
. 17702

Möbttrte Zimmer .

Adelhaidstraße 39 , 1 St ., schön möbl . Zimmer auf 1 . Jan . z. v . 22993

« leichstr . 14 , 1 Tr
'

l ., sehr schön möbl . Zimmer billig zu vermiethen .
Friedrichstraße 14 , 1 , moblirte Zimmer auf kurze Zeit billig . 2308 ,

Aricdrichstratzk 37 , 1 , schön möbl : Zimmer zu veruuetbeu ,
Ztllmundstraße 33 , Ä, ist ein freundliches , schon moblirtes Zimmer
-

preiswürdig auf 1 . Januar »der , Pater zu vermiethen . 23648

Nerostraße 30 , Part ., em mobl . Zimmer ( separ . Cmgang ) . 2326 . )

Taunusstraße 38 Salon u . Schlafzimmer möbl . z . verm . 21199

Tauiiusstraße 45 , Sonnenseite , gut moblirte Zumner zu verm . 2298 .

Walramstraßc 4 möbl . Parterre - Zimmer zu vermiethen . 28/ . ,

Wcllrißstratze 1 , 2 , ein möbl . Zimmer zu vermiethen .

Ftascheubierkeller mit Wohnung , ev . mit Stallung , gesucht . Offerten

unter F . «» SOS im Tagbl .-Verlag abzugeben . - dt,yd

______ __________________________ " ■

Immobrtir « ? « kaufe » gesucht .

♦ « * zu kaufen gesucht , Biebricher -, Mainzer - , Frankfurterstraße
Jjt 81 fY ober ähnliche Lage , im Preise von 3o,000 — 60,000 Mk .

Offerten erbittet bie Agentur von
V . zum Busch . Wilhelmstrafie 8 .
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Leer ?» Zimmer ?, Mamstredrrr , Kammer ?« .

22413

18179

Arbeltsmarkt WZ

150

28879

Kirch -
28583

Zwei « nmöblirte Zimmer , in guter ^ Lage , zu vermiethen
.gaffe 35 , 1 St . hoch .

Ein kl . Part . -Zimm . ( nach der Straße ) zu . verm . Oranienstr . 8 . emm
Kirchgafie 7 1 — 2 Mansarden zu Vermietheu . Näh . im Laden . 22714
Mansarde zum Möbelnnterstellen zu verm . Webergaffe 58 , 1 . St . r . 23986

(®me Sonder -Ausgabe des „Arbcitsmartt des Wiesbadener Tagblatt " erscheint am Vor¬
abend eines jeden Ausgabetags im Verlag , Langgasje 27, unt> enthält jedesmal alle
Dienstgesuche und Dienstangebote, welche in der nachsterscheinenden Nummer des „Wies¬
badener Tagblatt " zur Anzeige gelangen . Bon 6 Uhr an Berkaus, das Stück 5 Pfg ., von

7 « hr ab außerdem unentgeltliche Einsichtnahme .)

Weiblich » VevsÄ « » « , di » Stellung strrde « .

Modes .
Erste Arbeiterin gesucht . Näh . im W -Verlag .
Em Vugel -Lehrmädchen gesucht Matter,naße 24 .
Monatssrau gesucht Rheinstratze Ti , S .
Ern Monatsmädchen gesucht tzerrnmühlgasse 5 .

Will ® , Margaretha ,
Gartenstrasse 1 ® und 14 ,

3 Min . vom Kurhaus .
IKb ' Mirte Zimmer mit Pension .

Bäder im Hause .
'

WWelwstr . .
8 ? ^ ci? tocTt | , auf ^ imfdf ißen

'

fton . &/177
Möblirtc Zimmer mit 1 oder 9 Betten mit oder ohne

PW Pension billig zu vermiethen Geisbergstratze 2 . 28482
Ein Salon und Schlafzimmer (gut möblirt ) sind an einen oder zwei

Herren zu vermiethen Dotzheimersimbe 17,1 .
Schön möbl . Wohn - und Schlafzimmer ( 1 auch 2 Betten ) sind

zu vermiethen KaKellenstraße 2 b , 1 , Et . 23113
Em , auch zwei möbl . Zimmer zu verm . Näh . Weberg . 41 , 2 . St . 23807
Ein gut möblirtes heizo . Zimmer an einen anft Herrn auf 1 . Jan . zu

vermiethen Alhrechstraße 7 , Hth . 1 l .
Gut möbl . Zimmer billig mit oder ohne Pension zu vermiethm

Bleichftraße 4 , 3 . Er . r .
Wöbt . Zimmer billig zu verm . Emserstratze 4 » , gleicher Erde .
Ein freundlich möblirtes Zimmer sofort an einen Herrn zu vermiethen

Frankenstraße 4, 2 St . r .
Freundlich möbl . Zimmer ( sep . Eingang ) Hellmundstraße 48 , 1 Tr . l .
Gut möblirtes Zimmer mit guter Pension zu vermiethen

Langgafie 19 , 2 . Etage . 17568
G . möbl . Zimmer m . Kaffee u . Bed . monatl . 18 W . Mauergaffe 14 , 2 r .
Ein möblirtes Zimmer , heizbar , mit oder ohne Kost zu vermiethen

Metzgergasse 25 . 23719
Möblnte Zimmer zu vermiethen Nicolasstraße 16 .
Em einfach möbl . Zimmer für 10 Mk . zu verm . Römerberg 6 , 1 . 23735
Möbl . Zimmer zu vermiethen Schulberg 17 , Hth . 2 St . 23557
Möblirtes Zimmer m . g . Pension sofort zu vermiethen ; auch können

einige Herren bürgerlichen Mittagstisch erhalten Schwalbacherstraße 45 ,
im Metzgerladen . 23309

Ein schön möblirtes Zirumcr an einen einzelnen Herrn oder Dame zu
vermiethen Steingasfc 1 , 1 . St . 23886

Em möblirtes Zimmer zu vermiethen Stiftstraße 1 , Frontsp .
Schön möbl . Zimmer (mit oder ohne Pension ) zu vermiethen Taunus -

straße 45 , Sonnenseite . 22525
Ein möbl . Zimmer zu vermiethen Walramstraße 8 , 2 St . 28709
Ein gut u . schön möbl . Zimmer zu verm . Webergasse 44 , 2 . 23694

Mansarde mit Bett an ein Fräulein zu verm . Göthestraße 36 . 28883
Steint Arbeiter erh . Kost u . Logis Bleichstraße 37 , Hinterh . 2 St .
Junge Leute können billig Kost und Logis erhalten Gcisbergstr . 2 . 23753
Arbeiter erhalten Kost und Logis Hirschgraben 10 . 22806
Ein anft Mädchen erhält ein möbl . Zimmer Rheinstr . 56 , Hth . Part .
Junge Leute können Kost und Logis erhalten Schwalbacherftraße 23 , P .

ochestratze 36 , Part ., Monatsmädchen gesucht . 28881
Ein tüchtiges jnngeS MouatSmädcher » wird ar -

„ sucht - Näh . Schirlberg 18 , Part . Zn sprechen
von 1 — 2 Ähr Nachmittags .

Central - Bürerm - sucht
d “

i « e per ^eete Kammer -
inngfer in vorzügl . Stelle , eine Stütze , mehrere Herrschafts -
köchinnen , ein Hotelzimmermädchen , mehrere bessere Haus¬
mädchen , Alleinmädchen in kleine feine Familien .

Em , zuverlässiges kath . Mädchen , gewandt im Nähen , Bügeln und in
Zimmerarbeit , wird sogleich als Jungfer gesucht . Näheres unter
v . 1 . 331 ) 3 durch » . Frenz m Mainz .

Fremden - Pension

23858
Ueinriclt Bickmeyer , Wlhelmstraße ,

Ein reinliches zuverlässiges Monatsmädchen gesucht Friedrichstraße 37 ,
Metzgsrladen . 23856

Zum 1 . Januar 1891 suche ein

kräftiges Laufmädchen .

Zuverlässige reinliche
Person für Monatsdienst gesucht . Nur zu treffen Nachmittags »wischen

3 - 4 Uhr Jahnstraße 21 , Part , rechts .
Ein Laurmädchcu gesucht Langgasse 24 , Schnhladen .

Ein junges reinliches Mädchen , welches ■zu Hause schlafen kann , gesucht .
Frau Thier , Ellenbogengasse 10 , 1 St .

Haushälterin EÄt “ * “ « * * * * ■ ®Ä
Eme fein bürgerliche Köchin , welche Hausarbeit mit übernimmt und

gute Zeugnisse besitzt , wird für sofort zu zwei Personen gesucht Adolphs -
Allee 9 , 1 Tr .

’
23773

Gesucht Herrschafts - u . fein bürgerliche Köchinnen , Herrschafts -
zimmermadchen , mehr . Alleinmädchen Kammerjungfern , Kinderfräulein ,
Mit Sprachkenntu ., eine ' geprüfte Erzieherin , Hotelzimmermädchen und
Kuchcnmadcheu . Bürean Germania , Häfnergaffe 5 .

Gesucht eine bürgert Köchin , ein gesetztes Mädchen für allein , drei tüchtige
Landmädchen durch A . Eiclihoree , Herrnmühlaaffe 3 .

Victoria - Bürea « , Nerostratze 8 , sucht eine große
Anzahl fein bürgerliche Köchinnen , Alleinmädchen , welche

kochen können , Hausmädchen für Hotels und Pensionat , eine Kammer¬
jungfer für auswärts .

Gesucht eine Menge fein bürgert . Köchinnen , tüchtige Allein -
Mädchen zn einem ältere « Serru nnd für feine Herrschafts -
hänser , sowie nette Hausmädchen d . stern ’ s B . , Nerostr . 1V .

Ein braves , m alten häuslichen Arbeiten erfahrenes Mädchen zu baldigem
Eintritt gesucht . Näheres im Laden Mühlgaffe 4 .

'
23906

Gesucht ein ^ Mädcheu in einen kleinen Haushalt Mauergaffe 9 , 1 . St .
Ein tüchtiges Dienstmädchen auf sofort oder per 1 . Januar 1891 gesucht .

Nah . Bahnhofstraße 1 .
'

23689
Ein tüchtiges Hausmädchen sofort gesucht Taunusstr . 38 . 23745
Braves reinliches Mädchen gesucht Steingasse 4 . 28727
Gesucht ein fleißiges braves Mädchen , im Kochen bew ., m . a . Zeugn .,

z. 12 . Jan . Näh . Philippsbergstraße 8 , 2 l .
Ein braves Mädchen für Hausarbeit auf gleich gesucht . Näh . im Knrz -

.waarengeschast Oberweüergasse 44 . 23812
Ein Mädchen , welches alle Hausarbeiten gründlich versteht und Liebe zu

Kindern hat , gesucht Jdsteinerweg 9 , H .
'
l . 23866

MM g für eine kleine Familie , 3 Personen , ein Mädchen
mit guten Zeugnissen , das bürgerlich kochen kann .

Nachzufragen Taunnsstratze 41 , Part .
Ein Zimmermädchen gleich gesucht Rerothal 5 , 1 . Et .

Tüchtiges Mädchen , das kochen kann , gegen guten Lohn
gesucht Theodorenstraße 2 .

besucht ein tüchtiges Dienstmädchen , welches einfach kochen kann und
gute Zeugnisse besitzt , sofort zu einer ruhigen Familie gegen guten Lohn
Bierstadterstraße 22 , nach 7 Uhr Abends .

Ei « Mädchen straße 4 ß :i A .
'
säaass ?

cht ( i ! "
23851

Ein älteres einfaches Mädchen , welches die bürgerliche Küche versteht ,
wird zu kleiner Familie gesucht . Näh . Schillerplatz 2 , 2 St . 28799

Ein tücht . Mädchen sofort gesucht Albrechtstraße 35 , Metzgerladen . 23795
Ein tüchtiges Mädchen , das selbstständig gut bürgerlich kochen kann , gc -

sucht Schützenhofstraße 16 , 1 .
Ein junges ordentliches Mädchen zu einem Kinde sofort

M -KW gesucht Kl . Burgstraße 10 . 23865
E . tücht . Mädchen in eine kl. Pfarrersam . aufs Land für sof . gesucht .

Nah . Moritzstraße 21 , Part . 23775
Ein tüchtiges Mädchen für Haus - und Küchenarbeit auf gleich gesucht

Sonnenbergerstraße 22 .
Tüchtiges Mädchen , das gnt bürgerlich kochen kann und jede

Hausarbeit verrichtet ,
'gesucht Große Burgstraße 5 , im Laden . 23932

Ein ordentliches Hausmädchen sofort gesucht Walram -
straße 21 .

Gutes Herrschafts - Personal findet stets Stellung durch das
Büreau Germania , Häfnergaffe 5 .

Msilrirch » Mrxsmren , dis Ktellirrrg steche « .

. w * » i ? NS .
durchaus tüchtig , der sranAsischen Sprache

8-'4,6k , mächtig , sucht in einem feineren größeren
Geschäft Stellung . Offerten güt . unter SB . wi an den Tagbl .-
Berlag erbeten .

B Eüie tüchtige 1 . Verkäuferin sucht Stelle in einem tief . fein . Ge - 8
U schäst . Gcfl . Off , u M . atM » an den Tagbl .-Verl . 28884 |
Ein ^ befseres Mäd ^ n sucht Stelle als HK - ne «in , gleichviel welcher

Branche . Näh . Nerostratze 13 , Hinterh . 2 .
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China

Hotel Dahlheim .

Hotel Deutsches Reich .

Hotel Victoria .

23306

Blankenberg

Villa Nassau .
Berlin

Frankfurt

Silberman , Buchh .
Schreiner m . Faro .

Mainz
Ems

Metz
Aachen

Amerika
Amerika

London

Wieslach
Frankfurt
Nastätten

New -Orleans
Frankfurt

Robson , 2 Erl .
Krebs , Frl .
Sevin .

Burg

Coblenz
Frankfurt

Diez
Frankfurt

Köln
Frankfurt

Berlin

Campbell -Johnston , Fr .
Campbell - Johnston .
Douglas -Howell .
Hirschfelder . Kfm .

Dupre , Stud .
Seubert , Fr .

Bacher , Rent .
Koch x . Fr .

Güntler , Kfm . m Fr .
Einhorn .

Salomon , Rent .
Hecht , Kfm .
Scheuer .
Wetz .

Schulze, <Fr .
Fellhauer .
Heintze , Kfm .
Grass , Kfm .

England
England

London !
Frankfurt
Frankfurt
Frankl urt
Mussbach

Grammer .
Kunz , Kfm .
Wagner jun
Rhein - Hotel *
Wachsmann m . Fr .
Meyer , Assessor .
Prinz , Frl .

Nassauer
Andreae m . Fr .
Übles , Frl .
Harp , Ger .-Rath .
Schmitz ,
übles .

Hoffmann , Lieut .
v . Heinz , Hauptm .
Tousten . Rent . m . Fr .

Man kann im Hinblick auf die langen Abende wohl sagen ,

daß wir uns im Zeichen der Lampen befinden . Vor 91 Jahren ,

al
"

Schiller den Vers schrieb : „ Markt und Straße werden stille, "

wie dunkel mochten sie damals sein '. Waren doch noch vor

50 Jahren Rüböllampen von zweifelhafter Lichtstärke der höchste

Luxus zu dem sich Mittelstädte in ihren Hauptstraßen verstiegen '.

Unb des Lichts gesellige Flamme
"

, welche magnetisch die Haus -

Herborn
Alzey

Depend .
Nürnberg .

Königsberg
Köln

Männliche Dersonen , die Stellung finde « .

2K3S» Stellensuchende feden Berufs plaeirt schnell
Reuter ’ s Büreau , Dresden , Maxstratze ö .

Rosenstrasse 12 .
Zimse , Frl . Moskau

Kämpen .

Markt und Strahe werden stille ,
Um des Lichts gesellige Flamme
Sammel » sich die Hausbewohner .

Europäischer Hof .
Cuntz , Fr . m . Sohn Heidelberg

Grüner Wald .
Nelles . Eschweiler
Schmidt , Fr . m . Sohn . Kreuznach
Henrich . Luxemburg

Hotel zum Halm .
Götz , GeschSfts -Agent . Kusel
Preni , Fbkb . Michelstadt
Schmidt . Hannover

Vier Jahreszeiten .
Sich , Rent . London
Burell , Fr . m . Sohn . Dresden

Perron , Kammersänger . Leipzig

Adler .
v . Werner , Geh . Rath . Darmstadt
Rosenstern , Kfm . Leipzig ;
Simon , Kfm . Frankfurt \

Belle vue .
Müller , Fr . m locht . Bremen

Central -Hotel .

May .
Weyer , Kfm .
Grüne , Frl . — -------- -

Hotel Weins .
v . d . Recke , Fr . m . T . Curland
Erk , 2 Hm . Fbkb . Ruhla

Keller , Bildhauer . Frankfurt

Ritter s Hotel garni .

Stewart , Frl . m . Bed . Schottland

Scheuermann , Ft . m . T . Schwalbach

Holzappel , Dr . med . Mannheim
Hoomann , Kfm . Karlsruhe

Rose . t

Hoberg , Rent . Düsseldorf
Bircbam . England

Ewig , Kfm . m . Fr .
Höfer , Kfm

jpfälzer Hof .
Gemünde

Hof .
Köln

Berlin
Ruhrort

Köln
Frankfurt

Angekommene Fremde .

(Wiesb . Bade - Blatt vorn 30 . Dezember .)
Kuranstalt Nerothal .

Bisgard , Hptm . Chrlstiama
Budler , Consul .

Nonnenhof «

Fr . -Hot . StadtWiesbaden .

Loenegrath , Fr . m . Fm . Holland
Sn Rrivathäusern .

Villa Frorath .
v . d . Rocke . Fr . m . T . Curland
v

"
. Fenner , Generali , a . D . Berlin

v . Fenner , Frl . Berlin
Villa Victoria .

Führer , Fbkb . Stettin

Riedinger , Dr . med . Würzburg
Hahn m . Fm . u . Bed . Amerika
Fehland , Rent . London

Hotel Vogel .
Düsseldorfrichten unter A . A . WO

Weisser Schwan .
v . ScheUck , Lieut . Lüben
Gierlichs , Hptm . a . D . Bertrich

Tannhäuser .
Schumann , Kfp . Würzburg
Eibach , Kfm . Mannheim
Baer , Lehrer m . Fr . Hamburg
Gärtner , Photograph . Hannover
Winter , Kfm . Frankfurt

Taunus -Hotel .
v . Heinz , Fr . Berlin
v . Heinz , Frl . Berlin
Chroniken , Kfm . m . Fr . Hamburg
Stösser , Rent . m . Bed . Ulm

Neumann , Kfm . Leipzig
v Luxenstein , Rent . Magdeburg- - Metz

Schaumwein - Bertretnng .

Die Vertretung einer ersten Finna mit altbekannten Marken ist für Wies¬

baden (eeentl . auch Umgebung ) frei geworden .

Refleetauten sind gebeten , »Anerbieten zu n ,

Es Wirt M ^ -rwÄ gesucht . Näh . im Tagbl .-Verlag .

ein selbstst . jüngerer Fenerschmied , sowie Mder . geprüfter « - fi - lh ^ .

” « * miT2 » L m .

Ein gewandter solider Mann zmu Verkaüt eines gangbaren Artikels ^
-n

hohe Provision gesucht . Nah . ^ aM .-SBerlaa . „ 9R237
Cautionssähiger Kausirer gesucht PhüippSbergstr . 2,1 . St .

Lehrling 22512

mit rtitter Seirrrlbilduna für das Büreau meines elektro -

teKschen Geschäfts auf sofort oder später gesucht .

O - Buchner Friedrichstraße 46 .

Lehrling
mit « Em, , « •!« * ;

'

Sa . Goldgasse 2a .

arssrÄS » « - » ° ° - - S
solider

^
nnchterner Kutscher , der sch au ^ !(!’Tfc°

WW
^

wirthschaftlichen Arbeiten unterzieht , wird zum wwMen

© inttttt gesucht . Näh . im Tagbl ^ Verlag . 28919
Ein flotter Fischvursche gesucht Mauergaste 10

23922

Rettt
fl - ttz ' g - r treuer Ha ^ ^ ^ Morihftratte 21 ,

* - « ÄTÄ
" »

’ S

Löwenthal , Ref .
Karger , Kfm .
Wiedemann , Gutsbes . —
Dietrich , Inspect m . Fr . Halle
Pfeiffer , Fbkb . in . Fr . Aachen
v . Pritensky , Port .- Fähnr . Berlin
Srtulz , Port .-Ffihnr . Berlin

Oppel . Lieut . Berlin
Auweiler , Kfm . m . Fr . Düsseldorf

i capable trustworthy servant wanted in a small English family .
Comfortable home . Must have good references . Apply Tagblatt -

Verlag H . 8 ® .
« ine g « t empfohlene Bonne , welche französisch spricht , s. . Stellung .

Nähere Auskunft ertheilt Frau v - Tepper -Easki , Lonisenstr . 13 ,
Mischen 3 und 4 Uhr .

eine junge Fran sucht Wonatsstelle für Morgens oder für den ganzen
Tag . Wh . Wellritzstraße 37 , Dachl .

Nettes Mädchen sucht von 11 — 3 Uhr Monatsstelle . N . Nhemstr . 46 , 3 .

Eine anst . unabh . Frau sucht Monatsstelle . Geisbergstraße 9 , 2 .
Eine reim . Fran sucht Monatsstelle . Karlstraße 26 , Hintefh , 3 . « t .
Biktoria -Büreau , Nsrostraste 5 , empstehlt : Zwei Haüsha termnen ,

ein Fräulein zur Stütze , welches kochen kann und bescheidene Ansprüche
stellt , eine Kammerjurigser , zwei Verkäuferinnen , verschiedene Allein -

mädchen , sowie Köchinnen .
Eine selbstständige Kerrschastsköchin sucht Stellung zum
15 ; Januar oder später . Gute Zeugnisse vorhanden . Zu

erfragen Nerostrahe 26 , 1 St . . „

» trMssw « ,
Eine Nestanrationsköchin sucht Stelle . Oranienstratze 12 H .
Ein Mädchen sucht gleich Stelle . Näh . Wetzgergape 13 , 1 St .
(« in aesetztes besseres HartSmüdchen , welch e» nähe » , Pers . bügeln , >

El « ( Mtitt Wltzm Aimm - mnädchen ^ aber nicht in

einem Hotel . Näh . Römerberg 13 , _ a,

BÄrsMss zwe ^KranLenpsiegerHtttert ,

Wärterinnen , prrseeie Köchinnen , Allein -, Hans - » . Kinder¬

mädchen , Diener und Kellner .

® in fleißiges Mädchen ÄaUtUinctt
Lohn eine leichte Stelle . Näh » Bleichstraste

Tüchtige Kellnert « K
M « e gesunde Schänkamme sucht stelle . Näheres m

Männliche Uersonen , die SteU « « S luckkir .

'
’SgfS *1)68 ■

u
I bannte / war auch nur eine TalgkeM ,

“ * 6118 * 901 * ■ * " * ■ * * 60 * *

Lossius , Director . Frankfurt
Schultze , Kapellmeister . Mainz
Gallwitz , Kfm . Köln
Rosenbaum , Kfm . Hagenau
Edel , Frl . Berlin

Eisenbahn - Hotel .
van Aulstein . Amsterdam
Brann , Buchhändler . Amsterdam
Scheuten , Dr . ehern . München

Raupmann , Kfm . Maihz
Kum Erbprinz .

Karlsruhe
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Mit den sechsziger Jahren begann endlich das gereiniäu

Petroleum unter dem Namen Solar - Oel seinen Siegeszug durch
alle Cultur - Lünder . Oel und Lampen wurden immer vollkommen «
hergestellt , so daß endlich fast Alle , die früher noch ein Vorurtheil
gegen das neumodische und nicht immer gefahrlose Oel hatten , sich
dazu bekehrten . Man kann jetzt ohne große Verschwendung Stube «
und Gänge ausreichend beleuchten , und selbst arch den Küchen sind
die unschönen eisernen Schnabellampen fast ganz verschwunden
Bei einem abendlichen Spaziergang durch ländliche Gäßchen und
städtische Straßen , die von kleinen Leuten bewohnt werden , finden
wir kein Häuschen so klein , es hat sein blinkendes Petroleum -
lämpchen mit schöner weißer Glocke am Brennen — jedenfalls ei«
großer Fortschritt gegen die gute alte Zeit , wo es des Abends in
solchen Häusern nicht allzu hell zu sein pflegte .

Auch die Straßen -Beleuchtung ist eine ganz andere geworden
als vor fünfzig Jahren , nachdem zuerst das Petroleum das Rüböl
und darauf das Gas wiederum das Petroleum verdrängt hm
Man schreitet immer weiter fort , und bald wird sich jede Stad ,
zurückgesetzt fühlen , die nicht von elektrischem Lichte beleuchtet wird
Fast sollte man annehmen , daß das viele grelle Licht die Sehkraft
überreizen müsse , Jedenfalls ist es eine Thatsache , daß die engen
Brenner , welche noch vor zwanzig Jahren hell genug für uns waren ,
uns jetzt nicht mehr genügen . Man sollte sich aber doch vor allzu
Hellem Lichte , besonders beim Lesen und Arbeiten in Acht nehmen ,und insbesondere zu vermeiden suchen , daß die Flamme in gleicher
Höhe mit den Augen ist . Sollte dies jedoch durch die Höhe der
Lampe bedingt sein , so empfiehlt es sich zur Schonung der Augen
einen Schirm oder Schleier über die Lampe zu hängen . Man
hat deren jetzt so hübsche , daß man nur mit Mitleid der häßlichen
steifen Papierschirme aus früherer Zeit gedenkt . Durch diese schöne
und nützliche Mode wird auch zugleich unfern Frauen und Töchtern
Gelegenheit geboten , anmuthige und willkommene Festgeschenke
selbst herzustellen .

Zur Schonung der Augen bediente mau sich früher vielfach der
grünen oder der halb grünen und halb weißen Glocken , wie ich
eine solche zuerst bei dem Dichter Emil Palleske sah , der seine
Shakespeare - Borlesungen bei solch

'
grüner Lampe hielt und vielleicht

deshalb uns so bleich vorkam . Die grünen Glocken sahen nichi
freundlich aus , und wurden nachträglich so ziemlich verdrängt durch
himmelblaue , welche viel Heller sind und ein dem elektrischen ähn¬
liches , Licht verbreiten . Auch die blau bemalten Glocken , z . B .
mit dem Zwiebelmuster verziert , sind schön . Die Hauptsache bei
den Lampen ist aber gutes Oel — das beste ist , wo es sich um
das Augenlicht handelt , gerade gut genug — und große Reinlichkeit
und Accuratesse im Zurechtmachen . In den Häusern , wo die Bedienung
nicht geschickt darin ist , sollten es sich die Hausfrau oder die Töchter
nicht nehmen lassen , dies wichtige Geschäft selbst zu besorgen , da
sowohl die Brust als die Augen durch qualmende Lampen ge¬
schädigt werden . Auch sollten die Hausfrauen nicht allzu sparsam
mit dem Oel sein und lieber die Lampe eine Viertelstunde früher
anzünden , als es reskiren , daß sich einer der Ihrigen beim Lesen
oder Schreiben in der Dämmerung die Augen verdirbt . Es ist
bekannt , daß eine mit dem feinsten Komet - Oel gefüllte Lampe mit
einem Brenner größter Sorte in der Stunde nicht mehr als für
zwei Pfennige Oel verbrennt .

Vom Gas ist hier sehr wenig die Rede gewesen . Zwar wird
es vielfach in den Stuben gebrannt , doch ist die Stehlampe für
den Familiengebrauch vorzuziehen . Auch glaubt man vielfach , daß
das Gas , besonders , wenn es gerade über uns brennt , die Seh¬
kraft überreizt . Jedenfalls giebt es jetzt , bei unserer so sehr ver¬
vollkommneten Beleuchtung viel mehr Augenkranke und Beisichtige
als früher , was aber ebensosehr von dem vielen Lesen , als von
dem hellen Licht Herkommen mag . Hütten z . B . die alten Chal¬
däer so viele Zeitschriften zu lesen gehabt wie wir , so würde ihnen
der Sternenhimmel nicht wie ein offenes Buch gewesen sein , und
sie würden nicht mit Leichtigkeit mit bloßem Auge Sternchen ent¬
deckt haben , die wir meistens nur mit bewaffneten Auge finden .
Und auch die Indianer würden nicht im Stande sein , eine für den
Europäer unsichtbare Führte zu entdecken und zu verfolgen , wenn sie
ihre Augen so mit Druckerschwärze gesättigt hätten , wie unsereins .

Freuen wir uns deshalb des uns leicht zugänglichen Lichtes ,
aber schonen wir nach Kräften unsere Augen , die im Winter ohne¬
hin so viel vom Schneelicht auszustehen haben .

Lampen hatte man noch recht wenige , und die man hatte , waren
so unpraktisch eingerichtet , daß sie viel Oel verbrauchten und wenig
leuchteten . Stearin - und Paraffin - Lichte wurden noch nicht her -
zeftellt . Wachskerzen , von denen gewöhnlich einige auf Prunk¬
leuchtern im „ Möbelverwahrungszimmer "

, der sogen , besten Stube ,
standen , waren zu theuer , um oft gebraucht zu werden . Was
blieb da anders übrig , als das biedere , wenn auch nicht fein
duftende Talglicht auf hohem Leuchter von Messing oder lackirtem
Blech mit seiner treuen Genossin , der unvermeidlichen Lichtputzscheere ?
Es konnten dabei natürlich nicht Alle gleich gut sehen ; aber man saß
gerade deshalb geselliger am Familientisch zusammen als jetzt , wo
es Vorkommen mag , daß von vielen Familiengliedern , die einen
wohlbeleuchteten Tisch umsitzen , ein Jeder ein besonderes Buch ,
Journal oder sonst was Lesbares für sich verarbeitet . Bei der
früheren mangelhaften Beleuchtung war , so schreibt C . Ruhr in
der „ Köln . Volksztg . "

, die Unterhaltung vielfach lebhafter ; es
wurde auch vorgelesen , während die weiblichen Glieder der Familie
sich desto flinker mit Handarbeit beschäftigten . Bei Heranwachsenden
Kindern aber war die Talgkerze zugleich eine Schule der Ver¬
träglichkeit . Alle wollten sehen , und doch konnten nicht alle das
Licht haben . Eine liebenswürdige Dame meiner Bekanntschaft
pflegte ihre Söhne , welche das Licht zum Silentium nicht für
ausreichend erachteten , damit zurechtzuweisen , daß „ Oderberg bei
einem Kienspane studirt habe "

. Sie haben es ihr noch nicht ver¬
sessen . Kurz die Talgkerze hatte auch ihre Vorzüge und

„ Das Dämmerstündchen am Winterheerd ,
Wenn der Abend Plaudern und Lust bescheert, "

mm dabei jedenfalls mehr zur Geltung als jetzt , wo bei den schön
eingerichteten Lampen und billigen Oelpreisen

'
die wenigsten Leute

sich Zeit zum Dämmerstündchen gönnen .
Goethe hebt in seiner italienischen Reise hervor , daß in

Italien der Uebergang vom Tage zum Abend viel plötzlicher als
bei uns sei , und beschreibt dann , wie nach dem Aveläuten , wenn
Alle gebetet , die Hausfrau die angezündete Lampe mit dem
freundlichen Gruß : „ Felicissima notte !“

auf den Tisch setzt .
Ein anmuthiges , friedvolles Bild ! Ob sich die schöne Sitte wohl
noch erhalten hat nach all den Umwälzungen , welche Italien in¬
zwischen durchwachen mußte , und nachdem Jahr aus Jahr ein
Schaaren von Fremden das jetzt so leicht erreichbare schöne Land
besuchen ? Doch kehren wir zurück nach Deutschland , wo die
Leute auch ohne antik geformte Lampen vergnüglich zusammen¬
saßen . Kam dann urlerwarteter Besuch , so wurden entweder
zwei Wachskerzen aus dem Prunkgemach angezündet , oder es
wurde auch , je nachdem der Besuch war , eine zweite Talgkerze
herangeholt , welche dann gewöhnlich höher als die zuerst an¬
gebrannte war , was Augen , die nach Symmetrie verlangten ,
peinlich berührte .

Das Bedürfniß der Studirenden veranlaßte zuerst die Her¬
stellung von sogenannten Studirlampen , netten , kleinen , nicht
allzu Hellen , aber dem Auge recht wohlthätigen Lampen von
lackirtem , meist grünem Blech , die aber auch nicht billig be¬
leuchteten , da das Rüböl sehr theuer und das Petroleum noch
nicht gebräuchlich war . Es wurde dem letzteren sehr schwer , sich
bei uns einzubürgern . Freilich war auch der unter dem Namen
Bergöl verkaufte Stoff nicht entfernt zu vergleichen mit dem
wasserhellen , klaren , auf

' s Feinste raffinirten Oel , womit wir jetzt'
unsere Lampen füllen . Auch waren die Lampen so unzweckmäßig
eingerichtet , daß man die Sache bald leid wurde und sich lieber
wieder der Kerze , und zwar der inzwischen überall verbreiteten
Stearinkerze , oder den nunmehr erfundenen sogenannten Stob -
wasser

'
schen Sparlampen zuwandte .

Dann kamen die auch noch auf Rüböl eingerichteten Mode¬
rateurlampen , welche , gleich einer Uhr in regelmäßigen Zwischen¬
räumen aufgezogen werden mußten , damit das Oel nicht zu dick
wurde . Obgleich eine solche Lampe meistens nicht Heller brannte ,als jetzt eine gut versorgte Petroleumlampe , so wurde sie doch ,der cheueren Oelpreise halber , in Familien des Mittelstandes nur
ber festlichen Gelegenheiten gebraucht . Ebenso erging es in noch
früherer Zeit — den dreißiger und vierziger Jahren — der alten
Astral - ^ ampe mit ihrem schrecklichen , die ganze Lampe als Zone
umgebenden , mit Oel gefüllten Blechkasten . Es werden sich noch
Biele erinnern , solche Schau - und Prunk - Stücke bei ihren Groß -
letexn gesehen zu haben



1890

M

MW
w

r ;> V

tLK

Seriell Landgerichtsrath Wiß mann und Pros . vr . Grimm von hier
konnten zwar nach ihren längeren Ansfühtimgen aus Grund tn Berlin

gesammelter Erfahrungen die Schwierigkeit des Unternehmens nicht ver¬

hehlen gaben sich aber doch der Hoffnung hin , daß die nassauische Simultan¬

schule auf eine oder die andere Weife erhalten werden könne und gaben

kochen Hoch auf Seine Majestät Kaiser Wilhelni II . , in da « die Slnweseiideu

beaeiskert einstimniten . Der Verfaminlung wohnte auch eine größere Gruppe
imiaer augenscheinlich der Socialdentokratie huldigender Leute bei , welche

sich jedoch in jeder Beziehung passiv verhielten , sich weder an der Ab -

== Ehristfriern im Evangelischen Urveinolsanse . Wie all¬

jährlich , so fanden auch in diesem Jahre während der Wcihnachtswoche rm
Evangelischen Vereinshanse verschiedene Feiern und Bescheerungeu
statt Dell Reigen eröffnete der unter der Leitung von Frl . Lorch stehende
Kindergarten , welcher bereits am 28 . d . M . das heilige Fest beging .
Die zweite Feier galt den reifenden Handwerkern , die fern vom
Vaterhaus und der Heimath diesen Tag in der Fremde verleben mußten .
Nahezu 200 Gäste hatten sich am ersten Feiertag früh 6L - Uhr zu einer

fchlichren Christfeier eingesunden . Manchen Wanderer nut ergrautem Haar
erblickte man unter ihnen . Herr Pfarrer Ziemendorfs richtete einige herz¬
liche Worte an die aus den verschiedensten Gegenden des In - und Aus¬
lände « zusammengewürfelte Festverfamuilung . Rach Beendigung der

Ansp - ache , die wohl in manchem Gemitth die Erinnerung ou dvl heimath -
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Das Fs « lüeto «

des „ Wiesbadener Tagblatt
" enthält heute in der

1 . ZMagr : Der Reujahrsengel . Von Helene von Götzen¬

dorff - Grabowski . ( Schluß .)

SD - Uage : Lampen .

Nachrichlen - ZeHage : Der Zng des Todes int Jahre 1890 .

Locales und Vrovruiielles .

( Der Nachdruckunserer Originalcorrespondenze » ist nur unter deutlicherQuellenangabe gestattet .)

leicht noch besser . Wir Nassauer alle , die wir in der Simultanschule er¬

zogen worden sind , wir wissen deren segensreiche Einrichtung zu schätzen ;
sie ist uns ans Herz gewachsen. Immer haben alle Parteien zusammen -

qestanden zu ihrer Vertheidigung und so stehen wir auch jetzt zusammen .
Wir sehen in ihr ein werthvolles Geschenk , das dem nasiauffchen Volke

vor mm 73 Jahren von einem edlen Fürsten von Nassau -Oranien

gemacht worden ist . Wir erblicken in ihr die Schule der Zukunft für das

Deutsche Reick , wie dies von unserem leider so früh und so tragisch aus
dem Leben geschiedenen Kaiser Friedrich einst geäußert wurde . Wohl mag
es fein , daß diese Einrichtung noch nicht überall hm paßt , namentlich noch

nicht in die Grenzprovinzen , wo das Deutschthum mit fremden Nationen

zu kämpfen hat . Hier aber hat sie sich bewährt und wir wollen sie nimmer

missen Schon einmal war sie mit dem Untergänge bedroht ; kaum waren
wir preußisch geworden , so erhob der damalige Bischof von Limburg -

in einer Jmmediat - Eingabe an Kaiser Wilhelm Anspruch , nunmehr m

Nassau Confessionsschulen einzurichten , aber dieser große Monarch wies

diesen Anspruch zurück ; „er wolle nicht , so etwa erklärte er , daß eine

feit langen Jahren in Nassau bestehende Gesetzeseinrichtung , an der etn

großer Theil der Bevölkerung hänge , weder durch Verwaltungsmaßregelu
noch im Wege der Gesetzgebung beseitigt werde ." Nun wenden wir uns '

an unseren jugendlichen , thatkräftigen Kaiser , der gezeigt hat , haß
; er ein offenes Öhr und Herz für die Wünsche und Bedurfmffe leineä
! Volkes hat und bitten ihn um gleichen Schutz . Und so dürfen wir hoffen ,

daß es uns auch diesmal gelingen wird , die Nasiamjche Simultanschule

erhalten zu sehen , zum Wohle unseres engere » Heimathlandes , aber auch

zum Segen unseres gelammten deutschen Vaterlandes . ‘ Nach dieser herz¬
lichen , oft von stürmischem Beifall uuterbrochencit Ansprache , brachte Herr
VerwaltungsqericktS - Director von Reichenau die von dem Comttö vorbe¬

reitete Petition zur Verlefnng , deren kurzer treffender Inhalt im Wesentlichen
I mit obigen Ausführungen übereinstimmt . Diese voti dem Gönnte zur

'Annahme empfohlene Petition soll im ganzen Lande durch Vertrauens¬

männer verbreitet und von dort , mit Unterschriften gleichgesinnter Genoffen
I bedeckt den nassauischen Abgeordneten in Berlin übersandt werden , welche

ersucht
'

sind , diese Petition gemeinsani dem Abgeordnetenhause zu über --

- -- Znr Simultanschnl - Fnag - bemerkt der „Nass . Bote im Au

schlich an den in unserem Sonntagsblatt enthaltenen Hinweis auf die am

Montag stattsindende Versammlung ( f. den vorstehenden Bericht hierüber )
nach mehrfachen Zuschriften aus Lehrerkreisen fei bie angeblich
einstimmige Abstimmung zu Gunsten der Simultanschule auf der ; ungst
in Limburg abgehaltenen Lehrer - Versammlung unwahr .

- Aus dem H - r - oglich UaNamscherr Ealnn - t ist Herrn Hof -

BäckennMer Arnold Berger hier,em Dankschreiben für dui ^ hrer

Könial . Hoheit der Frau Großherzogin von Luxemburg , Herzogin von

Nassau von hier übersandte Geburtstags -Adreffe zugegangen , in welchem

cs u A . heißt : „Allerhöchstdieselben nehmen auch unter den gegenwärtigen

Verhältnissen au Allem , was das Nassauer Land und seme Bewohner

anaeht das wärmste Interesse und sind stets erneut , wenn diese unwandel -

baren Gesinnungen durch aufrichtigste Kundgebung treuer Anhänglichkeit

erwidert werden .
" '

= Todesfall . Der Königliche Regierung ? - und Schulrath Herr

Or . phil . Wilhelm von Fricken ist in vorvergangener Nachi nifo . ge

von Herzlähmung gestorben . .
- o - Di - Erhaltung Ä - r Zimultanschnle ' nNassan ist mit bei

Vorlaae des Entwurfes zu einem neuen Vostsschulgesetze au das Haus der

Abgeordneten zu einer großen Sorge vieler Bewohner des ehemaligen

Nassauer Landes geworden . Nachdem bereits die hiesigen Gemeindevei -

trctmiaen ^ ine auf die Erhaltung der Similltanschule die durcy den 8 15

des Gesetzentwurfes , welcher den Gemeinden die Möglichkeit glebt , getrennte

Confessionsschulen zu errichten , „ tzfer« dte Emnntm ReltgwnSg « ell . . — -
Kräfteii

"
zu

"
unterstützen . Die

"
LandtagS - Abgeordneteu ,

schäften mindestens 60 Kmder zahlen , arg SeWbet er , ) , ätelenö j « nnhnprirhtSTnth Wißmann unb Prof . Dr . Grimm von hier
Beiition an das Abgeordnetenhaus richteten , haben sich eine größere an -

„ a fiiöfirrpT ruin Gleichen ßtoeefe §11 ein ent ^ omitc üeieiniQt .

^ lJ ? ^ tMX dnS ^ f^ * Stion an bas, . Abgeordnetenhaus

hatten sich nun am Äontag Abend einige hundert Manner aller Berufs -
...... „ ......

arten , aller Parteien und aller Confessionen tu . derö *r '
I ^ Ver ^ m

'
luug

'
unwr deren lebhaften Beifall das Versprechen , für die

sammelt . Herr Verwaltungsgerichts - Luieetoi Geh . Regieiungsraty v on ' .
f

»
Schuleinrichtung freudig , aus innerster Ueberzeugmig

Reichenau eröffnete als Vorsitzender des Eomttes die Verfammlung Mio I uug 1
^ ^ ^

»
Kräften im Abgeordneteuhause emzurreten . Die

führte etwa Folgendes aus : „ Es ist em seltenes ^
chaufplel , .Rann r

Petition wurde darauf von der Versammlung ohue
Parteien und aller Confessionen emtg verstimmeltzu «

weitere Tiseussion einstimmig angenommen und sofort allgemein unter -

und gute Sache muß es sem , die sie «uiammenfuhrt . mw in ocr >
Vorsitzende schloß daraut die Veriammlung mit einem drei -

ift e« in Ein altes naffaui ches Kind , unsere bewahrte SMUltamchute , | smn ;
'
of; Ä ^ itMm Tr in bn3 hi (, yinmeieiiheu

--- --- - * - * • *

kää ? FM ms ja * *

ä seres

und hindern , daß der
aeschlossen begleiten sie durchdas ganze Leben u ° n

llItramontancr
fanatische Glaubenshaß nicht noch mehr um N«

der Simultanschule der
und orthodor -protestantischer Sette werdew ° M

z uub bie Gleich -
Vorwurf gemacht m ihr werde der ^ diffmntl . mu

aültigkeit gegen die Religwm groß gezogen , aud | in den

habe die langfahriae Erfahrung . Protestanten erzogen



* Das Weihnachts - Eoucert des Männergesang - Vereins „ Hilda " welck.-
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die Lachmuskeln der Zuschauer in ijuqcm israoe und
«

wiedccholt werden . Die als SÄlußnummer vorgeführten sechslebenden Bilder „ Die Verlobmig am Weihuachtsfest " von F . Hild waren
M "

; stnnreich und schon,glitten jedoch durch die unzweckmäßige Bcleuchtimamdem dieielbe einzelne stellen zu grell erleuchtete und andere zu sehr m
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am 2 . Feiertag un „ Schüwihof " stattfand , nahm bei vollüsetztenMuwE »pa
Verlauf . Sammthche Chöre wurden recht gut gestmm ^ nlc

ganz beiondersgilt dies von den ernsten Chören : „ Weihnachtsliü " D itnoNE von Schubert und „ Mir will das Wandern taugen " von C . Schaub
"

d
Wlche mit schöner Abschaftlrung gesungen wurden . Auch die heiter -»

' 6 bi
Lhore gefielen recht gut , und wohlverdienten , ungeteilten Beifall fänd » li ftEbe -d°n von H - rrn Prcnß gesungenen So

'
lis und die fieiben Ä " l

<ni « ^ te . Das komische Terzett „ Die drei Nasen " und „ Der geBilbX
’

iiratBarbrer erregten die Lachmuskeln der Zuschauer in hohem Grade unb tfte

Stimme » ans dem Uul - lilrum .
3 " t . »Tagblatt " vom 28 . Dezember findet sich unter der Ueber -fch^ tt - " Cnn angebliches Heilmittel gegen Diphtheritis " — ein sehr H--

achtenswerther Änfiah des Grafen von der Recke - Vollmerstein . Das
D? st „ angeolich ist übrigens nach meiner Erfahrung , dort nicht am
Platze , denn ich selbst habe seit langen Jahren bei meinen Kindern undEnkeln nnt Mercunus Cyanatus , und zwar oft in sehr ernsten Fällen , stets
ui einigen Tagen Heilung mit dem Mittel erzielt .

"ö 18

-- , ,-i
> e Kiedrich , 30 . Dez Der Rhein , dessen Wasserstand fortdauernd

zuruckgeht , treibt heute früh wieder viel Eis . Die Eisfläche , welche sich am
diesseitigen User angesetzt hatte , ist wieder verschwunden . Seit lanaeii
wahren ronnten di - Eisbahnen nicht so lange und ununterbrochen be-
nutzt werden wie m btefem Winter . Ein junger Wiesbadener Kaufmann
W netilich aus der dritten Kriboe " und nicht , wie ein Wiesbadenei
»Zatt mittheilte , auf dem Weiher hier den Arm gebrochen . Das Ueber -
schreiten ^ oer Sielndamme , die fußfioch über das Eis ragen , mit Schlitt¬
schuhen an den Fußen ist nicht ohne Gefahr . — Am 1 . Feiertag feierte
Sm Landwirth Philipp Grund in Mosbach mit seiner Ehegattin das
seltene Fest der goldenen Hochzeit .

Fi - drich . 2S . . D ^ .. Gegen die Gültigkeit der letzten Gemein de -
rgthswahl 3 . Klasse dahier haben mehrere Wahlmänner in der gesetz¬
lichen Frist protestirt . Infolge dessen ist auf morgen eine Bürger - Aus -
schusz -Versammluna anberaumt , m welcher darüber entschieden werden soll
oo genannte Wahl zu beanstanden ober als gültig anzuerkennen sei -
aöieberuin >.ft die Anlage einer Straße vom Rhein über Kiedrich
nach der Wisper,traße näher in ' s Auge gefaßt worden , und wir können
unseren fruyeren Mtttheilungen in dieser Sache noch die Nachricht bei -
fugen , daß der Kreis -Ausschuß beschlossen hat , den Mehreinnahmebetraa
der Kreisverwaltung für Weganlagen zu verwenden und hierbei die er¬
wähnte straße zuerst zu bedenken .

. >< Wehen , 29 . Dez . Die Lehrerstelle in Wehen wurde , wie be - .
.Lchrcr , Herrn Ernst , übertragen , welcher aber nicht von

Dicksch '.ed ist , sondern bisher tn Schupbach anqestellt war . Herr Ernst ist
aus Ramschied gebürtig und dürste dieser Umstand die Verwechselung
herbeigefuhrt haben . Schul - und Ortsvorstand hatten sich bei Königlicher
Regien,ng für einen in der Nachbarschaft angestellten jungen Lehrer ver -
wcuoet , welchem Wunsche die Schulbehörde jedoch wegen der oerhältniß -
magig genügen Zahl von Dienstjahren des betreffenden Herrn nicht aut
entsprechen konnte . '

.
* Kimbufg , 29 . Dez . Die Blätter des Lähnihals breche » heute in

em großes Ziibelgeschrei über die gestern von uns gemeldete Festnahme
des Verbrechers Braun aus . Der „ Nassauer Bote "

schreibt : Der Ver - '
brech er B raun ist festgenommen ! Gestern Abend noch verbreitete sich
die Kunde in unserer Stadr , daß im benachbarten Diez auf dem Bahn - •
W der mit unglaublicher Kühnheit kürzlich aus dem Diezer Zuchthause
ausgeorochene gefährliche Verbrecher Braun wieher eingefanqen . wurde . S
D >e Nachricht ist . für uns von um so größerem Interesse , da der mit «
allerlei Einbruchs - Werkzeugen ausgerüstete Braun unserer Stadt für
gestern Abend seinen Besuch zugedacht hatte . Ueber den Vorgang bei
seiner Festnahliie wird uns aus Diez folgendes Nähere mitgetheN : Der
Zuchthaiis -Oberaufseher Herr Geßuer begleitete Abends 6 Ilhr feinen
Sohn Zur Bahn . Beim Eintreten in die Vorhalle ging ein Mensch
fluchtigen Schrittes an ihm vorbei , in welchem G . sofort den Braun er - i

derselbe war aber schon im nächsten Augenblicke verschwunden . I
G . machte nun dem Stations -Vorstand sofort nähere Anzeige und letzterer ii
ordnete eingehende Nach,uchungen an , jedoch vergeblich . Als mm wenige i
Mluiuten darauf der Zug nach Limburg zur Abfahrt bereit stand , kaiu I
ganz eilig durch den Wartesaal ein Mann mit einem Packet imtenn Arm , S
auf den die Beschreibung des Braun stimmte . Auf einen Wink des I
Stationsvorstehers begleiteten nun drei Beamte de » Braun bis zum ■'
Wagen und als er . eimteigen wollte , faßte ihn der Schaffner Pabst von |
hinten die 9rangtrer 3L Reinhardiund C . Hoffmann von vorn , so daß I
lebe « egentoefir fruchtlos blieb . Das Wort des Stations - Vorstehers : I
" Rüvren sie sich nicht , Sw sind , unser ! Fort in ' s Amtszimmer ! "

ge - ß
uugie , um Braun die Nutzlosigkeit eines Fluchtversuches erkennen zu lassen . |
unter Beihilfe des anwesenden Militärs wurden Brann seine sümmtlicheu
Sachen abgenommen , er selbst darauf an Händeii und Füßen mit Stricken 1
gefiunben und seiner alten Heimath , dem Ziichthause zugeführt . Dcr ,

Vereins - Uachricht »» .

erfrwt m
bet " Geschäft für Verbreitung von Bslksfiildung

"
erneut sich seit Jahren einer lebhaften Benutzung . In der Winterszeit
gelangen monatlich etwa 1200 Bände zur Ausgabe . Dem Verein - aina - n

Anzahl geeigneter Schriften zu ? Eingehende Geschäft m . d
m

" >/r,den von einer dazu bestellten Commission sorgfältigst
auLa& ten •3 ) a - bie biSberigenRäumc nicht mehr

1 ' M * ’S em geeigneteres Zimmer der Kastell -

nnn in i mH * , f ’S 1,6 lcbcn Samstag von 1— 8 lind jeden Sonntagvon 10 - 1 Uhr für Jedermann unentgeltlich geöffnet .
Sienographeu - Verein "

unternahm am letzten
. Frankwrt zum Besuche des dortigenErds fegen Stenographen -Vereins . Den Theilnehmern wurde von den

^ hnftguiossen eme überaus freundliche Aufnahme , und der Be -, uch gestaltete ach gar bald zu einem gemüthllchen Beisammensein Die

& » W * - ufWenlieb , nahmen
nnh

den gedeckten LafM Platz , um sich beim Morgenkaffee
M . Kuchen zu erquicken . Außer einem klemm Präsent stand jedem der
Gaste em Neues Testament zur Verfügung . — Abends - 7 Uhr ver -
anftaltetc ber „ Evangelische Männer - und Jünglings - Verein "

hrMgen Familien - Abend Die Festrede hielt Herr Pfarrer
Musikaliichc und deelamatonsche Vorträge füllten den

übrigen Theü des Abends aus . — Sehr erhebend war die
Rn ' ^ r der S o n n t ag s sch u l e „ ,am zweiten Festtag Abends ,

wurden die wichtigsten meffianischen Weissagungen von denKindern aufgesagr Dazwilchm eingelegte Chorgesänge trugen wesentlich
■” “? Festes 'M . Am Samstag feierte die Sonntags -

bSÄlV « ? «
Kl Nb er , die heilW Nacht . Der unter der

» .ntung Jhr „r ^ .urchlancht der Pnnzessui von Schaumburg -Lippe stehende- Verein für innge Mädchen "
beging am Sonntag-fbend im Krem ferner Freunde und Freundinnen die Feier der Weih -

E . Den SchluL iu der Reihe der Feste machte Has hiesige „Bibel -
tranzchen für Schüler höherer Schulen "

, Gefangvortraae Anf -
rwrs FeltspM , Ansprachen , Verloosung von Geschenken bildetenreu Hauptthnl , der Feier , welche wohl allen Theilnehmern noch lange in

angenehmer Erinnerung bleiben wird .
’

Wer von unseren hiesigen Lesern im Drange der Fcst -
tag ^ geicyafte die Zahlung der tn diesem Monate fällig gewesenen Staats -
steuer versauml hat, , dem rathen wir , dies heute noch nachzuholen ,und sonnt sich einen Mahnzettel und die übliche Mahngebühr zu ersparen

w,ÄÄ » .
“ Ä1 *

Jom 1. Januar 1891 ab wird die
Wortgebühr für Telegramme : nach schweben und Norwegen auf 15 Vf .,6“ ! U N -. nach Bulgarien auf 20 Pf . ermäßigt . Die
Mindestgebnhr von 60 Pf . für ein Telegramm bleibt unverändert .

, Me Kaiftr - Friedsich - yneUe m GMnbnÄ , welche bekanntlich
W ^ age unterhält , ist wiederum mit einer

? vramurt worden . So wird nus nämlich aus
^ ttittgart geschrieben , daß das „ Natron -Lithiou Heilwasser ber „ Kaiser -
Friedrlch -Quelle auf der hygienischen Ausstellung daselbst unter den vielendort ausgestellten Mineralbrunnen seine bis jetzt auf allen Aiisstelluiigeu
errungenen Erfolge behauptet hat , indem demselben für seine unüber¬
troffene Zusammensetzung an heilwirksamen Bestaiiblheilen und in feiner
Eigenschaft als vorzügliches Krystall - Tafelwasser das Ehrendiplommit goldener Medaille von dem Preisgericht zuerkanut worden ist .

w T srer ' deuck - Norl -fchtungrn . Auf Grundbr ? 8 der Polizei -Verordnung über Emrichtnng und Benutzung vonBierdruck -Vorriwtuugen vom . 1 . Oetober 1890 bringt der Herr Regierungs -
Prasident Mr öffentlichen Keuntniß , daß außer dem pateiitirten Control -
Ä - Dn Kuitermann e- Eo . auch bie Controlhähne von : 1) I . Knaben -’<f}uO jun . r Eft,Haber Fritz Broll ) zu Frankfurt a . M ., 2 ) H . Hammer -
ichuum daselbst, , 3 ) I . Schmitz zu Höchst a . M ., und 4 ) Friedrich Könia
M Wiesbaden , sofern , dieselben Dichtigkeit bewahren , an den Controlflächendm Ausschliffen auf dem Kegel ) gut und haltbar verzinnt sind , diese
MaZen eine Lange von mmbeitens 3,5 Centimeter haben und genau inbt £rFiel ^ üu,ts §

m ^ ie baf !en , sowie den übrigen diesbezüglichen Vorschriften
entsprechen , zur Benutzung in Bierdruck -Vorrichtungen zugelassen werden .
™ Notizen . Es wird uns aus Fachkreisen geschrieben :

\ „i , iäs , stau 8 e n an den I
Kleider -Tailleu , welche diese völlig aus der Form bringen , wieder ganz
gerade zu machen , plattet „man die Nähte der Taillen einfach links tüchtig

r « ht heivmEisen, "
laßt sich erwidern , daß Fischbein von derdur .ch die Hitze des Plattens bedingten Austrocknung leicht bricht Ichkann den Leserinnen empfehlen , das Fischbein heraiiszuilel ' meu und in

warmes Wasser zu legen , dann laßt sich dasselbe biegen und Ihre Afiomien -
iinnen bleiben vor Ächaden bewahrt . — Bei der hiesiaeii Artillerie - Ab -
ttselluug wurden vor einigen Tagen die Mitte Oktober hier eingetroffenena ' !fc?Urp '<mbA ul bie Batterien eingestellt und zum Dienst herangezoMn ,— Heute Mittwoch findet von 11 »/- bis 1 Uhr Mittags Mititär - Musik
mif der Eisbahn des großen Kurhaus -Weihers statt . — Am heutigen
Aylvester -Abend fallt , tote alljährlich , das Concert im Kurhause ä » « —

7 ,
'n Samstag Abend wurde ein junger Aiensch auf dem Michelsberg mit

L" Pfund altem Zinkrohr betroffen , welches zweifellos auf unrecht -
maßige Weise erworben war . Einem Händler auf der Hochstätte hatte er8 Pfund neues Zmkrohr , zum Kaufe migctioten , welches wahrscheinlich
öpn einem Neubaue herruhrte . — Am Sonntag Nachmittag wurde in
ElUM Vorgarten an der Biainzerstraße ein Tannenväumchen abgesagt und

1
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vorzüglichen Wiedergabe .
* Uortrag im Kurhaus . Obgleich Wiesbaden mit Vortragen

mannigfachster Art geradezu übersättigt wird , ist doch ein wirklich

bedeutender Vortrag ein sehr seltener Genuß und für die laufende

Saison läßt sich bei
"

dem bezüglichen CykluS im Kurhaus jetzt erft , beim

fünften Abend , eine durchaus kunstvollendetc und in jeder Hinsicht be¬

deutende Leistung seststellen . Wir sprechen von dem Vortrage , den der

berühmte Gießener Geschichtsprosessor Dr . Will ) . Oncken am Montag

hielt und hi dem er wiederum , wie schon im vergangenen Jahre , da er

über den Grafen Mirabean sprach , die Gestalt eines großen Staats¬

mannes beleuchtete , diesmal die des Einigers und Befreiers von Italien ,

des „ Grafen Cavour " . Will man im Allgemeinen einem Redner

journalistische Beachtung schenken , so genügt cs , nach kurzen Worten über

seine Redeweise einen mehr oder weniger ausführlichen Auszug seines

Vortrags zu bringen . In dieser Art aber läßt sich Professor Oncken Nicht

I abthuu . Wollte man ihm vollständig gerecht werden , so könnte man es

eigentlich nur durch eine stenographische Wiedergabe seiner Rede . Da dies

aber nach den dankenswertheu Bestimmungen des Preßgesetzes nicht ge¬

stattet , ein sogenannter Auszug aber geradezu eine Versündigung an der

Schönheit des Ganzen ist , so bleibt ein Urtheil über die künstlerische und

I historische Darbietung hier eigentlich das richtigste Maß der Dinge . Was

über Cavour zu sagen ist , das findet der , der sich für ihn interessirt ,
I ausführlicher in jedem Conversationslexikon , als wir es hier behandeln
I könnten ; auch Oncken hat über den Staatsmann , den die Geschichtsforschung
I fcit faft

’
SO Jahren schon als „ Object

" betrachten kann , ( wenn auch das

cndgiltigc Urtheil erst die gegeinvärtige Generation , aus der Perspective

| anderer Verhältnisse heraus , in den letzten Jahren fällen konnte ) , nichts

I srje' tes sagen können , aber wie er es sagt , darin eben lag ein ungemein

großer Reiz . Ans Umwegen führte er den Hörer erst an den Ort der

I ^ hatsachcn ; interessante Reminiscenzen vom deutschen Bundestag in Frank¬

furt a . M . mußten die Brücke zu den Verhältnissen d - S unter Oesterreichs

Druck seufzenden , zerstückelten Italiens bilden . In großen , markigen

Sttichen schilderte er diese Dinge , führte dann die Zuhörer nach Piemont ,

von dem aus die Befreiung der Halbinsel geschehen sollte , und ging erst ,

als er den Inhalt seines Vortrages Umrissen , daran , dem Bilde durch

das Hineinzeichnen seines Helden den rechten Mittelpunkt zu geben . Es

war eine Freude , Strich um Strich dies großartige und fesselnde Charakter¬

bild entstehen zu sehen , in Sonderheit von dem Zeitpunkt an , loo Cavour ,

nachdem er sich mit großer Selbstbeherrschung bis zum 37 . Lebensjahre

znrückgehalten , den politischen Schauplatz erst als Abgeordneter un *

* Massa « , 29 . Dez . Bei der Bürgermeister - Wahl wurde der seitherige
gerumster , Herr Eppstein , welcher diesem Amte schon 24 Jahre
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W . Königliche Kchaufpielr . III . Symphome - Coneert der König¬

lichen Capelle , unter Mitwirkung des Herrn Karl Perron , erster

Baritonist am Stadttheater zu Leipzig . Herr Karl Perron t,t einer von

den wenigen Sängern der Gegenwart , deren Vortragen mau mit un¬

getrübtem Vergnügen lauschen kann . In der Thal bietet beileibe m

seinem Gesang nur gute Seiten ; von unästhetischen Nebenrlangen , äußere

Uebertreibungen , schlechten Manieren re ., wodurch die Wirkung io manches

schönen Organs getrübt und beeinträchtigt wird , war hier keme Rede .

Die schöne , kraftvolle Baritonstimme des Künstlers ist sehr soigialtig g -

schssss, tzie Aussprache musterhaft , der farbenprächtige Vortrag nm,italisch

verständig und beseelt von großer Wärme . Herr Perron hielt sich st ' eng

in den Grenzen , welche der Coneertgesang , speeiell der L ' edervortrag
^

dingt , er ist Kunstsänger im wahren Sinne des Wort, . Der Gast . ta g

eine Arie au , „Alfonso und Mrella " von F . Schubert,sowiespaterLtede

von Schubert und Schumann mit meisterhafter , innig beiee . ter uitb sardei

prächtiger CharakteriMl . Daß Herr Perron stürmischen Bestall erhielt , war

selbstverständlich . — Die Capelle brachte außer der bekannten , so an

sprechenden Ouvertüre „ Im Hochlande
" des berühmten , vor einigen Tagen

gestorbenen dänischen Componisten Niels W . Gade noch Schumanns

prächtige , das rheinische Leben künstlerisch verklarende grotze

Symphonie/sowie eine 'Novität , Onvertiire zu „ Sappho von Otto Dorn .

Wir haben bereits mehrere Male im Theater sowohl wie im 'Kurhaus '

Gelegenheit gehabt , in diesem Componisten ein sehr hübsches , ansprechendes

Talent anzuerkennen ; ein besonderes Interesse bot namentlich die vor

mehreren Jahren hier im Theater zur Aufführung gelangte Ouverhire zu

! Kleist '» „ .Hermannschlacht .
" Wenn wir jedoch einen Vergleich an¬

stellen wollen zwischen dieser und der im vorgestrigen Concerte gespielten

Sappho -Ouvertürc , so dürfte ein solcher wohl kaum zu Gunsten der

letzteren ausfallen , der ganze Charakter derselben ist Stillosigkeit . Mit einem

Fuße steht der Conipouist in der Vergangenheit , wenn man so sagen will ,

da » heißt , et kann sich von der traditionellen , auch von den Meistern der

romantischen Schule in ihrer Berechiigung anerkami u , und daher au »

I benutzten Form , nicht los machen ; mit dem anderen Fuße sucht er in der

neu -romantischen Richtung , deren Triumphe noch in der Zukunft liegen ,

I Terrain zu gewinnen , wiewohl vergeblich ; die Folge davon ist Haltlosigkeit

I und Verschwommenheit . Daß der Compouist da , ivo ihm die Phrase nicht

genügt , Anleihen bei Wagner und anderen Componisten sich gestattet , trägt

| auch nicht dazu bei , den Eindruck , welchen das Werk macht , günstiger zu

I gestalten , sondern läßt es vielmehr noch haltloser erscheinen . Die Ouvertüre

I fst hübsch instrnmeiltirt und weist Stellen von großem Wohlklange auf .

I Diese schmückende Beigabe kann jedoch für die sonstigen Mängel nicht ent -

| schädigen . — Von einigen vorübergehenden Schwankungen in der Stimmung

| abgesehen , erfreuten sich sämmtliche Orchester - Compositionen unter der

Leitung des Herrn Capellmeisters Mannstaedt wieder der gewohnten ,

bLrliche Verbrecher war im Besitze von 146 Mk . 11 Pfg ., einet Anzahl
Itter Feilen , Brecheisen , Stahlsägen , Verbandszeug mit Talg , geschmierter
Hdier zum Eindrücken der Fensterscheiben , Laterne , Wachs - und Stearin -

» r und ähnlichem Verbrecher - Handwerkszeug . Außerdem wurden bei

, vorgefunden ein Billet vom 28 . Dezember , 2 Uhr Nachmittags
vvard - Kapellen , ein Billet vom 28 . Dezember 8 Uhr Nachmittags
Aahnstem - Limburg und mehrere ältere Billete . Das Gerücht von der
Inabme des Braun hatte sich sofort verbreitet und Hunderte von
nschen umstanden deshalb alsbald den Bahnhof . Alles freute sich,
i der gefährliche Mensch endlich wieder dingfest gemacht worden war .

f seine Festnahme war eine Belohnung von 150 Mark ausgesetzt .

* Weilburg , 29 . Dez . Daß es im vorigen Jahrhundert nicht so I

ne Weiteres gestattet war , eine Chaise zu halten , sondern es dazu erst I

ter besonderen Etlaubuiß benöthigte , zeigt folgendes vom hiesigen I
■aaebl " mitgetheiltes Dekret aus dem Jahre 1794 : „ Auf untenhänige I

istschrift von Seiten Georg Jhl dahier um gnädige Erlaubniß , eine I

iaiie unentgeltlich halten zu dürfen . Wird dem Supplikant auf beige - I

radite Bescheinigung von dem Physico die unentgeltliche Halttmg einer I

taiie so lange es seiner Gesundheits Umständen erfordeni werden , an -

«,lch zwar gestattet , es muß aber derselbe , im Fall seiner Beschwehrden I

mi langer Dauer sahn sollten , die dcsfallsige Attestation von dem hie - |
»en Physico jährlich beibringen , und bei Fürstlichem Stadtschultheißen I

int dahier , mit diesem Dekret vorzeigeu . Weilburg , den Löten Stint , |
794. Fürstliche Hof Cammer . Winden ."

B Ao » der Iah » , 29 . Dez . Der Verbandstag der Darlehens - I

-ssen -Vereine ist eingetretener Hindernisse wegen heute nicht abgehalten

porden und soll nunmehr MittwoL den 14 . Januar 1891 , zu Limburg

i, d. L . stattfinden , f
* xranlifurt a . M . , 30 . Dez . Gestern Morgen schlossen sich die

zerichtsacten über das Ehepaar Jany . Hauptmann a . D . Jany erschoß ,
die wir s. Zt . meldeten , auf dem Grabe seiner ersten Frau senie zweite , |

eine geborene Wohlfahrt von hier . Wie die mit den Lebensversicherungen

in allen '
Instanzen geführten Prozesse der Masse darthaten , geschah die

xhat in Uebereinstimmnng mit der Getödteten . Zerrüttete Vermogens -

derhältnisfe waren die Schuld davon . Der Concurs , der sich mehrere

fahre hinzog , fand nun gestern durch den Schlußbericht des Herrn

Dr. Wertheim seinen Abschluß . Für die nicht bevorzugten Sorberunaen

«elanßen 22,900 Mk . zur Verthkilung , ihnen siegen etwa MOOO . Mk .

Passiva gegenüber , io daß sich ein Proeentsatz von 6 /- ergiebt . Ser

Vildhauer Kemmerich , S ^ rgafie 28 , wohnhast erschien Sonntag Abend

ms dem 1 . Polizeirevier Mit der Anzeige , seine Ehefrau habe sich in seiner
»Nohuunq erhängt , er habe sie aber abgeschnrtten und iioch lebend auf em

gelt gelegt . Die sofort angestellten polizeilichen Recherchen konnten nur

den Tod der Frau eonstatiren . Kemmerich , selbst entfernte sieg dann

Iheimlich aus der Wohnung , lief an den Main und sprang m der Nahe

des Eisernen Stegs in denselben , wurde aber durch drei .
Arbeiter noch

rechtzeitig vor dem Ertrinken gerettet . Er gab au , er habe sich ausi Lebens -

äberdruß das Leben nehmen wollen . Er wurde zunächst in das Heüiggefit '

» chspital verbracht , mutzte aber noch atu selbigen Abend als geistesgestört

,er
'

Irrenanstalt überwiesen werden . Kemmerich war mit seiner örnu

chon öfter in Streit gerathen . !
* ailsttnr , 29 . Dez . Der Verwaltungs - Rechenschasts - Bericht der

Bürgermeiiterei für das Rechnungsjahr 1889/90 ist erschienen Die ge -

■i ammten Einnahmen der Betriebsrechilnug betrugen m diesem >>ahre

1234008 Mk 78 Pf und die Ausgaben 2,i36,0o6 Mk . 12 Ps ., so daß
- Uebersckuß von 497 902 Mk . 66 Pf . verblieb . Bei der Vermögens -

: cechming beMgen die AliSgaben 1 .824,390 Mk . 16 Pf . und die Emnahmeii |
v 277 831 Mk . 97 Pf ., so daß 1,546,558 Mk . 19 Pf . durch Capitalaifinahme

m decken waren . Der Schnldenstand der Stadt Marn ; betrug am SÄufse

ws Rechnungsjahres 15,7 ^ 6,677 Mk . 62 Pf ., und ihr Vermögen betragt

l9,765,963M
^
k. 60Pf . ; die Schulden des StadterweiterunaSsonws betragen

l,S10,Ä4 Mk . 95 Pf . und das Vermögen ? ,19t,6 . 3 Mk . Pf . , die

Schulden des städtischen Wasserwerks haben eine Hohe von 1,247,147 M .

123 Pf und das Vermögen beträgt 1,350,338 Mk . o4 Pf ., wahreiid das

Mädtiiche Gaswerk eine Schuldenlast von 685,681 Mk . 80 ^ Ir . inib einen

I Vermögensstand von 1,339,540 Mk . 69 Pf . aufzuweisen lM Dw städtische

F Oetroiverwaltmig erzielte eine Reineinnahme von 457,511 Mk . 26 Ps .,
^ das städtische Gasiberk eine solche von 219,515 Mk . unb ba § städtische

■ Wasserwerk eine solche von 45,081 Mk . Das der Vtadt Mainz gehörige
1 Gelände auf der Gartenfront hat noch eine Größe von M,156 Ouabrat «

Metern , welches . einen Verkaufswerth von 4,138,248 Ml . 29 Ps . repraseutirt .
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Zeitungsbegründer betrat , um dann , der bis dahin unbeliebteste Redner
des Parlaments , durch seine Rede vom 7 . März 1850 der gefeierte Mann
des Tages zu werden . Gleichsam , als habe es der Vortragende alles
selbst erlebt und empfunden , was er sich doch erst durch eindringlichstes
Studium der Geschichte und der Gesammtverhältnisse erwerben konnte ,
gab Professor Onken ein bewegtes Bild von den Zielen und Be¬
strebungen , von den Hindernissen und Enttäuschungen aber auch
von den krönenden Erfolgen , die der Bismarck Italiens , wie
Cavour später öfter bezeichnet wurde , doch erreichte . Wir sehen die Sorge
und den Zweifel in der Seele des großen Mannes , sehen , wie er sein
Schifslein durch Brandung und Klippen lenkt , wie er oft Havarie erleidet ,
aber ungebeugt , wenn auch öfter sich verloren gebend , den Haupthafen
seiner Wünsche erreicht . Die Schlachtfelder der Krim , wo 15,000 Piemon¬
tesen , seinen Plänen zu dienens kämpfen müssen , seine Betheiligung am
Pariser Congreß , die Tage von Magenta und der Friede von Villafranca ,
Alles steigt vor den Blicken auf , aber dann auch leuchtend das Bild des
geeinten Italiens . Nachdeni er am 18 . Februar 1861 in Turin das erste
italienische Parlament eröffnet hatte , starb Cavour — aui 6 . Juni des - .
selben Jahres . Seine letzten Worte waren : „Brate , frate , libera chiesa
in libero stato !“ ( „Bruder , Bruder , die freie Kirche im freien Staate !" )
Redner war , was .besonders ivohlthuend auf die Zuhörer sich geltend machte ,
mit vollem Herzin bei seinem Thema . Keine Spur von Monotonie in seiner
lebendigen Rede , die sich, je nach der Sache , hob und senkte im Tonfall der
Stimme , gleich Wellenschlag . Jetzt ein ruhiges Erzählen , dann ein An¬
stürmen , als gelte es , die Hindernisse , die dem Helden sich entgegcnstellten , selbst
zu besiegen . Und doch , bei all dieser individuellen Antheilnahme , die sachliche ,
über allem schwebende Kritik des tiefen , scharfsichtigen Geschichtsforschers ;
nicht die eines gelehrten Bücherwurmes , sondern die eines geistvollen , vor -

urtheilsloscn , hochbedeutenden Mannes , der es auch meisterlich verstand ,
durch feine Wendungen hin und wieder blendende Streiflichter auf derzeitige
politische Zustände zu werfen . Das , was er an dem Staatsmann , dem
Grafen Cavour , rühmte , die „Unfehlbarkeit des treffenden Ausdrucks, " das

ist ihm , Oncken , als Historiker großen Stlls besonders eigen , und das war
aitch das Haupt -Charakteristikum seines außerordentlich lichtvollen , voll¬
ständig freien Vortrages , der ihm den reichlichsten Beifall eintrug . Wahrlich ,
um einen solch ' vollendet künstlerischen Genuß , wie ihn dieser Abend
bot , möchte man gerne auf eine lange Reihe landesüblicher Vorträge
Verzicht leisten . , 2

* Gper »mS Musik . In dem letzten von Lamoureux geleiteten
Concert in Paris sind ausschließlich die Werke deutscher Componisten
gespielt worden . Die interessanteste Nummer bildete Wagner ' s Venusberg -
Musik in der Pariser Bearbeitung ; neben Wagner , welcher außerdem noch
mit dem Festmarsch und dem Vorspiel zu „Tristan und Isolde " vertreten
war , gelangten noch Compositionen von Schumann , Mendelssohn und
Beethoven zur Wiedergabe .

* Schauspiele . Ernst von Wildenbruch hat sein Drama „Der
neue Herr

" vor einigen Tagen den Mitgliedern des Königl . Schauspiel¬
hauses rn Berlin vorgelesen ; der Dichter erzielte mit seinem neuen Werke
einen tiefen Eindruck . Auch dieses ' Drama spielt wie „ Die Quitzows

"
zu

einem großen Theilc im Berliner Dialekt . Die Rollen sind bereits zur
Vertheilung gelangt ; die Rolle des Großen Kurfürsten spielt Herr
Matkowsky . — Dem Berliner Theater haben Paul Heyse und Adolf
Wilbrandt ihre neuesten dramatischen Schöpfungen eingereicht . Jener
hat eiir phantastisches volksthümliches Schauspiel in Versen geschaffen ,
während Wilbrandt aus historischem Grunde eine mächtige Franengestalt
herauswachsen läßt , deren Herrschernatur dem unüberwindlichen Verlangen
nach Liebesglück erliegt . Auch Hans von Hopfen ' s und Richard
Voß '

dramatische Arbeiten „In der Mark " und „ Wehe den Besiegten
"

zehen demnächst im Berliner Theater in Scene .

m . Vrvsonalien . Der langjährige hochverdiente Dirigent der
Mainzer „Liedertafel "

, Capellmeister Friedrich Lux , legt mit Schluß
owier Saison seine Stellung nieder . Dieselbe ist in Musikzcitungen
auf den 1 . September nächsten Jahres mit einem Anfangsgehalt von
1800 . Mark ausgeschrieben . — Alexander Robert , rühmlich bekannter
belgischer Porträt - und Genre -Maier , Mitglied der Akademie der Schönen
fünfte JJ! Brüssel , 1817 zu Frasignies im .Hennegau geboren , ist in Brüssel
am 14 . Dezember gestorben . — Octave Feuillet ist gestorben . Der
u^ uhmte französische Roman - und Dramendichter wurde am 11 . August
^ol6 Zu St . Lü ( Departement Marche ) geboren , studirte in Paris und
lrar seit 1846 als Schriststeller auf . Seine ersten kleineren Schriften er -
jchienen in der „Revue des deux monde $

“ und dann gesammelt als
’ . .

c™ s et proverbes “
. und „Scenes et comedies “ in 5 Bünden ( 1853

bis ob ) . Spater schrieb er noch Romane , die zum Theil dramatisirt
tDUIOen , „Le roman d ’un jeune homme pauvre

“ ( 1857 ), „Monsieur de
Camoyj (1867 ) , fpegiell für das Theater schrieb er n . A . : „Peril en la

(18oo ) , „Le Sphinx “ (1874 ) „Un roman parisien “ ( 1882 ) .
Mitglied der Academie . — Die in Petersburg lebenden

1 a n -" 8 ' ^ EMj und Nadeshda , zeigen den Tod ihres
ginl Tltr welchen nach orthodoxem Ritus die sogenannten

stattftnden werden Schliemanns Kinder sind im griechisch -
/ -' lnuben ihrer Mutter , der Tochter eines Krämers in Athen ,getaurt und erzogen worden . Wie aus Neapel gemeldet wird , ist die

durch Professor von Schroen einbalsamirte Leiche Schliemanns nach j>Z
Leichenhalle des dortigen englischen Kirchhofs gebracht worden , wo biefelb«
bis zur Ueberführung nach Athen verbleibt . — Anläßlich der Beisetzung
des Componisten Gade in Kopenhagen fand eine Trauerfeier in de?
Kirche statt , der das Königspaar , der Kronprinz und Prinzessin Marj -
beiwohnten . Von dem russischen Kaiserpaar , dem Prinzen und der Prj ^
zessin von Wales , der Herzogin von Eumberland und vielen auswärtigen
Musikcapacitäten und Gesellschaften waren Kränze übersandt . — Der Sg[
Hoffchauspieler Herr Ludwig Hertzer zu Berlin hat sich der „Tgi
Ädsch ." zufolge mit Frl . Anna v . Berg aus Wiesbaden verlobt . — Z
Düsseldorf ist am 22 . Dezember ein hervorragender Düsseldorfer Künstler
der Genremaler Adolf Hornemann ün Alter von 77 Jahren g(

‘

storben . — Die schwer erkrankte , bekannte Künstlerin Frau Ann «
Schramm in Berlin hatte während der beiden Feiertage in vollständiger
Thcilnahmlosigkeit auf ihrem Schmerzenslager gelegen , so daß der Tod
jeden Augenblick zu befürchten war . Samstag Morgen hat sich eine
geringe Besserung eingestellt ; die Kranke spricht etwas und zeigt überhaupt
einige Munterkeit , so daß nicht jede Hoffnung auSgeschlossm ist , die ge¬
schätzte Künstlerin am Leben zu erhalten .

* Verschiedene Mittheiirmger ». Der Kaiser , welcher der Vor¬
stellung des „Kaufmann von Venedig " am Samstag im Schauspiechaufe
zu Berlin beiwohnte , hat den General -Intendanten der Königlichen
Schauspiele beauftragt , allen in der Darstellung Mitwirkenden die Aller¬
höchste Anerkennung auszusprechen . In Hinblick auf den Rücktritt Devrieutt
ein bemerkenswerther Umstand .

* AUerthirmsirnnde . Die Professoren Paulus ( Stuttgart ) und
Herzog (Tübingen ) haben sich nach Heidelberg begeben zur Theilnahlne !
an einer daselbst unter dem Vorsitze von Prof . Mommsen (Berlin )
stattfindenden Conferenz von Alterthumsforschern behufs Feststellung des
Planes einer auf Kosten des Reiches durchzuführenden gründlichen Unter - 1
suchung des römischen , Süddeutschland durchziehenden GrcnzwalleS .

* Schliemann s Marmorpalast in Athen . Schliemann , der
emsige , unverdrossene Zutageförderer versunkener Herrlichkeiten , welchen
der Tod jetzt so jäh hinweggerafft hat , besitzt in Athen , wie die „ Deutsche
Warte " mittheilt , einen von einem blühenden Garten umgebenen, , im
schönsten und vornehmsten Theil von Athen , in der Nähe des königlichen
Schlosses am Boulevard der Universität errichteten prächtigen Palast aus j
pentelifchem Marmor , den er bescheiden JAI0YMEA .A6P0V - ( Jliou -
melathron ) d . h . „die Hütte Jliums " oder „ das Häuschen von Simm "

nannte . Wohin das Auge sich wendet in diesem Haus oder aus demselben
heraus , überall wird es an die griechisch- klassische und an die homerisch !
Zeit erinnert . Man sieht es dem im reinsten Stil der griechischen Renais
sance ansgeführten Bauwerk nicht an , welch ein Meisterwerk Professor ■
Ziller bei seiner Herstellung durch die überall durchgeführte , erfolgreiche
Vereinigung der uralten homerischen Elemente mit den modernsten An - I
sprüchcn und Einrichtungen der Jetztzeit gemacht hat . Die vierundzwanzio
Statuen von Göttern und Heroen , welche die Brüstung der Dachterrasse s
die Büsten der Musen , welche die offene pompejanisch ausgeschmückte Hallk |
an der Straße schmücken , die allegorischen Figuren , wie Fleiß und Ge - t
lehrsamkeit , Weisheit und Wohlstand , welche den Bibliotheksaal zieren ,
bilden nur einen kleinen Theil dieser Ornamentirung . Der im Palast
befindliche Tanzsaal entspricht mit seiner hocheleganten Einrichtung und
den sich daran anschließenden Empfangs - und Gesellschaftsräumen , mil
seiner Vorrichtung , die Musiker für das Publikum unsichtbar zu machen
den höchsten Anforderungen moderner Architektur und Dccoration ; sein J
Werth erhöht sich aber noch durch die schönen Hexameter Homers und i
andere rhapsodische Sprüche zum Lob des Tanzes , die Schliemann als i
Inschriften hat anbringen laffen . Das Untergeschoß des Schliemann 'fchen
Hauses enthält ein geräumiges Museum für alle diejenigen Alterthümer , ij
welche Schliemann nicht in die großen Sammlungen untcrgebracht har , ;
sowie die Wirthschaftsräume , das Hauptgeschoß die Festräume und -

Fremdenzimmer , das Obergeschoß den großen Bibliotheksaal mit vor - !
liegender offener Halle für peripatetische Studien und zwei große Studir - i
zimmer , sowie die Wohnränme der Schliemann ' schcu Familie . Um dir
Größenverhältnisse des Gebäudes zu beurtheilen , mag angeführt werden , i
daß sich bei der Einwcihnngsfcier nicht weniger äls 450 Personen in den ,
Fcsträumen bewegten .

Der Zug des Todes im Jahre 1890 .

Eine vollständige Heerschau über die großen und berühmten Todten
aller Länder im abgelaufencn Jahre zu veranstalten , ist kaum möglich , und
auck; die Verlustliste , die wir in Folgendem zusammengestellt haben , macht
keinen Anspruch auf Vollständigkeit , sondern beschränkt sich auf eine Wieder¬
gabe der bekannteren Namen , in erster Reihe ans unserem eigenen Vater¬
lande . Es starben im Jahre 1890 :

Aus Regeuten - Familicn : Augusta , die erste Kaiserin von
Deutschland , 78 Jahr ( f 7 . Januar ) . — Ferdinand Maria Amadeus ,
Herzog von Aosta , Bruder des Königs Humbert von Italien , der ehew .
König von Spanien , 44 Jahr ( f 18 . Jannar ) . — Georg Albert , Fürst
zu Schwarzburg -Rudolstadt , 52 Jahr ( f 19 . Januar ) . — Adolf , Prinz
von Thuru und Taxis , 39 Jahr ( f 3 . Januar ) , in Salzburg . — Wilh .
Friedrich Ernst , Prinz von Hessen -Philippsthal -Barchfeld , Contreadmiral ,
58 Jahr , ff in Rothenburg . — Anton Maria Philipp Ludwig , Prinz von
Orleans , Herzog von Montvensier , Sohn Ludwig Philipps von Frank¬
reich , Bruder der Königin Isabella von Spanien , 65 Jahr (ff 4 . Februar ) ,
in San Lucar . — Säycd Khalifa bcn Said , der Sultan von Sansibar .
— Prinzessin Toska Karagcorgiewitsch , Prinzessin von Montenegro , Ge¬
mahlin des Prinzen Peter , 25 Jahre ( ff 17 . März ) in Cettinje . — Erb -

prinzessin Helene von Thurn und Taxis , Tochter des verstorbenen Herzogs
Max in Bayern . 56 Jahre ( ff 16 . Mai ) , Regensburg . — Fürsts c ~
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I schütt , Thrc , in Basel . —

Ausland .
* Grfterrrich - Ungarn . Die gegen den früheren Chef -Redacteur

der slavisch -antisemitischen „Tagespost
" in Wien , Spiridron feobcebtcS ,

auf Grund der Denunciation eines Mitarbeiters erhobene Untersuchung

wegen Majestäts - Beleidigung wurde durch einen kaiserlichen Gnadenact

eingestellt .
* Frankreich . Die Franzosen haben Unglück mit ihren neuer .

Kriegsschiffen . Nach Meldungen ans Brest mußte der ncuerbaute

Kreuzer „Coetlegon
" nach den Fahr -Manovern welche er vor der

staatlichen Uebernahnie -Commission vorziuiehmeii hatte , wegen bedeutender

Havarien an der Maschine in den Hafen zuruckkehren .
' s Schwei, . Die Anarchisten in Genf verurtheiltm angeblich in ge¬

heimer Sitzung die Mitglieder des BimdesratheS zum Tode <Äne Unter¬

suchung ist eingeleitet und die Ausweisung sammtl '.cher betherligter Anarchisten

gilt für bevorstehend .
* Italien . Der Paust ordnete an , bau vom 1 . Januar ab die

i Besucher der vatikanischen Museen und Galericen ein Eintrittsgeld
voii einem Francs zahlen müssen .

* Großbritannien . Die Couferenz zwischen den beiden irischen
Führern O ' Brien und Paruell fand Montag in Bonlogne ftati .

Nach den neuesten Telegrammen ist Paruell Sonntag schon in Paris ange -

komrncn und soll bereits Mehrere Untcrrebiingcn mit O ' Brien und feinen

freunden gehabt haben . — Die durch den Strike der Bahn -
I hebi » nfteten in Schottland hervorgerufene Lage hat uch wesentlich
I acbcffat Auf vielen Linien ist die Beförderung von Reiseudcu wieder

| eröffnet . Auch der Güterverkehr ist theilweise wieder in BeMeb . Die
I Grubenarbeiter von Kilmarnock ( wenliches Schottland ) schloffen sich
I den strikenden Bahubeamten an . — Das Elend im Ostende Londons
I aeaenwärtig so gross , mie seit vielen Jahren nicht . Die Beamten bei

I verschiedenen Wohlthätigkeits - Anstalten geben dem Arbeiterführer Tom

I Mann recht , wenn er die Zahl der zur Zeit Arbeitslosen auf 90,000
I schätzt Tie Aigle werden belagert und sind uberrullt , , o das ; Biele bei
I d --r bitteren Kälte im Freien schlafen müssen . Ein Offizier der Heilsarmee
I zählte in der Nacht des 11 . Dezember im Umkreis von einer englischen

heiligen Stuhles (f 3 . November ) , in Mehrerau . - Olily , evang . Pfarrer

( f 30 . November ) , in Ginsheim in Hessen . sminihnra
Mediciner : Professor Anton Freiherr v . Troll,ch ' " / ^ udurg ,

der berühmte Ohreilarzt (1° 9 . Januar ) . 7^ Freiherr vi . Theo

Dirsch , Director der mediciiiischen Poliklinik m Heidelberg berühmter

Kinderarzt (t 13 . Januar ) . — Dr . Karl Westphal , Professor an wer

Universität Berlin , berühmter Irrenarzt (t 27 . ^ ° nuari , u KleusUugeu

- Dr . Otto Becker , geheimer Ztath , Professor an - der Unwersttat Hnbel

berg , berühmter Augenarzt (h 7 Januar ) , HewAberg - Dr Paul

Niemeyer , Sanitätsrath , os ^ ahre ( f ^ ebruar ), ttt re ’vy -

Medicinalrath Dr . Küchenmeister , einer der Hauvtbegrunder des Krema

toriums in Gotha , 69 Jahre (t 13 . April ) , m Dresden - Prof D .

Johann Nepomuk v . Nußbaum , weltberühmter Chirurg , ^ peratem
^

ersten

Raubes 61 Jahre ( t 31 . October ), in München . — Dr . Pieper , Generat -

arzt des 1 . preußischen Arniee -Corps zu Königsberg i . Pr . ( Schlug folgt . .

milian von Thurn und Taxis , königlich bayerischer Major a . T ., 1
58 Jahre (t 10 . Juni ) in Neu -Wittelsbach bei München . — Erzherzogin 1
Stephanie von Oesterreich , Tochter des Erzherzogs Friedrich , 4 Jahre
(+ 29 . August ) in Ostende . — Wilhelm IIL , König der Niederlande ,
73 Jahre ( t 23 . November ) auf Schloß Loo .

Staatsmänner , Diplomaten rc. Wirk ! . Geh . Rach Dr . Moritz
v Bardeleben , der verdienstvolle ehern . Oberpräfident der Rheinprovinz .
J . Fürst Carlos Auersperg , das Haupt dieses fürstlichen Hauses , hervorr .
österr . Staatsmann , 75 Jahre (f 4 . Januar ) in Prag . — Graf Julins
Andrassy , der geniale österreichisch -ungarische Staatsmann , Mitbegründer
des Dreikaiser -Bündniffes , 67 Jahre , in Voloska bei Fiume . — Dr . Ru¬

dolf von Friedenthal , früherer vreuß . landwirthschaftl . Minister , 62 Jahre
(+ 7 . März ) in Neisse . — N -Aong , Marquis v . Tseng , bekannter chine¬
sischer Diplomat , 51 Jahre ( f 12 . April ) in Peckmg . — von Dechend ,
Reichsbank -Präsident , 76 Jahre (t 30 . April ) in Berlin . — Schindler
von Schindelheim , letzter Präsident des ehern . Freistaates Krakau

( t 4 . April ) in Krakau . — Dr . Mumm v . Schwarzenstein , früh . Ober¬

bürgermeister von Frankfurt am Main (f 29 . April ) in Frankfurt a . M .
— Emanuel Servals , ehemaliger luxemburgischer Staatsrnmister , 79 Jahre

17 . Juni ) in Nauheim . — Regierungspräsident v . Wurmb in Wies¬
baden (t 28 . Juli ) daselbst . — Freiherr Dr . Johann v . Lutz , bayerischer
Ministerpräsident (f 3 . September ) auf seiner Villa zu Pöcking . — Hein¬

rich v . Nathnsius -Althaldensleben , Geheimer Regierungsrath a . D ., hoch¬
verdient um die deutsche Landwirthschasi , (f 13 . September ) auf Sylt .
_ Geh . Rath Dr . Otto Michaelis , Präsident des Reichs - Jnvalidensonds ,
64 Jahre , ( ch 9 . Dezember ) in Berlin .

Bekanntere Persäulichkeiten ans der Aristokratie .

Hermine , Prinzessin von Schönburg - Waldenburg , geborue Prin¬

zessin Reuß ältere Linie , 49 Jahre , auf Schloß Droyßig . —

Graf Karl zu Dohna - Schlodieu , Obermarschall in Preußen , 76 ^ ahre

( ch Ende März ) in Königsberg . — Fürst und Altgraf Hugo zu Salm -

Reifferscheidt , Kämmerer und Reichsrath , 58 Jahre , tn Wien . — Baronin

Constanze Ruttenstein , geb . Geiger , Wittwe des 1884 verstorbenen Prinzen

Leopold von Sachsen -Cobnrg -Gotha , 55 Jahre (ch 26 . August ) in Dieppe .
— Gräfin Sophie Limburg - Stirum , Obersthostneisterm der Großherzogin
von Sachsen -Weimar , 76 Jahre , in Weimar . -—

.Adele Prinzessin Biron

von Kurland , geborene Prinzessin von Lowenstein -Werthenu , - 4 ^ ahre

(15 October ) in Groß -Wartenberg . - Prinzessin Marie . von Lustgnan

Gemahlin des Chefs der jüngeren Lune der ehern. Könige von Cyperii

( ch 23 ? September ), in Honlgate in England . — Graf Adalbert znLippe -

Biesterfeld (2 . Dezember ) , in Oberkassel bei Bonn . — dnnzessin H ^ Mine

Metternich -Winneburg , ältere Schwester des Fürsten Richard Metternich ,

' ^
M ?litärs : Friedrich Eduard v . Fransecky , General der Infanterie a . D .,

83 Jahre (ch 21 . Mlai ) in Wiesbaden . — tyrbr . v . Schlotheim , . - Berst -

Heutenant hochgeachteter Offizier (ch 10 . August ) , in Straßburg . , . E . -

« ubrora Wilhelm Fürst zu Bentheim - Bentheim , General - Lieutenant

\ y ia =uite der Armee , 78 Jahre (ch 1 . October ) , IN Bnrgstemfu . t .

v Coester , k. preuß . Oberstlieuteiiam z. D . ( ch 25 . October ) , m Wiesbaden .

— Hann von Weyhern , k. preuß . General der Infanterie , früher comman -

dirmder General des II . Armeecorps 82 Jahre , m Frankfurt a O . -

General v . Grolmann , der letzte Hess. KriegSminister ( 1

Darmstadt — Otto Frhr . v . Gemmmgen -Guttenberg , osterr . 0' cldmarschall -

i R (ch 2 . Januar ) , in Görz . - Lord Napier of Magdala ,

Feldmarschall , der berühmte Leiter der englischen ©xpcbition gegen beu

^ »iiia von Wessinien (ch 14 . Januar ) , in London . - . « trecker -Rechid -

Pchcha Generaladstitant des Sultans (ch 18 . Januar )

— Raul v Corvin -WierSbitzki , ehern , preuß . Rittmeister , später . Ibjutant

Slleranbre bon SBulqarien (f 4 . März ) , in Odessa . - Graf

I H Rosenvärdt schwedischer Generallieutenant , früherer Kriegsmimster

(+ 13 November ) 74 Jahre . - Castelnan , franz . Genera , der bekannte

Vertraute Adjutant Napoleons III ., ( t ,3 . Novemberh m PanS
^ ^

I

und Äriftstelle'
r , 74 Äz Stock - I

MM
'

WIWUZML
Ti n Görtz , K . bayer . General -Auditeur a . D . ( , ~juo1 Sirwen -

gescyichte . 89 ^sanre (T ö . ^ anuuy , ui J “ “ . v _ mrüfe lor von
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* Sos . und Versonal - Uaä,richten . In Braunschweig starb der

in weitesten Kreisen bekannte Major Hollandt , 81 Jahre alt , einer der

reichsten und wohlthätigsten Bürger Braunschweigs , Besitzer einer tofitam

Gemäldegalerie . — StandeSherr Graf Solms - Son .nenwalde ist am

Sonntag gestorben . . .
* Zerr Stöcker Hai sich am Sonntag im Dom zu Berlin von der

Gemeine verabschiedet . Die Kirche war dicht gefüllt, . die Hofloge blieb leer .

Stöckerbatte als Text das Absckiedswort des Apostels Paulus die Aeltchen

von Ephesus gewählt : „Und nun , liebe Bruder , ich befehle Euch Gott

und dem Wort seiner Gnade , der da mächtig ist . Euch zu erbauen n . s. w .

(Apostel -Geschichte 20 , 32 ) . Mt bewegter Stimme begann er wie folgt .

„Das alte Jahr geht zu Ende , er war ein ernstes Jahr hefttge Sturme

sind über unser Vaterland dahingezogen — em Stoß bat auch unst "

Domgemeinde getroffen . Aeußerlich steht das .liebc Gotteshausinich

Menscheiigedenken bald vor dem Abbruch , innerlich ist die Gememde die

sich hier versammelt , tief erschüttert . Unser « euerer Oberhofpredmer ist

krank und im fernen Süden , ein anderer lieber Amtsbruder in den -Staats¬

dienst übergegangen und wir beide sind am Scheiden . -r,as ^ ahr geht

zu Ende und mein Amt in dieser Gemeinde gebt auch zu Ende .^ Frage

nicht , du liebe Domgemeinde , nach dem menschlichen „Warum . Das

nützt nichts ; laß uns mit einander fragen nach dem göttlichen „Warum .
I Es fällt kein .Haar ohne Gottes Willen von unserem -Haupt , so geschebeu .
I auch solche schwere Heimsuchungen nicht ohne seine Zulassung . Daß wir
I uns bemütöigen unter Gottes gewaltige Hand , das ist die erste Empfindung ,
I die einem Christen ziemt , und ich, das will ich dir , liebe Domgemeinde , m
I biejer geweihten Stunde sagen , ich demüthige mich unter die gewaltige
I Hand niemes Gottes .

"

* Rundschau im Reiche . In Oberndorf ist eine aus

6 Offizieren , 1 Obeibüchsenmacher und 6 Unteroffizieren bestehenoe Waffen -

prüf ungs - Commission ans Argentinien emgetroffen . Die

Commission wird 6 — 8 Wochen in Oberndorf verbleiben , nm den Geschäfts¬
betrieb in der Mauser ' schen Gewehrfabrik kennen zu lernen . — Die für

I den ansgeschiedenen ultrmnontanen Abgeordneten von Schorleuier -Atst rn
I Bochum stattgefiliidene ReichstagsersaKwahl ergab als Resultat
I Stichwahl zwischen Lattmann (Centrnm , l » 900 St .) und Mnllensiesfen

| ( natlib ., 16100 St .) .
____________ _______
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Verrnischtes .
* Uom Tags . Vom Rohstofflager der Kölner Baumwoll -

Sprnncrer wurden durch eine Feuersbrunst 1000 — 1200 Ballen
BaumwoP vernichtet . Als Ursache des Brandes wird angegeben , daß
Arbeiter der dem Versuche , eine Gasleitung auszuihauen , den Baumwoll -
Ballen mit einer Lampe zu nahe gekommen seien . Der Betrieb ist
ungestört .

In . dem holländischen Grenzort Aalkenburg bei Mastricht sollte ein
preußischer Deserteur von holländischen Gensdarmen festgenommen
werden ; er setzte . sich zur Wehre und erschoß einen der Gensdarmen . Sein
Fluchtversuch mißglückte .

Die Ofenklappe hat in Mahlsdorf bei Berlin % ieberum zwei
DPfer gefordert . Dort wurden nämlich die hochbetagten Keßling ' schen
Eheleute am Morgen des ersten Weihnachtsfestes in ihren Betten todr auf¬
gefunden Mne Untersuchung des Oiens ergab nnztveifeihaft , daß Ersticken
an Stemkohlendunst die Todesursache war .
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Der Dienstknecht Singelmann in Oldesloe r ^ te aus Eifersucht einen < A «
Mordversuch auf seine Braut und tödtetc , dann selbst .

Bei Neukuhren kenterte ein Fischerboot . Mer Fischer sind
ertrunken . n

Die Station Port Jervis an der Erie -Eisenbahn ist ein gänzlicher / athRau b der y la mm en geworden . DaS Feuer entstand durch Entzündung I gn ü
einer Holzvekletdung durch einen elektrischen Draht . i r

'
rI1

Das Royal Amphietheatre , die größte Musikhalle in Ports - ‘
Ger

uionth , brannte am Weihnachtsabend , wenige Stunden nach der Bor - i

A » s dem GZxrchtssrra ! .

. . . T0- Wissbnderr , 30 . Dez . ( Strafkammer - Sitzuna .) Vor -
Ntzender : Herr Landgerichts -Director Cappell . Vertreter der Staats -
anwaltschaft : Herr Gerichts -Assessor vr . Wilderink . — Der hier wohn¬

hafte , 63 Jahre alte und mchrfach vorbestrafte Küfer Phil . Johann B . von
Dotzheim und dessen Ehefrau stehen unter der Anklage der gewerbs¬
mäßigen und gewohnheitsmäßigen Hehlerei . Wie die Anklage behauptet ,die Angeklagten aber bestreiten , haben Letztere von dem sobne eines
hiesigen Bürstenmachers mehrfach Bürsienlvaaren , von denen sie hätten
annehmen müssen , daß sie entwendet oder doch unterschlagen
waren , ihres Vortheils wegen erworben und in ihrem Bürsten -
handel verwertbet . In der ersten Erregung über die Unredlichkeit
seines etwa 18 Jahre alten Sohnes hat der Bürstenmacher auch gegen
diesen Anzeige erstattet , dieselbe aber später wieder zurückgezoaen . Der¬
selbe wird nun heute über seinen geheimen Bürstenhandet als Zeuge
Vernommen, , verhält sich aber so reservirt , daß die Verhandlung
behufs weiterer Bew . iSaufnahme vertagt werden muß — Die
weitere Verhandlung richtet sich gegen den 41 Jahre alten
Heinrich K . von Biebrich und dessen Ehefrau , wohnhaft in Epp -
stern und hat eine Betrügerei im großen Maßstabe zum Gegen¬
stand . K ., der wegen Betruges bereits fünf Mal vorbestraft ist , ist in
semen Vermögensverhältnissen in Rückgang gerathen . Zu Anfang d . I .
»iun suchte er seiner Familie Lebensunterhalt auf eine ebenso verwerfliche
wie raffimrte Weise zu erwerben , indem er in dreizehn Fällen Pferde
ankaufte und die betreuenden Verkäufer mit allerlei falschen
Voripiegelungen über seine Zahlungsunfähigkeit hinwegtäuscht - . In den
meisten Fällen wurden die Verkäufer jedoch über den Schwindler alsbald
aufgeklärt , so daß sie noch in der Lage waren , ihre Pferde wieder zurück -
zuholen und sich vor . größerem Schaden zu bewahren . Außerdem hat sich K .
noch in mehreren Fällen der Zechprellerei schuldig gemacht . Seine Ehefrau
wird beschuldigt , ihm in einem Betrugsfalle Beihilfe geleistet zu haben .
K . hat sich noch der Freiheitsberaubung schuldig gemacht . Gelegent -
nch ferner Jnhaflirung in . dem .Gerichtsgefängnisse zu Königstein sprang
er ' rn dem Momente , als ihm ein Gefangenenwärter Essen brachte , aus
der Zelle und schloß den Wärter , der erst nach mehreren Stunden wieder
befreit wurde , in dieselbe ein . K . wird mir Rücksicht auf die Gemein -
gefährlichkeit seines Treibens wegen Betrugs im wiederholten Rückfall in
15 Fällen und wegen Freiheitsberaubung zu einer Gesammtstrafe
von 2 Jahren 6 Monaten Zuchthaus und zu einer Geldstrafe von
2100 Mr ., an deren Stelle im Nichrzahlungssalle für je 15 Mk . 1 Tag

guchthaus
treten , und zu 5 Jahren Ehrverlust , dessen Ehefrau wegen

eihilfe zum Betrug zu 3 Monaren Gefängniß kostenfüllig verurtheilt . —
Der Schmied I . W . von M o l s b e r g hat gelegentlich eines kurzen Auf -
enrhaltes in Obergladbach eine silberne Taschenuhr gestohlen . Wegen
Diebstahls im wiederholten Rückfall verfällt er in 5 Monate Gefängniß .

* Girr msvkwÜNdiger Zufall hat , wie denr , ,W . Frbl ." aus
Bern gemeldet wird , zu der Entdeckung des Mörders geführt ,
welcher die unglückliche Anna Fluchiger , deren Leiche , wie wir meldeten ,vor ungefähr 14 Tagen verstümmelt im Walde von Brenngarten gefunden
wurde , auf die gräßlichste Weise ermordet hatte . Am 24 . Dezember for¬
derte auf der Klinik der Universität der Professor der Anatomie alle
Studenten auf , ihre Aermel zu einer wichtigen Operation aufzuschürzen .
Emer derselben weigerte sich dessen . Endlich entschloß er sich, auf dringeude
Weisung des Professors , dem Befehle nachzurommen und es zeigte sich
nun an seinem Vorderarm eine eigenthümlich gestaltete Wunde . Der
junge Mann verließ sofort das Zimmer und bald darauf erfuhr man .
da « er sich mit raten : Revolver erschossen habe . Ein Stück Fleisch , das ■■
mau zwischen den Zähnen des unglücklichen Opfers gefunden hatte und
das tu einem Gefäß aufbewahrt war , wurde nun an die Armwunde des
Selbstmörders gelegt und siehe — es paßte genau in die Oeffnung . Die
Entdeckung hat großes Aufsehen verursacht .

* Dis Rache rineu Mrvschurähteu . Aus Rom wird dem „R .
W . T . telegraphirt : Die Stadt Catania ist durch ein furchtbares Blut¬
drama in Aufregung versetzt . Ein 18 - jähriges Mädchen , Claudia Vanni ,eme bekannte Schönheit , batte vor einigen Monaten , nachdem sie Mutter
geworden , auf ihren Verfübrer , den den besten Gesellschaftskreisen an¬
gehörigen Cavalier M , geschossen , da dieser sich weigerte , das gegebene
Ehevcrfprechen einzulösen . M . war schwer verioundet worden , allem die
Geschworenen sprachen die Attentäterin trotzdem frei . Vor einigen Wochen
erneuerte Claudia das Attentat , allein der Schuß ging fehl , worauf M
erbittert das Mädchen mit einem Messer verwundete . Bei der Gerichts¬
verhandlung wurde Claudia abermals freiaesprochcn , M . hingegen zu
28 Tagen Arrest verurtheilt . Stach Verlesung des Urtheils näherte sich
Claudia dem Geliebten mit der Frage , ob er sie nach Abbüßung der
Strafe heirathen werde ; als er entschieden verneinte , stach sie ihm ein

MEn an das Heft in ' s Herz . M . war sofort eine Leiche .
Die Morderru wurde verhaftet .

* Der praktische Zachss . Auf der Eisenbahnstrecke Breslau -
Berlin steigt auf einer Station ein Herr in ein Coups zweiter Klasse , in
dem schon mehrere Reisende saßen . Sei seinem Eintritt wird er von dem
lieblichen Dufte alten .Käses angeweht , der in Papier gewickelt in dem
Netze über den Köpfen der Reisenden lag . Jeder hielt seinen Nachbar für
den Besitzer des Stänkers und verwünschte den Zufall , der ihn in dieses
Coups geführt . Natürlich wurde kein Wort gewechselt ; die noch stunden ^
lange Fahrt bis nach dem Bahnhofe Friedrichstraße in Berlin wollte keiner
durch eine Unterhaltung mit seinem Nachbar verkürzen , da dieser ja mög¬
licher Weise der verwünschte Käsebesitzer fein konnte . Endlich langt der Zug
auf dem Schlesischen Bahnhof an . Da öffnet sich die Coupsthüre , und
mit den Worten : „Entschuldigen So , aber der Käse ist Se nämlich meiner
in meinem Coup « stank er mir blos zu sehre !" verschwand der biedere
Hachse mit dem . Packet unter dem Arme , begleitet von dem homerischen
Gelachter Nr Reisenden .

Meile vor der Whitechapel -Kirche 150 Obdachlose , die auf der Straße
Wrten . In einem offenen Kohlenschuppen hatten 60 Männer , Weiber
und Kinder Unterkommen gesucht . Die Wohlthätigkeits - Anstalten Hagen
über Minderung ihrer Einnahmen infolge der Agitation für den socialen
Reformfonds der Heilsarmee , welchem stetig stattliche Summen zufließen .* Rußland . Der „Moskowskija Wiedomosti "

zufolge werden nachbem neuen 3 olltarrf seidene Stoffe , Tücher , Tricolagen , Bänder , Paffe -
mentettem Tüll , Sammet und Plüsch mit 660 , halbseidene Tücher und
Stoffe mit 330 Kopeken das Pud besteuert . — Einem Telegramm aus
Petersburg zufolge hat nun der Zar thatsächlich allen seinen Offizieren
unter Androhung sofortiger Entlassung den Besuch der Spielbank tu
Monaco verboten . — Die kaiserliche Familie übersiedelt in dieser
Woche , nach der Hauptstadt , um dort bis nach dem Schluffe des CarnevalS
zu blechen . Das Befinden des Großfürsten Constantin ist äußerst un -
gumtig, . sein Zustand hoffnungslos , ebenso der des an Zungenkrebs leidenden
m Pans wellenden Herzogs Nikolaus von Württemberg .

* Afrika . Die englische Zollverwaltung soll beabsichtigen , San¬
sibar zum Freihafen zu erklären .

* Amerika . Eine inOmaha aus Pine Ridge eingegangene Nachricht
theilt mst , daß zwischen Indtanern und Unionstruppen ein Zu -
sammenstoß stattfand , bei dem mehrere Offiziere getödtet und mehrere
Mann verwundet wurden . Große Aufregung herrsche in der Indianer -
Reservation .
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Jahren mit einem Kostenaufwande von 20,000 Pfd . Steel , erbaut worden 1 b d
nachdem das alte Gebäude kurz vor Weihnachten ebenfalls ein gänzlicher “
Raub der Flammen geworden war .

Wie aus New -Aork berichtet wird , wurde am 21 . Dezember in Rochester
der dort früher . fehr angesehene Sir Arthur Hoyt - Day wegen ® ntten =
Mordes hingenchtet . Sir Dav hatte vor einiger Zeit feine Frau bei
einer Spazierfahrt über das Geländer einer Brücke in den Niagara Hinei r:-
gesturzt und sodann angegeben , seine Frau sei ihm durchgegangen . Er
wurde jedoch des Mordes überführt und zum Tode verurtheilt

In einem Gasthofe in Braunschweig hat ein junger Mann von etwa
25 Jahren zuerst feiner Geliebten und dannjich selbst einen Schuß
rn die Schläfe beigebracht . Das junge Mädchen war , als man die
verschlossene Zimmerthür öffnete , bereits tobt , der Mörder lebte zwar noch ,
doch ist feine Wunde auch tödtlich . Nach MÜitärpapieren , die man bei
dem Manne fand , ist er ein Müller aus Pahlsdorf .

Henry Gillmann , der Consul der Vereinigten Staaten von Nord - « jeAmerika in Jerusalem , berichtet seiner Regierung unter dem 22 . Sept . d . I ., m
daß drei in Philadelphia angefertigte und für die neue Eisenbahn « ervon ^ affa nach Jerusalem bestimmte Locomotiven in Jaffa ange¬
kommen sind .

In Niederlosheim bei Merzig spielte ein junger Mann in einem
Zimmer , in dem seine Eltern und Geschwister anwesend waren , mit einem
geladenen Revolver . Plötzlich geht ein Schuß los . und die Kugel fährt
der eigenen Mutter in den Unterleib , dieselbe schwer verletzend . An dem
Aufkommen der Frau wird gezweifelt .

In der Nacht zum 29 . d . M . gegen 4 Uhr 40 Minuten erfolgte in
Ahrweiler ein starker Erdstoß .

Der Deutsche , Albert Schmidt , welcher seinen Brodherrn Taylor er¬
schlagen , den Leichnam hierauf geköpft und auf dem Grunde eines kleinen
Baches verscharrt hatte , ist im Gefängniß zu Wagga Wagga ( Australien )
gehenrt worden . Nach einiger Zeit gab dann die ans Wärtern und
Zuchthäuslern wie üblich zusammengesetzte Jury den gewohnten Wahr -
spruch ab , Schmidt fei durch einen Bruch des Halswirbels ums Leben
gekommen .
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ihr aber die Auswahl unter den 8 Höchstbietenden

at überlassen . Nach den der Vergebung zu Grunde gelegten Be -

ibtncrunsen wird die Vertragsdauer zunächst tue Zeit vom

vorn 1 Avril 1891 bis 31 . März,1892 umfassen . Ser UiiterneNer bat

400 Mk . Caution zu leisten und die Vergütung in vierteljährlichen Raten

LU bezahlen Für eventuellen Mindererlös wrrd keinerlei Erlaß der Ver¬

gütung gewährt . Der Unternehmer hat sämmtlicheZ der Freibank
SStdSräiisiA lifiPTiiphmm . Die Vre e dafür iverden von dem
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Atelier Rumbier ^ Wirbelauer ,

Meinstratze 21 , vis - ä -vis den Bahnhöfen , .
empfiehlt sich dem geehrten Publikum . Nubsttllung au und ni dem V -iiste
empfiem . 1

W ltEdavee 3 , neben dem „Hotel Victoria " . 15158

7— Trani , urt a . 5S . ) sind angenehme leichte italienische

Dat ^ ^ Bothwettie , welche als ivohkbrLömmltches tSaliches W <6 -

Lelräuk ganz besonders zit empfehlen sind , und deren Qualität nach dem

^ ussmuchO competenter Weinkenner von keinem der sogenannten Bordeaux -

Weim sti gleicher Preislage erreicht wird . Hnrch Kömgk . etal . Staats -

Zentral - wird für absolute Meinheit garanttrt .
$ mnltnioc Verkaufsstelle für Wiesbadcu bei August Engel .

4 » . 6 . «Man .-No . 2200 a ) 11k
g " Wicmnnh vcriäume eg ,

'
„ Prioraio - zu probireu , welcher autzer -

ordentlick billig und ein angenehmer , kräftiger FrühMckswein r' t , der als

Kochwein Madeira w . vollständig erseht . Preis : Pik . 1 .30 laut Inserat . 21851

168 .70 bz .
80 .55 bz .
79 .30 bz .
20 .315 b»

Aus der öffLKMch " « Sitz « « Sdes Grwemderalhs
voOll 3 . Dezember 1890 .

Anwesend sind unter dem Vorsitze des Herrn Oberbürgermeisters
vr . v . Jbell Herr Bürgermeister Heß , die Mitglieder des Gemeinde -

icher raths Herren Deckel , Dr . Serie , Dietz , Goetz , Knauer , Maier ,
una Müller , Rehorst , Schlink , Sternkauler , und Wagemann ,‘

I ferner die Herren Stadt -Baudirector , Baurath Winter und Hilfsarbeiter
ts - ! Gerichts -Assessor Gruber .
; or - - An Concessionsgesuchen liegen vor a . das des Herrn Wilh .
völf Contzen , betr . den beschränkten Schankwirthschaftsbetneb Saalgasse 10 ;L

b das des Herrn Johann Rathgeber , betreffend den Wirthschafts -

Betrieb auf der Schweißguth
' schen Backstein - Fabrik an ,ber

Zchiersteiner Chaussee ; c . das des Lerrn Philipp Friedrich ,
betr . den Gastwirtbschaftsbetrieb tm Hause Albrechtstraße 33 , d . des

Herrn August Hauser , betr . den Wirthschaftsbctrieb Maurltius -

vlatz 2 , e . des Herrn Schlosscrmeisters Joh . Wallauer , betr . den
Gastwirthschaftsbetrieb in seinem Hause Kleine Kirchgaste , k. . des

Herrn Georg Schipper , betr . den Gast - und Schaukwttth -

schaftsbetrieb Taunusstraße 23 , ^ welche sämmtlich auf Genehmigung
begutachtet werden . Das Concessionsgesuch der Wrttwe Veronika
B 0 ck i u s , betr . den Schankwirthschaftsbetrieb Schwalbacheritraße 9 , wird

im Einverständnisse mit der Kgl . Polizeibehörde auf Ablehnung begut -

achtet — Der Männer - Turnverein ladet den Gemeinderath zu
seiner Weihnachtsfeier ein , die am Neujahrstage stattfindet . ■

Der Pfarrer der englischen Gemeinde - Herr Hanbury tar ,
tbeilt mit , daß sich in dieser Gemeinde eine kleine Gesellschaft gegründet

habe , aus englischen und deutschen Knadern bestehend die den Zweck
verfolgt , für arme Kinder zu arbeiten . Es bestehe die Absicht , mit dieser

Tbätigkeit am Samstag , den 3 . Januar 1891 , zu beginnen und zwar in

der Turnhalle in der Schule an der Stlftstraße , um deren Ueberlassung
hierfür gebeten wird . Der Gemeinderath erklärt sich damit unter den

üblichen Bedingungen einverstanden . ± .
In der Verwaltungsstreitsache des Herrn Martin Kirchner gegen

die Kdtische Wegepolizei -Behörde ist von dem Oberverwaltungsgencht m

Berlin Verhandlungstermin auf den 30 . Januar , Mittags I .ÜHr , bestimmt .
Die Schlachthaus -Commission hat den Antrag gestellt , ba § der Frei¬

bank zu überweisende Fleisch an einen Unternehmer zum Verkaufe zu .

vergeben . Dieser Beschluß ist aus den Beschwerden der Viehhändler
l hervorgegangen , daß das der Freibank überwiesene Fleisch einigen
: Unternehmern in die Hände falle , die nach ihrem Belieben die

: Preise machten . Dem Vorgehen anderer Orte folgend beantragt

deshalb die Schlachthaus -Commission , den
,

Ver auf m ostmtücher i- ub -

16 .10 !! Amsterdam ( ft . 100 )
16 .071 Antw .-Br . (Fr .100 )

4 .16 Italien (Lire 100 ) .
9 .65 London (Lltr . 1) . .
9 .65 IjMadrid (Pes . 100 ) 4 ' / - —

20 .25 New -Aork ( D . 100 ) - —

2780 IIParis (Fr . 100 ) . . 3 80 .64 bz .
— s Petersburg ( R .100 ) 5 —

141 .60 139 .60 ! Schweiz (Fr . 100 ) . 6 80 .30 bg .
— 238 .10 j Triest ( fl . 100 ) . . . — _____ —

|| Wien (fl . 100 ) . . . L . . „
- Frankfurter Bank -Disconto 51/e °/o.

Geschäftliches .

Ma « hustet nicht mehr

m Slenlm Md » iUxiHtaBta . D ' SettnuEetU fhil :

:
überwiesems Fleisch zu übernehmen . Di - Preise dafür werden von dem

: Schlachchaus -Director unter Zuziehung eines , " " Streitfälle von zwei

Mevaermeistern festgesetzt . Diese Meister sind von der ^ znnimg nach Jn -

börnna der Schlachthaus -Commission zu bestimmen . .ine Schlacht - und

Aceise -Gebühren sind von dem Unternehmer zu tragen . Der Viehhändler

kat demstlben das Fleisch gegen 8 pCt . des Gesammterloses m überlasten .

Kin Zwang sich dieser Einrichtung unterzuordnen , soll jedoch für die

Händler nicht eingeführl werden . Der Gemeinderath giebt diesen Untragen

*Ctneat
" 8

® arnifonbertoaltiing hat den Vertrag , nach dem

fie in der Turnhalle ist der Castellstraße -Schule 2 Räume zur ^.agerung

von Effecten gemiethet hat , auf Ende Mai gekündigt , wovon das Collegium

: lenn $ fe Mefim
'
Fleischer - Innung theilt in einer Eingabe an den

I tÄr & nW .
s *st « M

^ Oiebtbans außerhalb der Stadt gelegen seien , so könnte die beab -

üMiafe Einfuhr
^

osterr Ochsen keinen sanitären Bedenken unterliegen ;

nachgutem und billigem Schlachtvieh aber onnte

d§ser Cnr^uhr zwecks sofortiger Abschlachtung Rechnung getragen
“ ’Un % ieSeJsrrtunfl mitt bie Genehmigung zu dieser Emtuhr
werden . Die M - tzg-

^ . erwirken und bittet den Gemeinderath ,

d?efei? Aiitma zu ^lNkrstützen . Der Herr Regierungs -Präsiden ^ den die
diesen Antrag zu «

Unterstützung gebeten hat , will die ble § )̂eäufl =

! iZ ^ U" AeMüsse Un8ch-n nnd ist8 bereit ,
den Antrag evenUrell zu

^ Eerstutzen
^

Der Gemeiuderath verweist die Ängelege^ ett zur Prüfung

^ n seine SchlÄthaus-Commission . ( Schluß folgt .) „

Ruff . Imperiales . — —
Reichsbank -Diseonto 5 */» ’ /«.

Kchte Drahtuachrichlen .

(Rach Schluß der Redaction eingegangen .)
* Koriin , 30 . Dcz . Die „ Norddeutsche Allg . Ztg ." erfährt aus zu -

zuverlässiger Quelle , daß die Mörder des aus der Insel Kreta ermordeten

deutschen Reichsangebörigm vr . Reinsch durch die türkischen Behörden

verhaftet worden sind . Eine strenge Untersuchung ist eingeleitet . Seitens
der türkischen Regierung wurde telegraphisch der Befehl ertherlt , das ge¬
richtliche Verfahren gegen die Mörder zu befchleumgen .

* 30 . Dez . Weitere Meldungen au » Omaha bestättgen
die Nachricht von einem Zusammenstöße zwischen einer Abtheilung

Unionstruppen und Indianern am Porcupme Creek . Die Verluste sind

auf beiden Seiten beträchtlich . _ _ _ _ _ _ _
» KchM » - N « chricht - n . (Nach der „Franks . Ztg ." .) Angekommen

in New - York D . „City of Chester " von Liverpool , der Nordd . Lloyd -

D „Aller " von Bremen und D . . Werkendam " von Rotterdam . Der

Hamb . D . „Moravia " von New -York passirte Lizard .

Sqivostor - Artthm - grypi, .
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 .

62 14 481759 war 5 6 ; int trauten Stübchen faß Herr 10 11

13 3 8 mit seiner lieben Frau 13 11 7 7 8 den Töchterchen 5 3 6 8 , 14 ■

13 3 2 , von denen jede wie eine 9 11 6 14 blühte . Auch der gute 4 5 7

7 8 9 , Herr 10 14 2 5 9 zugegen , denn er war mit 5 3 6 14 seit kurzem
4 5 9 13 11 10 7 . Auf dem Tisch brannte der Chnstbaum und bu

Geschenke lagen noch auf ihrem Platz , die Schlurnmer -9 11 13 3 8 Groß¬

papas , Herrn 10 11 13 3 8 6 12 8 6 7 8 von 12 11 13 14,Irau 13 11

7 7 8 1 schöne
'
9 11 10 8 , mit der sie nächsten Sommer tn 12 3 7

varadiren 12 11 13 3 7 8 und die Kleider , Rmge und Bucher der Tochter .

Auch 10 14 13 3 11 war überlustig , ganz 7 11 3 13 sprang er herum

von 11 9 7 zu 11 9 7 . Draußen knisterte der Schnee , 5 1 war em rechte »

Neuiahrs - 12 14 7 7 5 9 Papa 10 11 13 3 8 sprach 4 1113 3 Rührung :

Famili -nglück ist doch das 10 5 6 7 8 13 11 11 6 der Mengen ; das ist

ein F - ls den die 12 13 13 3 5 der Sorge nicht erschüttert . Das 1 11 18

3 linier 7 9 11 6 7 fein ; 4 5 7 7 8 9 , schanke em , was Du gebraut !

Lustig ( laiche >'- die Gläser zusammen ; 10 14 2 5 9 ward meleS 3

GeldMarKt .
-

- m
3 U ^ t 9)uii , , u -kqu /unYripr 1791 '-? Lomdnrden

Antheile 113, StaatSbahn -Actren 215 s, a ^ otthardbahn -
119 -/- , Aegypter 97 - /- , Jtaltener S^ . Ungarn

^ ^ ner Bank 150 ,
Actieu 160 > , Nordost Eüenftrcheuer Bergw .-Actieu 178 , Russtsch -
Laurahutte -Actten 139 , feelKnttrttiene . c>^ t °rreichische Bahnen ,

Geld -Torteu . Bries . Geld . Ij Wechsel . DS .



Mittwoch , den 31 . Dexembev 1890 .

Meteorologische Keodachtnngen

.9 Uhr
Abends .Wiesbaden ,

28 . und 29 . Dezember .
28 .

757,4 7k ,

. 73
!N .O .N .O .

-yrcu

Die norksmMendrn Tänze sind von

ßV Die hsntige Unmmer enthält 33 Zeiten .

28 . Dez . : Nachts Reif , Morgen - irnd Abendroth .
* Die Baroineteraugaüen sind auf 0 ° C . reducirt .

maß .
Völl .

2 Uhr
Nachm .

| 7 Uhr
!| Morgens .

755 .7 !
- 4,1
2,8
84

N .O .
icbto .
völl .

Barometer * ( mm ) . .
Thermometer (C .) . .
Dunstspannung (mm )
Relat . Feuchtigkeit ( °/o)
Windrichtung und f

Windstärke . .. .• i
Allgemeine Himmels - l

anficht . . . , 1
Regenhöhe (mm ) . .

Anfang 4 Uhr . Ende 7 Uhr .
Zn dieser Vorstellung ist Kindern der Zutritt gestattet .

Donnerstag , 1 . Januar 1891 : Z . e . M . : Das verlorene Paradi »

t seine
( Kinder 1

Auswärtige Theater .
Mittwoch , 31 . Dezember :

Mainzer Stadttheater : „Undine " .
Lrankfnrter Stadttheater : Opernhaus : Nachmittags ä ' h >

Prinzessin Goldhaar "
. Abends 7 Uhr : „ Der artstc Jonathan "

.
. Schauspielhaus : „ Der selige Toupinel "

.

756,0j 757,3
- 5,9 . - 2,3
2,2

'
2,8

. . Frl . Rau .
. Herr Winka .
. . Herr Berg .

Innetta Balbo arrangirt .

Merlanen :

Herzog Schnabel , Beherrscher des Psauenlandes .
Mella , seine Gemahlin ........

'
. .

Prinz Riquet , Beider Sohn . . . . . . .
Pfeil , sein Diener
Blickweit , des Herzogs Diener
Minister Gockelhahn
Hofmarschall Knckdichnm
General Hauihndurch ...........
Officier ........... . . .

Müffchen ,
Kätzchen ,

« -1
Taaln . <

Fremden - Ffikrer .
Kurhaus , Colcnnaden , Kuranlagen .
Inhalatorium am Kochbrunnen . Täglich geöffnet von 8 — 12 Uhr Vorm .
Ausstellung der Vietor ’schen Kunstanstalt , Webergasse 3 . Täglich geöffnet .
Polizei - Reviere : I . Röderstrasse 29 ; II . Luisenplntz 2 ; III . Walram -

strasse 19 ; IV . Miehelaberg 11 .

- 4,3
2,6
78

Soldat
Stultarine , Prinzessin der Fgsgnenberge .
Filz , ein reicher Bauer . .

'
.....

Hieronymus , sein Sohn .
Rapunzel mit dem langen Haar , seine Magd
Martin , ein armer Holzhauer

'
 . . . .

Ursel , seine
~

Veil ,
Matz , .
Hans ,
Jost ,
Atichel ,
Peter ,

'
seine

’

1 Töchter \

Däumling ,
' '

Oare , der Menschenfresser
Fetichen , 1
Mäuschen , I

Msttro - Arrsstchto « NachdruL verboten . !

auf Grund der täglich veröffentlichten Witterungs -Thatbestünde
der deutschen Seewarte in Hamburg .

1 . Januar : Nebel , trübe , Frost , naßkalt , rauh , windig .

Hmusierchen ,
Fnchschen ,
Käuzchen ,
Suse , seine Haushälterin
Die graue Frau . . -
Fee Baläne . . . .

Sta ! » - « - ! :

schw . maß .
voll , tsehr . r
heiter heiter , heiter heiter

^beites

Tages - Kalender des „ Wiesbadener Tagblatt " pvM -

Herr Greve .
Frau Köth - Schäfel
Herr Rodins ?

"

Herr Svieß . I
Herr Böwe .
Herr Brüning . V
Herr Hoßfeld .
Herr Köchy .
Herr Geisenhofer . I
Herr Baumann . 1
Frl . Drucker . L
Herr Possin .
Herr Neumann .
Frl . Livski .
Herr Bethgc . ii
Fran Arndt . |
Bruno Crusius . A
August schaus . N
Jacob Stauch .

*1
Erwin Leicher .

1

Anton Heid .
August Heid .
Reinhold Crüsi : :
Herr Rudolph .
Elisabeth Rauch
Margar . Dörnei .
Johanna Schwc
Johanna Sperb
Ottilie Crusitts . j
Louffe Schäfer , z
Emma Crusius .

Krvchliche Anzeiger - .
Gvangelischs Krrchr .

Mittwoch , 31 . Dez . Sylvester .
Hanptkirche : Abendg . o llhr : Pfr . Beesenmeyer .
Bergkirchr : Abendg . 5 Uhr : Pfr . Grein .
Die Kirche :: - Collecte ist für den Baufonds der dritten Kirche bestimmt

und wird der Gemeinde dringend empfohlen .
Donnerstag , i . Jan . 1891 . Neujahr .

Hauptkirchc : Militärg . SU ; Nhr : Div .-Pfr . Stamm ; Hauptg , 10 Uhr :'
Pfr . Bickel ; Abendg . 5 Uhr : Pfr . Lieber .

Bergkirche : Hauvtg . 9 Uhr : Pfr . Friedrich .
Guangelilches Neveinshaus , Platrerstraße 2 .

Sylvester -Abend 5 Uhr : Andacht .
Ktttholischo Pfarrkirche .

Fest der Beschneidung des Herrn .
Am Vorabend , dem Schlußabend des alten Jahres , ist mit,,6 Uhr Andacht

mit Segen und Tcdeum . Am Feste sind die heil . Messen 6 , 63/ « und
lt ! /s Uhr ; Militärgottesdienst Th Uhr ; Kindergottesdienst 8s/i Uhr ;
Hochamt mit Predigt 10 Uhr ; Nachm . 2 Uhr Andacht mit Segen .
Mittwoch Nachm . 4 Uhr Beichte .

AltkathoMchrr Gottesdienst , Friedrichsttahe 28 .
Mittwoch , 31 . Dez ., Abends 6 Nhr : Jahrcsschluß -Feier mit Predigt .

Lieder : No . 146,149 , 3 . Donnerstag , 1 . Jan . 1891 , Vorm . 10 Uhr :
Hochamt mit Predigt . Lieder : No . 141 , 185,115,145,3 . Pfr . Stimmei .

Drrrtschkaicholischr ( freireligiöse ) Gemeinde .
Am Neiqahrstag , Borm . 10 Uhr : Erbauung im Saale der Mittelschule ,

Rheinstraße 90 . Predigtthema : „Neujahrsqrnß
" . Der Zutritt ist Jeder¬

mann gestattet . Prediger Voigt aus Offenbach a . M .
Gnangelisch - lAtherischrr Gottesdienst , Adelhaidstraße 23 .

Am Sylvester -Abend 81/ » Uhr : Jahresschluß . Am Neujahrstag , Vorm .
9st/s Uhr : Predigtgottesdienst . Pfr . Hein .

29 . I
755,o
- 1,5
3,2
78

Königliche Kchanspiele .

Mittwoch , 31 . Dezember . 268 . Vorstellung . Bei aufgehobenem Abouuemen

Zum ersten Male wiederholt :

Der klome Däumling ,
Rapnnrel mit dem langen Haar und Mqnrt mit dem Kchop
Weihnachts -Komödie in 5 Aufzügen von C . Ä . Görner . Musik von SKctiui

II757,7
- 5,1

|l 2,6
i 83

f 131.0 .
! maß .
I ! völl .
1| heiter

28 .

757,1
- 4,9
2,5
79

N .O .
schw .
völl .

Tagks - Kevarrstattuugr « .

Königliche Schauspiele . Nachmittags 4 Uhr : „ Der kleine Däumling " .
jKurhans zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Coucerte .
cheseuschaft „ Kloria " . Abends 9 Uhr : Besprechung .
Syrulgogen -Kefangverein . Familien -Abend .

Termine .

Voenrittaa » Sst 's Uhr : Versteigerung von Cigarren und Weinen im
Auctionslokale Mauergasse 8 . ( S . beut . Bl .)

Vormittags 10 Vstr : Versteigerung von Ligueuren im Rheinischen -

Hof , Mauergasse . (S . Tagbl . 804 .)

A « s ? « s ans den Wiesbadener Cinilstandsregister « .
Geboren : 21 , Dez . : Dem Tünchergehülfeu Philipp Wilhelm Seher e. S . ,

Georg Friedrich . — 22 . Dez . : Denr Fuhrknecht Conrad Peter Simon
e. S ., Carl Friedrich Wilhelm . — 23 . Dez . : Den : Stadtkassengehülfen
Friedrich Wilhelm Carl Schmidt e. T ., Emma Catharine Johanna . —
Dem Herrenschneider Johann Friedrich Wilhelm Palm e. T ., Ida
Catharine Alma . — Dem Jnstallateurgehülfen Friedrich Carl Adolf
Louis Emil Dehl e. T ., Johanna Henny . — 24 . Dez . : Dem Herreu -

schneidergehülfen Johann Kogler e. T ., Wilhelmine . — Dem Landwirth
Heinrich Giittler e. T . — Denr Hülfsbahnwärter Adam Hieronymus
Lehmann e . S ., Theodor Franz Ferdinand . — Dem Lacktrergehiilfen
Peter Joseph Schleimer e. T ., Eva Auguste . — 25 . Dez . : Eine unehel .
T ., Frieda . — Eine uuehel . T ., Wilhelmine Josephine Elisabeth . —
27 . Dez . : Dem Schreinergehülsen Carl Hermann Blümel e. T .. Marie
Auguste Martha . — 28 . Dez . : Dem Taglohncr Julins Kilb e. S „
Julius Heinrich . — 29 . Dez . : Dem Taglöhncr Peter Slugnst Reibling
e. S „ Hermann Philipp .

Aufgeboten : Maurer Philipp Matthias Carl Wilhelm Kolb zu Berm -
■bad ; und Johanna Luise Schmidt zu Langenhain . — Barbier und Friseur

Ludwig Nicolaus Löbig hier und Florentine Caroline Leubecher hier .
Verehelicht : 27 . Dez . : Schirmmacher Christian .Wilhelm Lettermann

hier und Henriette Johanna Philippine Kerpen hier . — Fischhändler
Julius Jacob Geyer hier und Frieda Johanna Weil hier .

Gestorben : 27 . Dez . : Bertha Christiane , T . des Dachöeckergehiilfen
Christian «steeg , 3 I . 4 M . 27 T . — Am 27 . Dez . ist die Leiche eines
neugeborenen Kindes männlichen Geschlechts ans dem städtischen Schlamm -

lagerplab im Felbdistrict „Hasengarten "
aufgefunden ivorden . — Am

27 . Dez .
'

ist am Abhänge des „ Speierskopf
" tu der Nähe von Koch ' S

Denkmal die halbveiwefte Leiche eines unbekannten Mannes anfgefuuden
worden , der anscheinend schon vor mehreren Motiaren seinen Tod daselbst
gesunden hat . — 29 . Dez . : Wilhelm , S . des Fabrikarbeiters Wilhelm
Sauerwald , 2 M . 27 T .
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